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Poppele halten
Singen den 
Spiegel vor S. 3

Politiker für
kleineres
ECE S. 13

Hoffnugsstrahl
Gerade für 2016 mit seinen bis-
lang so schlechten Nachrichten 
ist die Vesperkirche ein Hoff-
nungsstrahl. Und es sind im-
mer mehr Menschen, die zur 
Mittagszeit hier eine »Stärkung 
an Leib und Geist erfahren«. 
Denn es wird nicht nur von 
menschlichem Miteinander ge-
redet, sondern christliche Wer-
te gelebt. Noch bis zum 31. Ja-
nuar kann jeder diese einmali-
ge Atmosphäre selbst erleben. 
Gerade Krisenzeiten bieten für 
Kirchen Chancen. So erklärt 
Erzbischof Stephan Burger 
»Mit der Aufnahme von 
Flüchtlingen geben wir nicht 
unsere christliche Kultur auf, 
sondern wir füllen sie mit Le-
ben!«. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Frauenhaus
nimmt Stellung
zu Köln S. 14

in Singen mit

auch unter 
www.wochenblatt.net/siko

SIN

in Singen-Nord mit

    S. 6

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

IG-Metaller
feiern 
Jubiläum S. 19
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NARRENTAG IN
WELSCHINGEN

Der zweite Narrentag der Narrenver-
einigung Hegau-Bodensee findet am 
kommenden Wochenende bei der 
Rollizunft in Welschingen statt, die 
sich seit vielen Wochen auf ihren gro-
ßen Auftritt vorbereitet und für ihr 
Doppeljubiläum 110 Jahre Narren-
zunft und »60 Jahre Rolli« sogar ein 
eigenes Bier präsentiert. Gleich zwei 
Mal wird da auch zum Nachtumzug 
eingeladen, nämlich am Freitag wie 
Samstag. 53 Zünfte haben sich für 
den Festumzug am Sonntag ange-
kündigt. Mehr darüber auf Seite 9 in 
dieser Ausgabe.

KONSTANZ STARTET INS

DRITTE KONZILJAHR

Bereits im dritten Jahr wird in Kon-
stanz dem Konzil vor 600 Jahren ge-
dacht, in diesem Jahr stehen die Frau-
en im Mittelpunkt, die auf dem Konzil 
eine größere Rolle spielten wie man 
gemeinläufig denkt. Auftakt ist ab 
Donnerstag mit dem Filmfestival 
»Horizontale« im Scala, bei dem sich 
eine Menge um »Sexarbeit« dreht und 
bei dem es eine besondere Filmpre-
miere zum Thema »Sexarbeit« gleich 
zum Start gibt. Flagge zeigt auch das 
Stadttheater mit dem Stück »Zorn« 
über Jugendgewalt. Mehr dazu auf 
der Seite 27 dieser Ausgabe.

Singen (swb). Für den Neujahrs-
empfang am Freitag, 22. Januar, 
um 19 Uhr in der Stadthalle Sin-
gen gibt es noch Karten in nen-
nenswerter Zahl. Das teilt Kultur 
und Tourismus Singen mit. Zum 
Neujahrsempfang lädt Singens 
Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler. Sein Rück- und Ausblick 
steht im Mittelpunkt. 
Das »Duett Complett« sorgt für 
die Unterhaltung, Simon Flamm 
und Thomas Schaeffert verpa-
cken dabei klassische Zirkus-
künste in kleine Geschichten. 

Noch Karten für 
Neujahrsempfang

Steißlingen (le). Gleich in der 
ersten Sitzung des Steißlinger 
Gemeinderates im neuen Jahr 
beschloss der Gemeinderat den 
Haushaltsplan einstimmig und 
stimmte dem Wirtschaftsplan 
mehrheitlich zu. 
Wie Bürgermeister Artur Oster-
maier anführte, stehen auch für 
das begonnene Jahr große In-
vestitionen im Bereich der Kin-
der- und Jugendarbeit mit ho-
hen Folgekosten an, so dass die 
Rücklagen angegriffen werden 

müssen. Dazu bemerkte der 
Bürgermeister, es sei nicht al-
les, was man sich wünsche 
machbar, sondern nur das, was 
man sich leisten könne. Insge-
samt rechnet Artur Ostermaier 
mit einem spannenden Jahr für 
die Gemeinde. Für die gute Ar-
beit an der Haushaltssatzung 
und dem Wirtschaftsplan 
sprach der Bürgermeister ein 
besonderes Lob an Kämmerer 
Axel Blüthgen und seine Mitar-
beiter aus.

Nach derzeitigem Stand ergibt 
sich für den Steißlinger Haus-
halt ein Volumen in Höhe von 
18.012.400 Euro. 
Davon entfallen auf den Ver-
waltungshaushalt 13.083.300 
Euro und auf den Vermögens-
haushalt 4.929.100 Euro. Damit 
erhöht sich das Gesamtvolu-
men des Verwaltungshaushal-
tes gegenüber dem Vorjahr um 
rund 730.000 Euro. 
Die Zuführung zum Vermö-
genshaushalt liegt bei 855.300 

Euro. Nach derzeitigem Stand 
wird damit eine Rücklagenent-
nahme in Höhe von etwa 
2.300.000 Euro erforderlich, 
wodurch die Rücklagen Ende 
2016 voraussichtlich auf rund 
fünf Millionen Euro abschmel-
zen werden.
Für den Wirtschaftsplan der 
Gemeindewerke ergibt sich 
nach derzeitigem Stand ein Ge-
samtvolumen von 7.215.300 
Euro. Davon entfallen auf den 
Erfolgsplan 5.685.600 Euro 

und auf den Vermögensplan 
1.529.700 Euro. Für das Jahr 
2016 rechnet die Gemeinde mit 
einem Gewinn in Höhe von 
103.800 Euro. 
Als ersten Tagesordnungspunkt 
im neuen Jahr hatte Steißlin-
gens Bürgermeister Artur 
Ostermaier Stefanie Blickle als 
Nachfolgerin von Jürgen 
Probst in das Ehrenamt einge-
führt und sie per Handschlag 
als neue Gemeinderätin ver-
pflichtet.

Haushalt mit über 18 Millionen Euro beschlossen
Einstimmiger Beschluss des Steißlinger Gemeinderats

h

Singen (stm). Geschirrklappern 
begleitet von »Guten Appetit« 
und leckerem Essen in einer 
Kirche sind etwas ganz Beson-
deres, auch wenn wie Pfarrerin 
Andrea Fink beim ökumeni-
schen Gottesdienst, gestaltet 
vom ACK-Vorstand, zur Eröff-
nung der 1. Singener Vesper-
kirche auf die elementare Be-
deutung des gemeinsamen 
Speisens im Glauben hinwies. 
Viele waren der Einladung am 
Sonntag in die Singener Lu-
therkirche in der Freiheitsstra-
ße gefolgt. Neben Oberbürger-
meister Bernd Häusler, Land-
tagsabgeordneten Hans-Peter 
Storz, den Geburtstagskindern 
Torsten Kalb und Heinz Rhein-
berger, - dem ersten Spender 
für die 15-tägige Großveran-
staltung - waren alle Tische der 
festlich geschmückten Vesper-
kirche voll besetzt, auch eine 
Gruppe iranischer Flüchtlinge 
aus der Kreissporthalle war ge-
kommen. Kein Wunder, dass 
bereits nach einer Stunde von 
den freundlichen Helfern 200 
Menüs mit Suppe, Roulade 
(auch in vegetarischer Form) 

und Spätzle sowie Kuchen ser-
viert werden konnten. 
Der Zuspruch zur Vesperkirche 
hielt auch am Montag und 
Dienstag weiter an. Scheinbar 
hat sich herumgesprochen, 
dass die Lutherkirche in Singen 
im Januar 2016 weit mehr als 
ein Platz ist, um mittags güns-
tig zu essen. Von Schülern der 
Zeppelin-Realschule über zahl-
reiche Berufstätige, auch ganze 
Gruppen, kehrte ein bunt ge-
mischter Querschnitt durch die 

hiesige Bevölkerung in der Lu-
therkirche ein. Denn jeder – 
gleich welcher Religion oder 
welcher Nation, ob reich oder 
arm – ist bis zum 31. Januar 
eingeladen im »Gasthaus am 
Wege« zwischen 11.30 bis 14 
Uhr Stärkung an Leib und Geist 
zu erfahren«, wie Pfarrerin An-
drea Fink betonte, die vor drei 
Jahren den Traum einer Ves-
perkirche in Singen hatte und 
diesen auch gegen Widerstände 
dank zahlreicher Unterstützer, 

Sponsoren und 350 Helfern 
erstmals in Singen verwirkli-
chen konnte. 
In einer »Oase der gegenseiti-
gen Wertschätzung«, so die Vi-
sion von Pastor Reiner de Vries 
in seiner beeindruckenden Pre-
digt am Sonntag zum Buch Je-
saja, nehmen an der Tafel Got-
tes alle Völker Platz. Doch hier-
für gelte es Karikaturen wie in 
der Satirezeitschrift Charlie 
Hebdo eines blutbefleckten 
Gottes zu überwinden und die 

beschützende Decke abzustrei-
fen, die die Menschen hindere, 
Gott im anderen Menschen zu 
erkennen, warb Pastor de Vries 
für ein gegenseitiges Miteinan-
der. Denn auch wenn die Kir-
che bereits über 2.000 Jahre 
existiere, erkennen leider viele 
ihren Herrn nicht. Doch die in 
der Vesperkirche praktizierte 
»Tischgemeinschaft« sei eine 
»Verheißungsgemeinschaft«, 
hofft Pastor de Vries. 
Ebenso bunt wie die zahlrei-
chen Mittagsgäste sind die mit 
einer hellgrünen Schürze be-
kleideten Helfer der Vesperkir-
che. Am Dienstag war Singens 
Bürgermeisterin Ute Seifried 
als Kellnerin im Einsatz. Am 
heutigen Mittwoch wird die ba-
den-württembergische Landes-
mutter Gerlinde Kretschmann 
in der Vesperkirche tatkräftig 
helfen.

Die Predigt von 
Pastor Reiner de 
Vries gibt es in gan-
zer Länge zum 

Nachlesen auf www.wochen
blatt.net.

Ein Festmahl der gegenseitigen Wertschätzung
1. Singener Vesperkirche hat ihre Türen noch bis 31. Januar weit geöffnet

Alle Tische der 1. Singener Vesperkirche waren am Sonntag voll besetzt. Noch bis 31. Januar hat die 
Lutherkirche ihre Türen für die vielfältigen Gäste weit geöffnet. swb-Bild: stm
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 Singen (swb). Der StTV Singen 
wurde nach dem Erfolg im Frei-
stil auch Gesamtsieger der Be-
zirksmeisterschaft im grie-
chisch-römischen Stil 2016 der 
ARGE Bezirk SBRV I und WRV-
Bezirk IV in Wurmlingen.
Dabei zeigte der StTV Singen 
eine sehr gute Gesamtleistung. 
Es wurden Pokale für die Ver-
einswertung Mannschaft Schü-
ler, Mannschaft Aktive und Ge-
samt und zusätzlich der Ecke-
hard-Fehrenbach-Wanderpokal 

für den Gesamtsieg der Mann-
schaftswertung Jugend der bei-
den Stilarten Freistil und Grie-
chisch-Römisch erkämpft. In 
Wurmlingen wurden 8 erste, 4 
zweite und 3 dritte Plätze er-
reicht. Somit konnte der StTV 
Singen bei den Bezirksmeister-
schaften in beiden Stilarten 12 
Gold-, 10 Silber- und 6 Bronze-
medaillen gewinnen.
E-Jugend: Zweite Plätze für Le-
on-Christian Braun und Nurali 
Temarbulatov. In der D-Jugend 

gewannen Manuel Loeper und 
Kevin Wetzel erste Plätze, Da-
vid Weber wurde Zweiter. In 
der C-Jugend gab es für Jannis 
Rebholz, Nokha Temarbulatov, 
Rafael Kinsfater und Wlad Pro-
votar einen ersten Platz. Domi-
nik Stadler kam in der B-Ju-
gend auf einen dritten Platz.
Bei den Männern waren Artur 
Pinsack und Kevin Riedel nicht 
zu schlagen. Auf Platz 2 kam 
Khamza Temarbulatov, Dritter 
wurde Khamzat Temarbulatov.

StTV dominiert
Ringer-Bezirk

 Singen (swb). An diesem Wo-
chenende war die SKG 77 Sin-
gen zu Besuch bei der SG Wol-
fach-Oberwolfach. Bei einem 
der schwersten Auswärtsspiele 
der Singener war klar, dass hier 
ein Sieg notwendig wäre, um 
die Tabellensituation unverän-
dert zu lassen. Jedoch hat die 
SKG eines ihrer schlechtesten 
Ergebnisse der Saison gespielt, 
da die Kegelbahnen der SG be-
kannt dafür sind, dass diese äu-
ßerst schwer zu spielen sind.
Die Startpaarung wurde aus 
Hans-Joachim Schell (490 
Holz) und Wolfgang Köcher 
(526 Holz) gebildet, wobei le-
diglich Köcher seinen Mann-
schaftspunkt holte. Damit lag 
der bereits mit 100 Holz im 
Rückstand. In der Mittelpaa-
rung konnte nur Kevin Köcher 
(509 Holz), aber nicht Roland 
Merk (502 Holz) einen Mann-

schaftspunkt sichern. Auch Da-
niel Schmid und Wolfgang 
Müller gelang es nicht das Spiel 
zu drehen. Während Schmid 
ein gutes Ergebnis von 565 
Holz spielte und seinen Mann-
schaftspunkt gewann, gab Mül-
ler seinen mit nur 487 Holz ab. 

Wolfach übernahm mit 5:3, 
wobei sie nur wenige Holz un-
ter dem Bahnrekord waren, nun 
die Tabellenführung. Am kom-
menden Samstag, 23. Januar, 
16 Uhr, ist der SKV Bonndorf 
zu Gast bei der SKG auf den 
Kegelbahnen im Twielfeld.

Siegesserie der Kegler ist beendet
SKG verliert gegen Wolfach

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Zwischen den Wegen 36 
78239 Rielasingen-Worblingen

Telefon (0 77 31) 5 33 46 
Telefax (0 77 31) 2 97 91

info@adamczyk-fenster.de
www.adamczyk-fenster.de

Fensterbau
Adamczyk GmbH

Ihr Meisterbetrieb 
seit über 30 Jahren.

Fenster & Türen aus Kunststoff
nach aktuellstem Stand der Technik

und aus eigener Produktion.

Alles aus einer Hand!

Qualität aus der RegionMetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

AKTION   AKTION 

Schweinehals
zart und saftig

100 g € 0,99

AKTION   AKTION 

Rinderschmorbraten
aus der Keule

oder Sauerbraten

100 g € 1,39

zart und mager

Puten Cordon bleu
mit viel Emmentaler Käse

100 g € 1,15

AKTION   AKTION 

Zwiebelleberwurst
mit viel frischer Zwiebel
im Naturdarm, geräuchert

100 g € 1,09

frisch aus unserer Produktion

Kalbsbratwurst
Schweizer Art

100 g € 1,09

immer beliebter

Vesperspeck
am Stück, aus unserem

Tannenrauch

100 g € 1,09
zum Vespern vorzüglich

Landjäger

pro Paar € 1,20

täglich mehrmals gebacken

Fleischkäse
Tradition auch als

Brät zum Selberbacken

100 g € 0,94

natürlich hausgemacht

Geflügelsalat
mit Ananas

100 g € 1,39

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold (auch mit Zähnen) – Versilbert

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. / Mi. / Fr.:   10 – 17.30 h

Tel. 0 77 32-82 38 461   

Hauptstr. 13, Stockach
Di. / Do.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 71-64 89 620   

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

WWW.WOCHENBLATT.NET 

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Lyoner
auch als Paprika-, Ketchup-, Brokkoli-,
Kräuter- und Pfefferlyoner
100 g                                                       1,00
Bauernbratwürste
herzhaft – als deftige Rohe oder
mild Gebrühte
100 g                                                       1,10
Hohentwieler Sanchos
pikant nach Chorizo-Art
100 g                                                       1,49
Fleischsalat
Metzgerqualität
250 g – 1,90 / 125 g – 0,95
100 g                                                       0,76

Schweinekotelett
mager oder durchwachsen /

Sie haben die Wahl

100 g                                                       0,78
Schweinebauch
auch mariniert oder gesalzen

100 g                                                       0,69
Rinder-Spickbraten
das Traditionsgericht zum Schmoren

100 g                                                       1,30
Hähnchenkeulen
im Gelenkschnitt ohne Rückenknochen

100 g                                                       0,55

STARTHILFE
GEFÄLLIG?

www.deutschl
and-trainiert.d

e

Vorverkauf zum Anbau, 

Sparen Sie bis zu 350,- €

Gültig für die ersten 150 Anmeldungen.

INJOY Engen
Jahnstr. 47, 78234 Engen

Tel. 077 33/99 69 770
www.injoy-engen.de

 Thai Spa & Thai Massage 

Sonntag 24. Januar Tag der offenen Tür 

�
�
�
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Seit vielen Jahren gehört das 
italienische Neujahrsfest in 
der Singener Scheffelhalle 
zum Singener Kulturangebot. 
Und auch weiterhin soll es in 
der Scheffelhalle gefeiert 
werden. 
Am Samstag herrschte frei-
lich bereits närrische Stim-
mung, da die Poppelezunft 
die Halle wegen der frühen 
Fasnet bereits dekoriert hatte. 
Neben guten Wünschen fürs 
neue Jahr gab’s dort wie im-
mer ordentlich was zu tanzen. 
Dafür sorgte die Combo »Live 
Love Music« aus Montesca-
glioso Matera mit Sängern 
und Animateuren. Als No-
vum wurde erstmals auch ei-
ne Disco auf der Empore an-
geboten, um mehr jüngeres 
Publikum anzulocken.
Gerne nahmen die Akteure 
der Band »Live Love Music« 
beim italienischen Neujahrs-
fest in der Scheffelhalle ein 
Bad in der Menge. 
Mehr Bilder vom Neujahrsfest 
gibt es unter bilder.wochen-
blatt.net. swb-Bild: of

FESTLICH

Singen (stm). »Wie schön ist die 
Fastnacht in Singen« sang kurz 
vor Mitternacht die fast ausver-
kaufte Stadthalle beim Finale 
des Poppele-Narrenspiegels 
2016. Erstmals in seiner 
59-jährigen Geschichte wurde 
dieser vom »Oberbürgermeister« 
eröffnet. Ob es daran lag, dass 
es sein Double war, – die ent-
scheidenden Worte an diesem 
Abend sprachen andere. Auch 
wird es dem echten Bernd 
Häusler am Freitag beim tradi-
tionellen Neujahrsempfang 
schwerfallen, einen abwechs-
lungsreicheren Jahresrückblick 
als die Poppele zu präsentieren 
Denn als Büttenredner benann-
te Feuerwehrmann Simon Götz 
mit und ohne Bart deutlich die 
Brandherde in Singen und 
sparte als wahrer Hofnarr, der 
den Herrschenden den Narren-
spiegel vorhält, auch Unbeque-
mes nicht aus. Themen wie ECE 
bei »Hopp oder Topp« mit zahl-
reichen Experten oder der 
GVV-Skandal waren immer 
wieder Themen beim Narren-
spiegel. So fragten sich Fidele 
und Nazi im »Singener Para-
dies« mit Blick auf den Hegau-
tower, ob Stadt und Aufsichts-
räte »vielleicht schweige, weil 
se gschlofe hond«. 
Auch die Reinigungskräfte der 
»Feuchtgebiete«, Babsy und Be-
nedikt, fanden klare Worte und 
schlugen vor, die acht Millio-
nen für die Umgestaltung des 

Bahnhofsvorplatzes doch lieber 
in ein neues Hallenbad zu in-

vestieren. Aber auch das Ho-
hentwieljubiläumsjahr bekam 
durch die Narreneltern sein Fett 
weg. Selbst »Frontierland« wur-
de von den Narren auf der Büh-

ne flugs wieder aufgebaut und 
bot dem Poppele den Rahmen 

für seinen Auftritt. Elisabeth 
Paul und Angelika Berner-Ass-
falg begeisterten als alte Da-
men, die perfekt die moderne 
Kommunikation beherrschen, 

aber dafür das alte Kaffee-
kränzchen mit zwei Gläschen 
Sekt aus den Augen verloren 
haben. Kombiniert mit musika-
lischen Stücken des Poppele-
chors, die vom Kunstraub der 
goldenen Äpfel bis zur Mafia-
razzia den »Tatort Singen« be-
sangen, dem sangesfreudigen 
Zunftmeister Stephan Glunk, 
der beispielsweise humorvoll 
die Poppele-Zeitung ankündig-
te, sowie zwei Tanznummern 
der Poppele-Jugend und der 
Rebwieber bot der Narrenspie-
gel beste Unterhaltung.

Mehr Bilder vom 
Narrenspiegel un-
ter bilder.wochen-
blatt.net.

Poppele halten Singen den Spiegel vor
Würdiger und abwechslungsreicher Jahresauftakt beim Narrenspiegel

Singen (stm). Unter dem Motto 
»Singen ist bunt!« fand am 
Donnerstagabend im Singener 
Bürgersaal ein Festakt für gela-
dene Gäste statt, bei dem neue 
deutsche Staatsbürger geehrt 
wurden. 100 Bürger haben 
2015 in Singen, in dem jeder 
zweite Einwohner einen Migra-
tionshintergrund hat, eine Ein-
bürgerungsurkunde erhalten. 
Leider nahmen nur fünf von ih-
nen an der Veranstaltung teil, 
obwohl 14 neue Staatsbürger 
ihr Kommen zugesagt hatten. 
Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler betonte in seiner kurzen Re-
de die Bedeutung des Miteinan-
der und des gegenseitigen Res-
pekts der Kulturen. Entschei-
dend sei es, die Freiheit des an-
deren zu respektieren, so der 
Rathauschef. Häusler wies in 

diesem Zusammenhang darauf 
hin, dass das Zusammenleben 
von über 100 verschiedenen 
Nationalitäten in Singen schon 
seit Jahrzehnten bestens funk-
tioniere und dies sogar Singen 
ausmache. Ohne die zahlrei-
chen ausländischen Mitbürger 
gäbe es Unternehmen wie Mag-
gi, Georg Fischer oder die Alu 
in Singen nicht, so der OB. In 
Anlehnung an Martin Luther 
King machte Häusler – wohl 
auch mit Blick auf die zahlrei-
chen Flüchtlinge in Singen, 
dem Hegau und Deutschland 
und auf die vergangenen Ereig-
nisse - klar: »Wir müssen als 
Schwestern und Brüder zusam-
menleben oder als Narren un-
tergehen«.
Musikalisch begleitet wurde die 
Veranstaltung vom Schulor-

chester des Hegau-Gymnasi-
ums unter der Leitung von Ga-
briele Haunz. Für zahlreiche 
Lacher sorgte das Improvisati-
ons-Theater »Comedication« 
aus Konstanz. 
Bei den Stegreifeinlagen sind 
Klischees unumgänglich – doch 
bei dem Ja-Nein-Spiel zur Le-
bensgeschichte von Gustin Per-
gega hätte man sich ein biss-
chen mehr Feingefühl ge-
wünscht. Doch der seit 23 Jah-
ren in Singen lebende und 2015 
eingebürgerte 43-jährige Koso-
vare nahm es mit Humor. 
Alle waren sich einig, dass es 
auch 2017 ein solches Einbür-
gerungsfest geben sollte, doch 
beispielsweise Hans-Peter Storz 
und Kirsten Brößke wünschen 
sich eine öffentlichere Veran-
staltung.

Gegenseitiger Respekt 
Festakt für neue deutsche Staatsbürger

Oberbürgermeister Bernd Häusler (2.v.l) und Organisator Achim Eikhoff (r.) freuen sich mit den neuen 
Staatsbürgern bei der Premiere des Festakts im Bürgersaal. Mit dabei auch Marc Schlossarek vom Im-
provisations-Theater »Comedication«. swb-Bild: stm

Beste Stimmung herrschte nicht nur beim Finale des Poppele-Narrenspiegels am Freitagabend in der 
Stadthalle. swb-Bild: stm

Singen (swb). Beim Einsteigen 
in sein Fahrzeug ist ein 50-jäh-
riger Mann am Samstag gegen 
23.30 Uhr von zwei unbekann-
ten Männern angegriffen und 
beraubt worden. Die Täter nä-
herten sich dem Mann von hin-
ten, zogen ihn auf den Boden, 
versetzten ihm dabei Tritte ge-
gen die Beine und entwendeten 
aus seiner Hosentasche den 
Geldbeutel. Die beiden Täter 
sind etwa 20 Jahre alt und etwa 
175 Zentimeter groß. Eine Per-
son trug eine weiße Jacke und 
ein Täter eine dunkle Hose und 
eine Wollmütze. Zeugen, die 
den Vorfall beobachtet oder die 
flüchtenden Täter gesehen ha-
ben, werden gebeten, sich bei 
der Polizei Singen, Telefon 
07731/888–0, zu melden. 

Wehrlosen 
Mann getreten 

 Singen (swb). Zu einem beson-
deren Gottesdienst wird in die 
evangelische Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde eingeladen. 
Er findet am Sonntag, 24. Ja-
nuar, 10 Uhr, im Bonhoeffer-
Zentrum in Singen statt. Im 
Mittelpunkt des Gottesdienstes 
steht die Geschichte von Maria 
und Martha aus der Bibel. Einer 
Frau, die mutig ihren Weg geht, 
sich aber zugleich auch von ih-
ren eigenen Ansprüchen gefan-
gen nehmen lässt.

»Oase« für
Gestresste

Alternative Kraftstoffe, die die 
Umwelt schonen und vor allem 
die Schadstoffbelastung reduzie-
ren, sind längst keine Ausnahme 
mehr. Um noch mehr Autofahrer 
für einen Wechsel zu sauberer 
Mobilität zu begeistern, fördert 
die Thüga Energie den Umstieg 
auf Erdgas- und Elektrofahrzeuge 
mit bis zu 1.000 Euro.

Konkret erhalten Kunden der Thüga 
Energie beim Kauf eines Erdgas-
fahrzeugs einen Zuschuss in Höhe 
von 1.000 Euro, für ein reines Elek-
trofahrzeug 500 Euro und für einen 
Plug-In-Hybrid 250 Euro.

„Bei jeder Tankfüllung wird mächtig 
weiter gespart. Erdgas als Kraftstoff 

kostete im Jahr 2015 im Vergleich zu 
Benzin im Bundes-Durchschnitt rund 
47 Prozent weniger und bleibt weiter-
hin eine umweltschonende und güns-
tige Alternative“, betont Karl Mohr, 
Vertriebsleiter der Thüga Energie. Der 
Ausstoß an Stickoxiden sinkt im Ver-
gleich zu Diesel um 80 Prozent und 
wenn man, wie an den Erdgas-Tank-
stellen der Thüga Energie in Singen, 
Engen, Stockach und Überlingen am 
See, reines Bio-Erdgas tankt, fällt die 
CO2-Bilanz sogar besonders niedrig 
aus – übrigens ohne irgendwelche 
Einschränkungen der Motorleistung. 

Mit einer Reichweite von bis zu 500 
Kilometern im reinen Erdgasbetrieb 
ist der alternative Antrieb auch für 
Langstrecken ideal. Wer dagegen in 

der Regel nur kurze Strecken fährt, ist 
auch mit einem Elektrofahrzeug gut 
beraten, das mit einer „Ladung“ bis 
zu 150 Kilometer schafft. Der große 
Vorteil der innovativen E-Mobile: Sie 
fahren lokal völlig emissionsfrei. Noch 
dazu stehen E-Autofahrern 17 Elek-
tro-Ladestationen der Thüga Energie 
zur Verfügung, an denen Strom aus 
100 % Wasserkraft kostenlos getankt 
werden kann.

Thüga Energie GmbH      Tel.: 07731 5900-1552
Industriestraße 9     info-si@thuega-energie.de
78224 Singen     www.thuega-energie.de

AKTUELLES VON DER
THÜGA ENERGIE GMBH

Eco-Mobilität wird mit bis zu 1.000 Euro belohnt! 
Zuschüsse für Erdgas- und Elektroautos sichern! 

Erdgas- und Elektroautos bezuschusst die Thüga Energie mit bis zu 1.000 Euro. Auf dem Bild: Karl-Heinz Moser und Karl Mohr (v. li.)

Zuschuss von bis zu  

1.000 Euro!
Die Förderung gilt für Kunden der 
Thüga Energie. Nähere Infos und För-
derbedingungen unter www.thue-
ga-energie.de oder im Kundencenter.

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50
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Das Sonntagscafé der Die-
trich-Bonhoeffer-Gemeinde
in der Feldbergstr. 46 hat am 
Sonntag, 24.1. von 14.30-16.30 
Uhr geöffnet. Der Erlös von 
Kaffee und selbst gebackenem 
Kuchen wird an den Kreis der 
ehrenamtlichen Arbeit mit 
Flüchtlingen hier in Singen ge-
spendet.

Der Senioren-Bildungskreis 
lädt ein zum Vortrag von Dr. 
med. Klaus Engels über 
Schmerztherapien zur Förde-
rung der Lebensqualität, mit 
anschl. Diskussion, am Fr., 
22.1., um 15 Uhr im Kardinal-
Bea-Haus, Theodor-Hanloser-
Str. 5. Gäste sind herzlich will-
kommen.

Die AWO-Elternschule bietet 
einen neuen PEKiP-Kurs
ab Fr., 22.1., um 10.45 Uhr in 
der Lila Distel in Singen an. Der 
Kurs ist für Kinder, die im Okt./
Nov. 2015 geboren wurden ge-
eignet und umfasst insgesamt 
10 Treffen, davon nach Bedarf 
1-2 Elternabende. Anmeldun-
gen bei der AWO-Elternschule, 
Tel. 07731/958081, E-Mail: el-
ternschule-verwaltung@awo-
konstanz.de oder über die 
Homepage: www.elternschule.
awo-konstanz.de.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 23./24.1.2016:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Predigtreihe 
(Pfr. Weimer), parallel Kinder-
gottesdienst/Bible u. Brunch. 

Fahrdienst: 07732/2698 bitte 
anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
OASE-Gottesdienst. Lutherkir-
che: So., 10 Uhr Gottesdienst. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst mit Taufe und 
Kindergottesdienst in der Pau-
luskirche. 
Evangelisch-Freikirchliche-Ge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
Sa., 19 Uhr Gottesdienst; So., 
10 Uhr Gottesdienst, parallel 
altersgerechte Kindergottes-
dienste.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr, 
Gottesdienst.
»Schlosskapelle Langenstein«: 
kein Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 23./24.1.2016:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 18 
Uhr festl. Abenmesse mit Ker-
zenweihe. St. Elisabeth: So., 10 
Uhr Eucharistiefeier. 
Herz-Jesu: So., 9.30 Uhr Eu-
charistiefeier. Portugiesische 
Gemeinde in Herz-Jesu: So., 
18.30 Uhr Eucharistiefeier. St. 
Josef: Sa., 18 Uhr Eucharistie-
feier. Kroatische Gemeinde in 
St. Josef: So., 12 Uhr Eucharis-
tiefeier. Italienische Gemeinde 
in der Theresienkapelle: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. St. Peter und Paul: 
So., 11 Uhr und 19 Uhr Eucha-
ristiefeier.

DIE ZEITUNG FÜR 
SINGEN NORD, BEUREN, SCHLATT U. KR., HAUSEN, FRIEDINGEN, STEISSLINGEN/WIECHS, 
VOLKERTSHAUSEN

www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz
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ORSINGEN
DRK
Blutspendeaktion des DRK-
Ortsvereins Steißlingen-Orsin-
gen findet am Mo., 1.2., in der 
Kirnberghalle in Orsingen statt.

SINGEN
FC
Zur Mitgliederversammlung 
lädt der FC Singen 04 am Do., 
28.1., um 19 Uhr ins Clubheim 
ein. Tagesordnungspunkte sind 
u. a. verschiedene Berichte, 
Entlastung des Vorstandes, 
Neuorganisation des wirt-
schaftlichen Geschäftsbetriebs 
des FC Singen 04 und Verschie-
denes.
FIDELIO-SENIORENCLUB
Zum Seniorennachmittag trifft 
sich der Fidelio-Seniorenclub 
am Do., 21.1., ab 14.30 Uhr im 
»Most-Jäckle«.
FÖRDERVEREIN 
DER BEETHOVENSCHULE
Zur Jahreshauptversammlung 
lädt der Förderverein der Beet-
hovenschule am Do., 21.1., 18 
Uhr alle Mitglieder und Interes-
sierte in die Mensa ein. Ab 
17.30 Uhr gibt es für alle Mit-
glieder einen kleinen Umtrunk. 
Schwerpunkt der Versammlung 
ist die Vorstellung neuer und 
geplanter Schulprojekte.
SCHNUPFVEREIN
Die nächsten beiden Hocks des 
Schnupfvereins finden am Fr., 
22.1., und Fr., 29.1., jeweils 19 
Uhr, im Hölzle-König statt. 
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Schneeschuhwanderung, 
veranstaltet von der OG Öhnin-
gen, findet am Sa., 23.1., je 
nach Schneelage im Bezirk D 
oder CH statt. Infos zur Durch-
führung und Anmeldung bei 
Zita Muffler, Tel. 07533/1894 
(abends, 2 Tage vorher).
SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Die Chorprobe des Senioren-
chors ist am Do., 21.1., 15 Uhr, 
im Kardinal-Bea-Haus.

Volkertshausen (of). In der 
Weihnachtswoche wurden im 
Gemeinderat Volkertshausen, 
wegen des straffen Zeitplans 
durch den beauftragten Planer 
Joachim Binder, die Planungen 
für die dringend notwendige 
Erweiterung des örtlichen Ten-
Brink-Kindergartens vorge-
stellt. Entstehen soll nach die-
sen Plänen ein Gruppenraum 
mit rund 45 Quadratmetern 
Nutzfläche, der durch einen 
Nebenraum mit 15 Quadratme-
tern ergänzt wird. Der Raum 
solle nur durch eine bewegliche 
Zwischenwand abgetrennt wer-
den, so dass er auch als Mehr-
zweckraum oder für Versamm-
lungen genutzt werden könnte, 
teilte Binder den Gemeinderä-
ten mit. 
Durch die Bautätigkeiten soll 
noch ein anderer Mangel der 
Einrichtung beseitigt werden: 
Binder stellte die Möglichkeit 
vor, durch einen kleinen Anbau 
im hölzernen Teil des Kinder-

gartens (dort wurde das Gebäu-
de in den 1990er Jahren erwei-
tert), einen Pausenraum für die 
Mitarbeitenden zu erstellen, 
auch mit rund 15 Quadratme-
tern. 
Entstehen soll der neue Grup-
penraum im aktuellen Stil als 
»Schachtel«, und zwar auch aus 
statischen Gründen als Holz-
bau. In der Statik, beziehungs-
weise im Baugrund, sind auch 
die deutlichen Mehrkosten für 
das Projekt begründet, das die 
Gemeinde am liebsten bis zum 
Herbst fertiggestellt hätte. »In 
dem ganzen Geländebereich 
entlang der Aach liegt eine um 
die zwei Meter starke Torf-
schicht«, so Joachim Binder in 
der Sitzung. Wie schon beim 
bestehenden Holzbau müsste 
man deshalb das Gebäude auf 
»Stelzen« erstellen, sprich eine 
aufwändige Pfahlgründung 
vollziehen. 
Ursprünglich hatte Bürgermeis-
ter Alfred Mutter mit Kämme-

rin Christine Bach im Haus-
haltsplan mit 250.000 Euro kal-
kuliert, nun wurde von 350.000 
Euro gesprochen – eben wegen 
der aufwendigen Gründung. 
Da das Grundstück durch meh-
rere Erweiterungen inzwischen 
an die Grenzen gekommen ist, 
muss bei der Erweiterung der 
Holz-Unterstand beim Narren-
brunnen zu einem Teil der Au-
ßenanlagen des Kindergartens 
werden, teilte Joachim Binder 
in der weiteren Vorstellung mit. 
Der Unterstand wurde einst für 
Jugendliche geschaffen, die 
diesen gerne als wettersicheren 
Treffpunkt nutzen. Jetzt müsse 
man natürlich überlegen, wo 
man einen solchen Treffpunkt 
künftig anbieten könne. Erste 
Vorschläge kamen schon in der 
Gemeinderatsitzung auf.
Gemeinderat Rainer Kenzler 
fragte in der Sitzung nach, ob 
man angesichts der beengten 
Platzverhältnisse am alten 
Standort darüber nachgedacht 
habe, ob es nicht einfacher wä-
re, gleich einen neuen Kinder-
garten am Stück zu bauen, bei-
spielsweise bei der Schule. Bür-
germeister Alfred Mutter und 
Joachim Binder machten dazu 
aber deutlich, dass man in ei-
nem solchen Falle mit Kosten 
von rund zwei Millionen Euro 
rechnen müsse.  

Teurer durch Stelzenbau
Kindergartenbau verdrängt Jugend-Treffpunkt

KURZ & BÜNDIG VEREINE

 Singen (swb). Die BUND-Kin-
dergruppe lädt am Samstag, 23. 
Januar, in ihren neuen Treff-
punkt im Bonhoeffer-Gemein-
dezentrum, Beethovenstr. 50, 
hinterer Eingang (Jugendbe-
reich) zu einem Workshop ein. 

Aus Recycling- und Naturma-
terialien wird von 10 bis 12 Uhr 
eine »Villa Kunterbunt« für Vö-
gel im Winter gebastelt. Mitzu-
bringen sind ein Mal-Kittel und 
ein Vesper. Anmeldung bei Ir-
ma Schubert 07731/46647.

»Villa Kunterbunt«
für Vögel basteln Steißlingen (swb). Das Bil-

dungswerk Steißlingen lädt ein 
zur Veranstaltung »Die Selbst-
bestimmung am Lebensende – 
Sterbehilfe versus Palliativme-
dizin« am Montag, 25. Januar, 
20 Uhr, im Remigiushaus mit 
Dr. med. Achim Gowin vom 
Hegau-Bodensee-Klinikum.

Selbstbestimmt
am Lebensende

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)
Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

23./24.01.2016:
Chr. Rudolf, Tel. 07738/285

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew. WOCHENBLATT

Das WOCHENBLATT
für Volkertshausen
bringt wöchentlich 
wichtige lokale 
Informationen für
Menschen in die
Briefkästen.

Dafür suchen wir fitte, rüstige

ZUSTELLER(m/w)
auf 450,- €-Basis
Bitte bewerben Sie sich unter:

Singener WOCHENBLATT, Hadwigstr. 2a, 78224 Singen
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Telefon 077 31 / 88 00 44
Fax 07731 / 88 00 41                                                             

Wir sind für Sie da: Montag bis Donnerstag
von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr,

freitags von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98
 78224 Singen

www.decker-bestattungen.de
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Hilzingen (hz). Es war »das« 
Guggentreffen in der Hegau-
Bodensee-Region schlechthin: 
Die Hilzinger »Gülläpumpä- 
Bänd« feierte am Wochenende 
ihr 35-jähriges Jubiläum mit 
schrillen Shows, schrägen Gäs-
ten und einer bunten Festmeile. 
Höhepunkte des »Wilden Gülla-
Fäschtivals« und der Geburts-
tagsparty waren freilich der 
Nachtumzug am Samstagabend 
und der farbenprächtige Jubilä-
umsumzug am Sonntagnach-
mittag. 
Es gratulierten Guggen aus dem 
In- und Ausland, zahlreiche 
Besucher ließen sich von den 
Guggen-Rhythmen mitreißen, 
und wilde Hexen- und Masken-
gruppen trieben mit den Zu-
schauern ihren Schabernack. 

Bei prächtigem Winterwetter 
verfolgten unzählige Fas-
nachtshungrige und Schaulus-
tige entlang der etwa 2,5 km 
langen Umzugsroute am Stra-
ßenrand das schräge Spektakel. 
Die Stimmung während des 
Umzuges, im Ortszentrum und 
auf der coolen Festmeile war 
prächtig. Vor und nach dem 
Umzug heizten die 35 Guggen-
Formationen den Besuchern 
richtig ein. Auf beiden Show-
bühnen beim Rathaus und beim 
Schulhausplatz gab es »Ramba 
Zamba«. Dort präsentierten die 
Guggenmusiken ihre unter-
schiedlichen Stilrichtungen und 
ihre Tonträger. Mit zwei Zelten, 
einem Partybus, mehreren Bars, 
Straßenständen und Besenwirt-
schaften boten die Festwirte 

den befreundeten Vereinen ein 
breites kulinarisches Angebot. 
Diejenigen, die es ruhiger 
mochten, feierten ihre Güllä-
pumpä Bänd in den gemütli-
chen Kaffeestuben. 
Die am weitesten angereisten 
deutschen Gratulanten kamen 
aus Schwäbisch Gmünd, He-
chingen und Hohentengen. Aus 
der Schweiz grüßten unter an-
derem die Bonaduzer »Stückli-
fätzer Guggen« (Graubünden), 
die »Schössli-Schränzer« Aesch 
(Basel) und die Altstätter »Rä-
bafäger« (St. Gallen).

Weitere Impressio-
nen vom Güllä-
Fäschtival in Hil-
zingen gibt es un-

ter bilder.wochenblatt.net.

Ein schaurig-schräges Spektakel 
Bunter Jubiläumsumzug zum Gülläfäschtival

Engen (swb). Die katholische 
Frauengruppe »Oase« der Seel-
sorgeeinheit Oberer Hegau 
macht wieder Frauenfasnet. 
Eingeladen sind alle Frauen 
und Männer, die Lust auf ein 
paar unterhaltsame Stunden 
haben. Das Programm wird am 
Sonntag, 31. Januar, im katho-
lischen Gemeindezentrum St. 
Martin in Engen zu folgenden 
Zeiten aufgeführt - um 14 Uhr 
(Einlass ab 13 Uhr) und um 19 
Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr).
Der Eintritt ist frei - aus dem 
üblichen Spendenkässle wird 
die Frauengruppe dieses Jahr 
einen Teil an das Kinderhospiz 
in Konstanz e.V. geben und ei-
nen weiteren Teil für Lebens-
mittel für den Tafelladen Engen 
e.V. verwenden. 

»Oase« feiert 
närrisch

Engen (swb). Eine lustige Fas-
nachtsparty mit Tanzen, Spie-
len und Polonaisen steht am 
28. Januar von 16.30 bis 19.30 
Uhr bei den Swimmys im Ge-
meindezentrum in Engen auf 
dem Programm. Auch für das 
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. 

Fasnet bei den 
Swimmys

Watterdingen (swb). Watter-
dinger »Bazar Obed« – die Klei-
derbörse mit Pfiff - lädt am 
Freitag, 26. Februar, um 19 Uhr 
in die Biberhalle nach Watter-
dingen ein. Beginn für 
Schwangere ist bereits um 
18.30. Der Etiketten-Vorver-
kauf findet in Watterdingen im 
Rathaus statt am 29. Januar 
von 17 bis 19 Uhr und am 30. 
Januar von 9 bis 11 Uhr. Es gibt 
wieder die Sektbar mit coolen 
Drinks und leckeren Quiches 
und Snacks. Jeder Verkäufer 
kann uneingeschränkt so viele 
Etiketten kaufen, wie er möch-
te. Zu je 8 Euro der Bogen (für 
50 Teile und der ganze Ver-
kaufserlös ist dann provisions-
frei). Es gibt keine Einschrän-
kung der zu verkaufenden Arti-
kel; abgegeben werden kann 
alles, was sauber, gut erhalten 
und modisch ist. Etiketten kön-
nen ab sofort auch per E-Mail 
bestellt werden unter basar-
obed@web.de, weitere Infos 
unter Basar-obed.blogspot.de. 
Der Erlös kommt einem ge-
meinnützigen Zweck zugute.

»Bazar Obed«
in Watterdingen

 Gottmadingen (swb). Was tun 
mit einem Toaster, der nicht 
mehr funktioniert? Oder mit ei-
nem Fahrrad, bei dem das Rad 
schleift? Oder mit einem Pullo-
ver mit Mottenlöchern? Weg-
werfen? Warum sollte man! Die 
Freie Evangelische Gemeinde 
Gottmadingen organisiert am 
Samstag, 30. Januar, das erste 
»Repair Café« in Gottmadingen. 
Im ehemaligen Park-Restaurant 
im Industriepark 200 in Gott-
madingen dreht sich am 30. Ja-
nuar alles ums Reparieren. Zwi-
schen 14 und 16.30 Uhr stehen 
verschiedene Fachleute zur 
Verfügung: Elektriker, Elektro-
niker, Näher, Schreiner oder 
Computerspezialisten helfen 
kostenlos bei allen möglichen 
Reparaturen. Zudem sind ver-

schiedene Werkzeuge und Ma-
terialien vorhanden. 
Besucher des »Repair Cafés« 
bringen ihre kaputten oder 
funktionsuntüchtigen Gegen-
stände von Zuhause mit. Toas-
ter, Lampen, Föhne, Kleidung, 
Fahrräder, Spielzeug, Geschirr - 
alles, was nicht mehr funktio-
niert, kaputt oder beschädigt 
ist. Die Fachleute im »Repair 
Café« wissen fast immer eine 
Lösung. Mit dem »Repair Café« 
möchte die FeG Gottmadingen 
zur Reduzierung des Müllbergs 
beitragen. Andreas Lorch: »Zu-
sammen etwas zu reparieren, 
kann zu ganz tollen Kontakten 
in der Nachbarschaft führen«. 
Die nächsten Termine sind vo-
raussichtlich der 19. März und 
der 4. Juni.

Reparieren statt 
wegwerfen

Hilzingen (swb). Gleich zwei 
Konzerte finden am Mittwoch, 
20. Januar, im August-Die-
trich-Saal in Hilzingen statt. 
Um 17.30 und 18.30 Uhr musi-
zieren Teilnehmer des Wettbe-
werbes »Jugend musiziert« und 
des Musikabiturs 2016. Mit da-
bei sind Schüler der Jugend-
musikschule Westlicher Hegau. 
Der Eintritt ist frei!

Jungmusiker 
treten auf

Der farbenprächtige Umzug zum 35-jährigen Jubiläum der Hilzinger Güllapumpä Bänd.Auch Fans von Grusel-Masken kamen auf ihre Kosten.

Vorbei an der Ehrentribüne schlängelte sich der große Jubiläums-
umzug mit seinen Guggenmusiken und Hexengruppen.

 swb-Bilder: hz

 Gottmadingen/Singen (swb). 
Passend zum Schneefall startet 
die Maxi Carvingschule den 2. 
Ski– und Snowboardblock am 
13. Februar in Wildhaus. Er 
umfasst insgesamt drei Termi-
ne, die jeweils am Samstag 
stattfinden (20.2./27.2.). Durch 
die Carvingmethodik und den 
Unterricht in kleinen Gruppen 
sind der Lernerfolg und der 

Spaß für Groß und Klein garan-
tiert. Anmeldung unter Telefon 
07731/210868 oder direkt on-
line unter www.carvingschule.
de. Verbilligte Liftkarten der 
Toggenburger Bergbahnen gibt 
es bei Fahrrad Graf, Gottma-
dingen, und Sporthaus Schwei-
zer in Singen oder direkt vor 
Ort zu Beginn der Kurse. Infos 
unter www.carvingschule.de.

Ab auf die Piste!
Winterlicher Spaß in Wildhaus

Bequem
ist einfach.

www.sparkasse-engo.de

Wenn das Konto zu den Be-
dürfnissen von heute passt.

SINGEN.de
Bildergalerien
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Spendenkonten bei der 
Gemeindekasse

Jugendfeuerwehr
–  50,00 € von Bürgermeister 
   Alfred Mutter

   Kontostand: 50,00 €

Freiwillige Feuerwehr
–  50,00 € von Bürgermeister 
   Alfred Mutter

   Kontostand: 50,00 €

Herzlichen Dank!

In den kommenden Tagen kann in
unserer Gemeinde folgende Jubi-
larin ihren Geburtstag feiern:

am 22. Januar 2016:
Olga Kraft, Steißlinger Straße 12
ihren 70. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende 
Lebensjahr alles Gute, vor allem
eine gute Gesundheit!

Haushaltssatzung der Gemeinde
Volkertshausen für das Haushalts-
jahr 2016

Die öffentliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Gemein-
de Volkertshausen für das Haus-
haltsjahr 2016 wird gemäß § 1 DVO
GemO in Verbindung mit der Sat-
zung über die Form der öffentli-
chen Bekanntmachung vom 25.
Oktober 2010 in der Zeit vom 

20. Januar 2016 bis einschließlich
27. Januar 2016

durch Anschlag an der Verkün-
dungstafel des Rathauses Vol-
kertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen, durchge-
führt.

Das Landratsamt Konstanz hat mit
Schreiben vom 23. Dezember 2015
die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung bestätigt. Die Haus-
haltssatzung wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht. 

Die Haushaltssatzung und der
Haushaltsplan für das Jahr 2016
können ab Donnerstag, den 28. Ja-
nuar 2016 bis einschließlich
Dienstag, 9. Februar 2016 im Rat-
haus, Zimmer 4, eingesehen wer-
den.

Volkertshausen, 
den 20. Januar 2016
Mutter, Bürgermeister

Festsetzung der Grundsteuer für
das Kalenderjahr 2016

1. Steuerfestsetzung

Der Gemeinderat hat durch Haus-
haltssatzung vom 30.11.2015 die
Hebesätze für die Grundsteuer für
das Kalenderjahr 2016 festgesetzt
auf
300 v.H. für die Betriebe der Land-
und Forstwirtschaft (Grundsteuer
A) und
350 v.H. für die Grundstücke
(Grundsteuer B)
Die Hebesätze sind gegenüber
dem Vorjahr unverändert.

Für diejenigen Steuerschuldner,
die für das Kalenderjahr 2016 die
gleiche Grundsteuer wie im Vor-
jahr zu entrichten haben, wird auf-

grund § 27 Absatz 3 des Grund-
steuergesetztes die Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2016 in der-
selben Höhe wie für das Jahr 2015
durch öffentliche Bekanntma-
chung festgesetzt. Für die Steuer-
schuldner treten mit dem Tage der
öffentlichen Bekanntmachung die
gleichen Rechtswirkungen ein, wie
wenn ihnen an diesem Tage ein
schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre.

Dies gilt nicht, wenn Änderungen
in der sachlichen oder persönli-
chen Steuerpflicht eintreten. In
diesen Fällen ergeht anknüpfend
an den Messbescheid des Finanz-
amtes ein entsprechender schrift-
licher Grundsteuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung

Die Steuerschuldner werden gebe-
ten, die Grundsteuer für 2016 zu
den Fälligkeitsterminen und mit
den Beträgen, die sich aus dem
letzten schriftlichen Grundsteuer-
bescheid vor Veröffentlichung die-
ser Bekanntmachung ergeben, un-
ter Angaben des Buchungszei-
chens an die Gemeindekasse Vol-
kertshausen zu überweisen. Den
Zahlungspflichtigen, die der Ge-
meindekasse ein SEPA-Lastschrift-
mandat erteilt haben, wird die
Steuer zur Fälligkeit vom Konto
abgebucht.

3. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese, durch öffentliche Be-
kanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung kann innerhalb eines
Monats nach dieser öffentlichen
Bekanntmachung Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch
ist bei der Gemeinde Volkertshau-
sen, Hauptstraße 27, 78269 Vol-
kertshausen, schriftlich oder
mündlich zur Niederschrift einzu-
legen. Der Widerspruch kann auch
beim Landratsamt Konstanz, Be-
nediktinerplatz 1, 78467 Konstanz,
schriftlich oder zur Niederschrift
erklärt werden. Der Widerspruch
kann nicht damit begründet wer-
den, dass die im Einheitswertbe-
scheid oder im Grundsteuermess-
bescheid getroffenen Entschei-
dungen unzutreffend seien. Der
Widerspruch hat keine aufschie-
bende Wirkung, das bedeutet, die
Steuer ist auch bei Einlegen eines
Widerspruchs fristgerecht an die
Gemeindekasse Volkertshausen
zu entrichten, § 80 Verwaltungs-
gerichtsordnung.

Volkertshausen, 
den 20. Januar 2016
Mutter, Bürgermeister

Die Fasnacht naht…… 

Schankerlaubnis /Gestattungen
rechtzeitig beantragen
(Mindestens 2 Wochen vor 
Veranstaltung) 

Veranstalter, Vereine und Gruppen
aufgepasst!!!

Wer bei einer Veranstaltung oder
einem Fest unter anderem alko-
holische Getränke oder Speisen
gegen Entgelt abgibt, benötigt hi-
erzu eine Erlaubnis der Gemeinde
(eine sogenannte Gestattung). Die
Gestattung muss rechtzeitig (2
Wochen) vor der Veranstaltung
schriftlich oder mündlich bei der
Gemeinde Volkertshausen, Frau
Kuhn, Hauptstraße 27, 78269
Volkertshausen, Tel. 07774/9310-
14 beantragt werden.

Bevor die eigentliche Gestattung
nach § 12 GastG erteilt werden
kann, sind verschiedene Behörden
wie z.B. Polizei, Amt für Verbrauch-
erschutz sowie sonstige berührte
öffentliche Stellen spätestens 2
Wochen vor Beginn der geplanten
Veranstaltung schriftlich zu ver-
ständigen. Deshalb ist es

notwendig, dass die Veranstaltung
rechtzeitig bei der Gemeinde Volk-
ertshausen beantragt wird.

Wiesengrundhalle gesperrt

Zur Dekoration bzw. Bestuh-
lung über Fasnacht ist die
Wiesengrundhalle vom 

23. Januar 2016 bis ein-
schließlich 14. Februar 2016
(Bühne ab 16. Januar 2016)

für jeglichen Sport- und
Übungsbetrieb gesperrt. 

Bürgermeisteramt

Jugendschutzgesetz beachten!

Die Fasnet steht vor der Tür. Zur
Beachtung an den närrischen Ta-
gen (aber auch für den Rest des
Jahres!) hier stichwortartig die
wichtigsten Bestimmungen des Ju-
gendschutzgesetzes für die Ju-
gendlichen selbst und ihren Eltern,
aber auch für diejenigen Personen,
die in Gaststätten und bei Veran-
staltungen in der Halle jeweils Ver-
antwortung tragen:
Aufenthalt in Gaststätten und bei
öffentlichen Tanzveranstaltungen:
– unter 16 Jahren: nur in Begleitung
einer erziehungsbeauftragten Per-
son
– Jugendliche ab 16 Jahren: ohne
Begleitung bis 24.00 Uhr
Alkoholische Getränke:
– unter 16 Jahren: keine Abgabe
von alkoholischen Getränken
– Jugendliche ab 16 Jahren: Abgabe
und Konsum von Bier, Wein usw.
erlaubt
– alle Kinder und Jugendliche: ge-
nerell keine Abgabe und kein Ver-
zehr von Spirituosen und Alkopops
Rauchen in der Öffentlichkeit:
– unter 18 Jahren: keine Abgabe
von Tabakwaren, Rauchverbot!

Montag, 25. Januar 2016
Biomüll
Mittwoch, 3. Februar 2016
Gelber Sack
Montag, 8. Februar 2016
Biomüll

Generalversammlung

Am Freitag den 22.01.2016 findet
um 19:30 Uhr die jährliche Gener-
alversammlung in der Rad-
sporthalle in Volkertshausen statt.
Dazu sind alle Vereins- und Ehren-
mitglieder sowie Gönner und
Freun de herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Protokoll
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Termine
8. Wünsche und Anträge
9. Verschiedenes

Wünsche und Anträge sind beim 1.
Vorsitzenden (Thomas Hengge,
Friedenstr.13 ) schriftlich einzurei-
chen.

Generalversammlung

Am Freitag, den 22.Januar 2016
findet um 20:00 Uhr in der Rad-
sporthalle die Generalversamm-
lung des Radsportvereins Volk-
ertshausen statt. Hierzu sind
sämtliche Vereins- und Ehrenmit-
glieder sowie Freunde und Gön-
ner recht herzlich eingeladen. 
Folgende Punkte stehen auf der

Forderverein
Radsportverein

..

Weiter geht´s am Fasnet-Mäntig,
dem 08.02.2016 um 14.14 Uhr im
Verenasaal. 
Wir wünschen heute schon viel
Spaß auf dem Bauernhof. 
Es gibt Kaffee und Kuchen. Wir bit-
ten um Kuchenspenden und
freuen uns auf Euer Kommen.

Termine zum Vormerken: 
Freitag, 04.03.2016 
Weltgebetstag in Hausen 
Mittwoch, 09.03.2016 
Generalversammlung 

Wir möchten nochmals darauf hin-
weisen, dass bei allen Veranstal-
tungen der KFD Gäste herzlich
willkommen sind.

Neue Jugendtreff - Vorstandschaft
für das Jahr 2016
Bei der diesjährigen Jahre-
shauptversammlung des Jugendtr-
eff Volkertshausen e.V. am 08. Jan-
uar 2016 im Bunker standen unter
anderem Neuwahlen und Position-
swechsel innerhalb der Vorstand-
schaft auf der Tagesordnung. Der
bisherige Vorsitzende Dominik
Lüttke und die bisherige Schrift-
führerin Vanessa Ebenslander
stellten ihre Ämter zur Verfügung.
Zum neuen Vorsitzenden wählte
die Versammlung den bisherigen
Beisitzer Jannik Schmid, neue
Schriftführerin wurde die bish-
erige Beisitzerin Sabrina Ritter.
Die Beisitzer Florian Hillebrand,
Alexander Sturm und Robin Wide-
mann wurden in ihren Ämtern
bestätigt. Anna-Lisa Mayer und
Dirk Metze wurden neu als
Beisitzer in die Vorstandschaft
gewählt.
Somit steht die Vorstandschaft für
das Jahr 2016 fest:
Vorsitzender: Jannik Schmid
stellvertretender Vorsitzender:
Jerome Ljubetic
Kassierer: Martin Rohrer
Schriftführerin: Sabrina Ritter
Beisitzer: Laura Ebenslander,
Sarah Lüttke, Christian Greuter,
Florian Hillebrand, Anna-Lisa May-
er, Dirk Metze, Alexander Sturm,
Christoph Sturm und Robin Wide-
mann.

St. Verena

Sonntag, 24. Januar, 
10.30 Uhr Hl  Messe
Montag, 25..Januar
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 27. Januar
7.45 Uhr Schülergottesdienst  
Sonntag, 31.Januar
9.00 Uhr Hl. Messe

Sitzung des Stiftungsrates 
Eine gemeinsame Sitzung des
Stiftungsrates unserer Seel-
sorgeeinheit findet statt am Don-
nerstag, den, 21. Januar um 20.00
Uhr in Schlatt u. Kr 

Evang. Pfarramt 
Aach-Volkertshausen

Sonntag, den 24.01.
10:00 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche mit Kindergottes-
dienst im Nebenraum, Aach

23.01.2016 
Nachtumzug in Welschingen
Abfahrt 17.00 Uhr ab ca.17.30 Uhr
Rückfahrt 00.00 Uhr & 1.00 Uhr
Ein Pendelbus ( Bus 1; Bus 2)
Preis: 5,00 € pro Fahrkarte 
plus Pin 1,50 €
24.01.2016 Umzug in Welschingen
Abfahrt 11.00 Uhr & 12.00 Uhr
Rückfahrt 17.00 Uhr & 18.00 Uhr
Ein Pendelbus ( Bus 1; Bus 2)
Preis: 4,50 € pro Fahrkarte 
plus Pin 1,50 €

Um einen reibungslosen Transport
zu den Umzügen sicher zu stellen,
ist es für alle am besten, sich
rechtzeitig eine Fahrkarte zu er-
werben. Für Welschingen setzten
wir einen Pendelbus ein. Das be-
deutet: wer mit den Bus 1 nach
Welschingen fährt, nimmt auch
wieder Bus 1 zurück nach Vol-
kertshausen. Das gleiche gilt für
Bus 2. Es ist nicht mehr gestattet
während der Busfahrt Stehplätze
einzunehmen.

!!Erinnerung an das Jugendschutz-
gesetz: Die Teilnahme an einem
Nachtumzug ist erst ab 18 Jahren,
oder in Begleitung eines Eltern-
teils möglich!!

Zunftball 2016:
Für einen gelungenen Zunftball
sind viele lustige, aufregende, kre-
ative und spannende Programm-
punkte die Voraussetzung.
Wer also den Zunftabend mitge-
stalten möchte, darf sich gerne bei
Volker Schädler (Tel. 1891) mel-
den.

Narri, Narro, d’Fasnet isch 
bald widder do!

Am Mittwoch, den 27. Januar 2016
feiern die Volkertshauser
Schnupfer im Gasthaus Mohren
den traditionellen bunten Fasnet-
nachmittag. Beginn: 14.30 Uhr
Neue Sketche, lustige Gedichte,
Lieder und Vorträge, eine Büt-
tenrede sowie spontane Beiträge
zum Programm bereichern den
Fasnetnachmittag, der auch
musikalisch begleitet wird.
Mitzubringen sind gute Laune, ein
wenig Kostümierung ist erwün-
scht, aber kein Muss. Gäste sind
wie immer ganz herzlich willkom-
men. Die Vorstandschaft freut sich
auf Ihren Besuch.

Einladung zum diesjährigen Frau-
enfastnachtsball am Mittwoch,
den 27.01.2016 um 19:11 Uhr 
Unser Motto dieses Jahr: „Lusti -
ges Treiben auf dem Bauernhof“
Gäste sind herzlich willkommen.
Dieser Gruß geht auch an alle
Frauen aus Beuren, Hausen und
Schlatt. 

Wer nicht gut zu Fuß ist, möge sich
bei Erika Götz, unter Telefon
07774/317 melden; wir holen Sie
ab und bringen Sie auch nach
Hause. 
Also, los geht´s! 

Damit Inszenierung und Modera-
tion gelingen, benötigen wir
Beiträge in Form von Spielen,
Versen, Sketchen …. 
Wir bitten Euch, uns das Thema zu
nennen, damit wir Euren Beiträgen
den rechten Rahmen geben kön-
nen. Meldungen bei: Marlen Weid-
ner, Tel. 07774/6127 
Wir wollen ein „Kaltes Buffet“ an-
bieten. Deshalb bitten wir um De-
likatessen in Form von Salaten,
Gebäck (pikant, süß), Frikadellen,
Nachspeisen …. 

Die Band unter Roland Greuter
sorgt für eine megastarke Stim-
mung. 
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Tel.: 07774/9310-0, Fax: 07774/9310-20
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Redaktionsschluss donnerstags 12 Uhr
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Tagesordnung:
1.    Begrüßung
2.   Totenehrung
3.   Kassenbericht
4.   Bericht der Kassenprüfer 
5.   Protokollbericht
6.   Fachwartberichte
7.   Bericht des 1. Vorsitzenden
8.   Entlastung der 
      Vorstandschaft

Pause
9.   Neuwahlen
10.  Verabschiedung von 
      Eberhard Moll
11.  Wünsche und Anträge
      – Antrag der Vorstandschaft
      auf Satzungsänderung
12.  Termine
13.  Verschiedenes

Wünsche und Anträge müssen
schriftlich bei unserem 1. Vor-
sitzenden Thomas Hassler Kirch-
straße 2a in Volkertshausen ein-
gereicht werden.
Die Details zur Satzungsän-
derung können auf unserer
Homepage unter
eingesehen oder unter der Tele-

fonnummer 1891 
zur Einsicht beantragt werden.
Die Vorstandschaft

Hallendekoration
Die Hallendekoration beginnt am
Montag, den 25.01.2016, um 17.00
Uhr mit dem Aufladen der erfor-
derlichen Sachen am Bunker.
Danach täglich ab 18.00 Uhr in der
Halle.

Fasnachtsfahrplan 2016

Samstag, 30.01.2015
Altennachmittag in der 
Wiesengrundhalle
Beginn: 14.30 Uhr
Schmutzige Dunschtig,
04.02.2016
06.00 Uhr  Wecken
09.30 Uhr  Schülerbefreiung,
Amtsenthebung ( Rathaus )
12.00 Uhr  Kuttelnessen im
Sternen
14.000 Uhr  Narrenbaum -
umzug
19.00 Uhr  Hemdglonker -
umzug
20.00 Uhr Hemdglonkerball
in der Wiesengrundhalle
Eintritt frei
Musik: Chris Metzger
Fasnet Samschtig, 06.02.2016
Zunftball in der Wiesengrund-
halle
Beginn:  20.00 Uhr
Eintritt: 7,00 €
Musik: Band „Lemon Gras”
Fasnet Sunntig, 07.02.2016
Bunter Umzug
Beginn: 14.00 Uhr
Anschließend närrisches 
Treiben auf dem Espen
Thema: „Rehbockshausen“
Fasnet Sunntig 07.02.2016
Maskenprämierung und Tanz
in der Wiesengrundhalle
Beginn: 20.00 Uhr 
Eintritt: 5,- €
Musik: Band „Zwickts mi“
Fasnet Mäntig, 08.02.2016
Straßenfasnet in Rehbocks-
hausen ganztägig
Narren-Vesper-Hock in der
Radsporthalle
Beginn: ab 17.30 Uhr 
Musik: Thomas & Volker 
Eintritt frei
Fasnet Zischtig 09.02.2016
Kinderfasnacht in der Wiesen-
grundhalle
Beginn: 14.30 Uhr
Einlass: 13.30 Uhr
Eintritt: 2 € Erwachsene
anschließend Fasnachtsver-
brennung am Narrenbaum

Narrentreffen und Fahrpreise 2016

Folgende Fahrkarten können im
Vorverkauf im Musikgeschäft Lütt-
ke (Mühlhauserstrasse 5 a, Vol-
kertshausen) erworben werden:
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Singen (of). Am Samstag grün-
dete sich in den Räumen der 
»Villa Consult« ein »Förderver-
ein für ein Kulturzentrum der
Jenischen und der Reisenden
Singen-Hegau«.
»Es ist wichtig, dass für das ›rei-
sende Volk‹ endlich etwas getan
wird«, unterstrich Alexander
Flügler zur Begrüßung bei der
Gründungsversammlung dieses
Vereins. Flügler war es gelun-
gen, im Vorfeld dieser Ver-
sammlung einiges in Bewegung
zu setzen. So waren einige Ge-
meinderäte gekommen, und
auch Alt-OB Andreas Renner,
der sich immer um das Schick-
sal der Jenischen gekümmert
hätte, und den Alt-Bundesprä-
sidenten Horst Köhler hatte
Flügler im Vorfeld mit ins Boot
geholt. Flüglers Vision ist die
Schaffung eines jenischen Kul-
turzentrums in Singen, in dem
Begegnung und Vermittlung
gepflegt wird.
Klaus Michael Peter, der die
Gründung auch schon im Vor-
feld begleitete, unterstrich, dass

es nun sehr sinnvoll wäre, ei-
nen Förderverein für die jeni-
sche Kultur zu gründen. Mit-
glieder sollen dabei nicht nur 
Jenische selbst sein, er solle 
auch durch eine bürgerliche 
Mitte unterstützt werden.
13 Personen hatten ihr Interes-
se an einer Mitgliedschaft be-
kundet. Unter Wahlleitung von 
Torsten Kalb wurde Klaus Mi-
chael Peter als erster Vorsitzen-
der gewählt. Sein Stellvertreter 
wurde Peter Gabriel aus Gott-
madingen, der sich bisher 
schon für Familien- und Sip-
penforschung eingesetzt hat. 
Schatzmeister ist Steuerberater 
Manfred Kuhn, in dessen Villa 

Consult auch die Gründungs-
versammlung stattfand. 
Schriftführerin wurde Anja 
Joos, Beisitzer sind Bernd Lind-
gens (Pressearbeit), Ursula Garz 
und Rainer Glittenberg
Zielrichtung des Fördervereins 
soll im Grundsatz sein, die Kul-
tur der Jenischen mit verschie-
denen Veranstaltungen zu för-
dern und als Fernziel sogar mit 
einem Kulturzentrum, dessen 
Projektierung auf der Ver-
sammlung vorgestellt wurde. 
Der Verein soll vor allem auch 
in Richtung Jugend abzielen, 
die zuweilen von Anfang an 
stigmatisiert ins Leben starten 
müsse.  Das soll sich ändern.

Lobby für Jenische
Förderverein für Kulturzentrum 

Singen (stm). Der ehrenamtli-
che Helferkreis »HAsyliS« lädt 
interessierte Bürger zu einem 
Helferkreis-Treffen am 26. Ja-
nuar um 18.30 Uhr in den Bür-
gersaal der Stadt Singen ein. 
Ziel ist es, Menschen, die sich 
ehrenamtlich engagieren 
möchten, über die aktuelle Si-
tuation der Flüchtlinge in Sin-
gen sowie die aktuellen Hilfs-
angebote des Helferkreises zu 
informieren und neue Helferin-
nen und Helfer in den Helfer-
kreis zu integrieren. 
Die aktuelle Flüchtlingssituati-
on stellt ganz Deutschland vor 
große Herausforderungen. 
Auch in Singen kommen immer 
mehr Schutzsuchende an. Ak-
tuell wohnen in Singen etwa 
550 Asylsuchende, und bis En-
de des Jahres müssen über 1000 
Flüchtlinge untergebracht wer-

den. Das bedeutet, dass in den 
nächsten Wochen sehr viele zu-
sätzliche Helfer benötigt wer-
den, um die neu ankommenden 
Flüchtlinge auf dem Weg zu 
den Angeboten und Projekten 
des Helferkreises zu begleiten. 
Sie werden als Ansprechpartner 
im Sinne von »German Con-
tacts« sowie Paten für die 
Flüchtlinge gesucht. 
Der Helferkreis Singen hat sich 
im Oktober 2014 gegründet. 
Aktuell sind etwa 250 Men-
schen im Helferkreis aktiv. Un-
terstützt wird der Helferkreis 
von hauptamtlichen Mitarbei-
tern der Stadt, dem Caritasver-
band Singen-Hegau, der Ar-
beitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen (ACK) sowie Singener 
Vereinen. 
Mehr Informationen unter 
www.asyl-in-singen.de. 

» S« sucht Helfer 
Helferkreis lädt in den Bürgersaal ein

 Singen (ly). Sie sind ein ein gu-
tes Team - der Golden-Retrie-
ver-Therapiehund Sandro und 
seine Besitzerin Beate Grund-
müller. Beide unterstützen seit 
kurzem den Schulkindergarten 
für geistig Behinderte im Sin-
gener Lindenhain. Beate 
Grundmüller als neue Leiterin 
dieser Institution und Sandro, 
so Grundmüller, als Tröster, 
aber auch zugleich als Kumpel, 
der den geistig behinderten 
Kinder aufzeigt, Verantwortung 
zu übernehmen. »Nach jahr-
zehntelanger Tätigkeit in Frei-
burg und Bodman bin ich wie-
der in meiner Heimatstadt Sin-
gen angekommen. Ich hatte 
einfach auch Heimweh«, so 
Grundmüller, die jetzt im 
Stadtteil Friedingen wohnt.
Nicht nur ihre offizielle Amts-
einführung konnte am Freitag 
gefeiert werden, sondern auch 
ihr Geburtstag, zu dem ihr das 
gesamte Schulkindergarten-
team, Oberbürgermeister Bernd 
Häusler, Haldenwang-Schul-
rektor Mathias Hall sowie 

Schulrätin Bettina Armbruster 
und der SPD-Landtagsabgeord-
nete Hans-Peter Storz (MdL) 
herzlich gratulierten.
 Eine neue Umgebung erwartet 
den Schulkindergarten schon 
im nächsten Jahr mit dem Um-
zug in die Pestalozzi-Schule. 
»Seit vielen Jahren drückt uns
das 1972 gebaute Gebäude, im
Herbst 2017 ist der Umzug ins
Münchried geplant«, erklärte
der Singener Oberbürgermeis-
ter.
Sichtlich gerührt bedankte sich
Beate Grundmüller in ihrer
Dankesrede: »Mein Start hier

bei dem gewachsenen Team 
war mehr als gelungen.« Das 
Kollegium sang zu der Melodie 
»Über den Wolken« das umge-
reimte Lied »Im Schulkinder-
garten«, denn der Leidenschaft
von Beate Grundmüller, der Se-
gelfliegerei, wurde dabei Rech-
nung getragen. Die zu betreu-
enden Kinder, die in ihrer Ent-
wicklung Defizite aufweisen,
bedürfen einer besonderen Be-
treuung und Förderung. Auch
wenn der Umzug erst nächstes
Jahr ansteht, einen Apfelbaum
will die neue Leiterin schon mal
vorabpflanzen.

Gelungener Start
Neue Leiterin des Schulkindergartens 

Bei der offiziellen Amtseinführung erhält die neue Leiterin des 
Schulkindergartens Beate Grundmüller Glückwünsche von Hans-
Peter Storz, Mathias Hall, OB Bernd Häusler (v.l.). swb-Bild: ly

Der frisch gewählte Vorstand des Fördervereins für ein jenisches 
Kulturzentrum mit Manfred Kuhn, Ursula Garz, Rainer Glittenberg, 
Klaus Michael Peter, Peter Gabriel, Bernd Lindgens und Anja Joos. 

Hier ist MagentaZuhause

* Angebot gilt für Breitband-Neukunden bei Buchung eines MagentaZuhause L Pakets bis zum 31.08.2016. MagentaZuhause L kostet in den ersten 12 Monaten 
39,95 €/Monat, danach 44,95 €/Monat. Der Aufpreis für MagentaZuhause L Entertain (mit TV) beträgt 9,95 €/Monat (inkl. 4,95 €/Monat für den Festplattenrekor-
der). Voraussetzung ist ein geeigneter Router. Hardware zzgl. Versandkosten in Höhe von 6,95 €. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen Telefonanschluss 
69,95 €. Mindestvertragslaufzeit für MagentaZuhause 24 Monate, für den Festplattenrekorder 12 Monate. MagentaZuhause L ist in ausgewählten Anschlussbe-
reichen verfügbar. Individuelle Bandbreite abhängig von der Verfügbarkeit. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

mtl.

für 12 Monate, danach 44,95 € mtl.

www.telekom.de/schneller

*

DRIVE
WITH

FAHRSCHULE

Pünktlich zum dreijährigen Jubiläum erscheint die
ehemalige Fahrschule M Drive unter neuem Namen –
jedoch am gleichen Ort und mit gleichem Team.

Michaela Kasek eröffnete die Fahrschule M Drive am
12. Januar 2013, damals als reine B-Fahrschule als
Einzelunternehmerin. Heute arbeitet neben der Inha-
berin auch Herr Alexander Resch als Vollzeitfahrlehrer
B/BE im Betrieb.

Im Laufe der letzten drei Jahre hat sich auch das Angebot erweitert. Neben den Füh-
rerscheinen für Klasse B/BE kann man jetzt auch den Führerschein für B Automatik
erwerben – eine gute Möglichkeit, im fortgeschrittenen Alter noch mobil zu werden.

Seit März 2015 werden auch sämtliche Zweiradklassen ausgebildet. Besonders viel
Wert legt die Fahrlehrerin darauf, ihre Schüler weitestgehend auf dem Motorrad zu
begleiten. Mit Motorradsicherheitstrainings, Ausbildung in Airbag-Westen und Auffri-
schungskursen möchte sie ihre Fahrschüler nach bestem Wissen und Gewissen aus-
bilden, ebenso sind für dieses Jahr kleine eintägige Motorradtoren geplant. In der
Zusammenarbeit mit »SchwarRz-Racing Motorradgarage« in Gottmadingen hat die
Fahrschule zudem einen starken Partner gefunden, der ihr bei Reparaturen, Umbauten
und Instandhaltung der Zweiradkolonne mit Rat und Tat zur Seite steht.

»Schüler, denen es besonders wichtig ist, schnell
zum Führerschein zu kommen, sind bei uns genau
richtig. Bei uns haben sie die Möglichkeit, drei Mal
die Woche den Unterricht zu besuchen und somit in
knapp fünf Wochen mit dem gesamten Unterricht
durch zu sein. Die Fahrstunden planen wir individu-
ell mit euch ein, so dass ihr regelmäßig zum Fahren
kommt und schnellstmöglich euer Ziel Führerschein
erreichen könnt«, betont die Inhaberin Michaela
Kasek.

Fahrschule DRIVE WITH MI, Freiheitstraße 7, 78224 Singen, Tel. 0172 / 5863056
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Rielasingen-Worblingen (swb). 
Die Zunft der Schaflinger aus 
Worblingen lädt alle Narren zu 
ihrem Narrenspiegel am Sams-
tag, 30. Januar, ein. Die Hard-
berghalle öffnet um 18.30 Uhr. 
Die »Macher« Thomas Bertsche 
und Heidrun Ullrich sind am 
Feilen des Programmes. Sie 
werden sich dieses Jahr etwas 
Besonderes einfallen lassen, 
wie sie durch das Programm 
führen. 
In den vergangenen Jahren ist 
es gelungen, ein Programm auf 
hohem Niveau auf die Beine zu 
stellen. Der Fanfarenzug, die 
Zedler-Gruppe, das Mittler-
Ried-Ballett und die Garde wer-
den wieder dabei sein. Nach ei-
nem Jahr Pause wird der Bür-
germeister wieder auf der Büh-
ne stehen. Neue Gesichter üben 
auch für ihren ersten Auftritt. 
Für Essen und Trinken ist ge-
sorgt. Der Karten-Vorverkauf 
ist am Samstag, 16. Januar, von 
11 bis 12.30 Uhr im Narren-
schopf (hinterm alten Rathaus) 
und ab Dienstag, 18. Januar, 
bei der Bäckerei Schlegel in 
Worblingen. 
Weitere Infos gibt es im Inter-
net unter der Adresse www.nar-
renzunft-schaflingen.de/da-
hom.html.

Narrenspiegel 
der Schaflinger 

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Auch für 2015 konnte das loka-
le Standortmarketing ProRiWo 
eine recht erfolgreiche Bilanz 
ziehen. Der Vorsitzende Werner 
Niete und Kassier Egon Graf 
präsentierten die Aktionen mit 
Museumsbahnfest, dem Akti-
onstag »Pack den Rucksack«, 
der Museumsbahnfahrt zum 
Feuerwerk nach Stein am 
Rhein, dem Unternehmer-Ape-
ro im FitWell Park und einer 
Veranstaltung zur Medienwelt 
Jugendlicher. Dazu kommen als 
weitere Aktivitäten der Ge-
schenkscheck, der im Dezember 
vier Jahre nach dem Start die 
Marke von 100.000 Euro er-
reicht hatte. Insgesamt hat die 
Bilanz des Vereins ein Volumen 
von rund 68.000 Euro erreicht, 
wie Graf ausführte. Auch die 
Bürgerstiftung hat inzwischen 
ein Stiftungskapital von 
222.000 Euro erreicht, freute 
sich Graf.
Grund der Vorstellung im Ge-
meinderat war die anstehende 
Entscheidung darüber, ob der 
Verein für 2015 nochmals mit 
einem Zuschuss von 2.000 Euro 
bedacht werden solle. Dem 
stimmte der Gemeinderat nach 
einigen Nachfragen auch bei 
fünf Enthaltungen zu. Mit die-
sem Zuschuss läuft dann auch 
die Förderung durch die Kom-
mune aus, die als Anschubfi-
nanzierung gedacht war. In 
diesem Jahr solle es erstmals 
zwei Unternehmer-Aperos ge-
ben, auch werde der Marke-
tingverein den örtlichen Ge-
werbeverein bei der Gewerbe-
schau unterstützen. Zudem 
wolle man mit dem Ortssenio-
renrat eine Vortragsreihe star-
ten, sagte Werner Niete.

Finanzspritze für 
ProRiWo

Bohlingen/Aachtal (of). Auf 
wichtige Neuigkeiten warteten 
die Katholiken aus der Seelsor-
geeinheit Aachtal beim diesjäh-
rigen Neujahrsempfang, der 
erstmals in Bohlingen statt-
fand. Der Vorsitzende des 
Kirchgemeinderats, Franz Duff-
ner, blickte nach einer Begrü-
ßung zurück. Vor einem Jahr 
habe er noch von freien Plätzen 
auf den Kandidatenlisten für 
den ersten gemeinsamen Kirch-
gemeinderat berichtet, inzwi-
schen sei das im März gewählte 
Gremium neun Monate im Amt 
und arbeite sehr konstruktiv 
zusammen. Erfreulich sei ein 
Aufbruch in der Jugend, die 
sich auch vor wenigen Tagen 
mit der Gründung einer Kol-
ping-Jugendgruppe »Aachtal« 
aufzeigte. 
Die andere Seite: Ende Oktober 
sei Kooperator Wendelin Benz 
entpflichtet worden, er werde 
nun im Februar eine neue Stelle 
in Wolfach antreten, berichtete 
Duffner von den problemati-
schen Geschehnissen im letzten 
Jahr. Benz wird am kommen-
den Sonntag, 24. Januar, 10.15 
Uhr, in St. Stephan in Arlen of-
fiziell verabschiedet. Im De-
zember sei zudem Pfarrer Bern-
hard Herbstritt durch eine 
schwere Erkrankung ausgefal-
len und werde der Gemeinde 
noch länger fehlen. Vikar Feu-
erstein, Vikar Alex Anoot und 
Vikar Balkenhol seien einge-
sprungen, zudem waren die 
beiden Diakone Wilfried Ehin-
ger und Carmelo Vallelonga 
stärker gefordert. Ab Februar 
werde man durch Vikar Silves-
ter Ugwe aus Nigeria verstärkt. 
Der weiter präsente Personal-

mangel werde einschneidende 
Veränderungen nach sich zie-
hen, so Duffner. Dekan Matthi-
as Zimmermann, der auch die 
Predigt für den Festgottesdienst 
vor dem Empfang gehalten hat-
te, ging gleich auf die künftige 
Organisation der Seelsorge im 
Aachtal ein. Erst am Donners-
tag habe es dazu in Singen eine 
Besprechung mit dem Domka-
pitular gegeben. Man wolle bis 
zum Sommer eine Gemeindere-
ferentin einstellen, zudem soll 
die Stelle für die Nachfolge von 
Diakon Ehinger alsbald ausge-
schrieben werden, denn er habe 
das Rentenalter erreicht. 
Derzeit hoffe man, dass Pfarrer 
Herbstritt seine Arbeit im Früh-
jahr wieder aufnehme. »Herr 
verändere die Kirche, und fange 
damit bei mir an«, ist für ihn 
ein geflügeltes Wort. Es gebe 
vieles, was einzelne Gemeinden 
nicht schaffen könnten, aber 
miteinander könne es gelingen. 
Letztlich müsse es in jeder Seel-
sorgeeinheit verlässlich einen 
Ort geben, um jeden Sonntag 
Eucharistie zu feiern, zeigte 
Zimmermann einen Weg in die 
Zukunft auf.

Ein »Wir« im Aachtal
Neujahrsempfang mit Neuigkeiten

 Rielasingen-Worblingen (of). 
Am Schluss gab es stehende 
Ovationen in der Talwiesenhal-
le, als das Bundespolizeiorches-
ter München unter der Leitung 
von Christian Lombardi als Zu-
gabe noch mit dem berühmten 
Radezki-Marsch aufwartete, der 
eigentlich bei keinem Neujahrs-
konzert fehlen darf. Ein sicht-
bares Lächeln der Begeisterung 
gab es auch beim Vorstand der 
Bürgerstiftung Rielasingen-
Worblingen, Egon Graf, der am 
Schluss auf der Bühne dem 
46-köpfigen Orchester wie dem 
Publikum seine Komplimente 
aussprach. Denn der ganze Er-
lös dieses so beschwingten 
Neujahrskonzerts wird der Bür-
gerstiftung zugute Kommen. 
»Dank ihrer Hilfe konnten wir 
am heutigen Abend die Marke 
von 220.000 Euro Stiftungska-
pital überspringen«, freute sich 
Graf. Die Besucher konnten ih-
re gute Tat freilich mit viel Ge-

nuss verbinden, denn das pro-
fessionelle Ensemble inszenier-
te mit seinem Neujahrskonzert 
einige ganz besondere Lecker-
bissen. So zum Beispiel »Heidi 
und Peter« aus der Feder des 
Schweizer Komponisten Mario 
Bürki, das in gleich fünf Sätzen 
viele Szenen aus dem berühm-
ten Buch und Film lebendig 
werden ließ.
Auch wenn man vom Bundes-
polizeiorchester manchen 
Marsch erwarten durfte, so ou-
tete sich Lombardi als großer 
Fan von Johann Strauß und 
dessen Kaiserwalzer, den er mit 
besonderem Genuss für das Pu-
blikum zelebrierte. Und beim 
»Champagnergalopp« des däni-
schen Komponisten Lumbye 
war auch die Mithilfe des Pu-
blikums gefragt, das hier das 
»Plopp« der Korken im Takt er-
klingen lassen sollte.
Christian Lombardi ergriff 
schon im Konzert das Wort, um 

für die Einladung und die per-
fekte Organisation, aber auch 
für die begeisterte Aufnahme 
hier in der Halle zu danken. 
Zweck seines Orchesters, von 
denen es zwei weitere in Ham-
burg und Berlin gibt, sei es, für 
die Polizeiarbeit zu werben und 
für Kontakte zur Bevölkerung 
zu sorgen, die eben nicht nur 
mit Polizeiarbeit zu tun hätte. 
Gerade aktuell sei diese Arbeit 
wichtiger denn je, spielte Lom-
bardi auf die aktuellen Vor-
kommnisse durch die Flücht-
lingsströme und die Ereignisse 
der Silvesternacht an. 
»Die Polizei alleine kann das 
nicht stemmen«, machte er 
deutlich. Auch das nahmen die 
Besucher dieses Abends mit 
nach Hause.

Bilder vom Bene-
fiz-Konzert gibt es 
unter bilder.wo-
chenblatt.net.

Guter Genuss bei guter Tat
Fast ausverkauftes Bürgerstiftung-Benefizkonzert

Dekan Matthias Zimmermann 
bei seiner Rede. swb-Bild: of

Einen großen Dank an das Publikum und den Wunsch nach einer erneuten Einladung sprach der Diri-
gent des Bundespolizeiorchesters München, Christian Lombardi, beim Benefizkonzert für die Bürgerstif-
tung in der Rielasinger Talwiesenhalle aus. swb-Bild: of

INKL. ELEKTRONISCHER FITNESSZIRKEL
Ganzkörpertraining in nur 15 Minuten.

INKL. POWER PLATE
Trainieren Sie wie die Stars.

INKL. ULTRASCHALLBEHANDLUNG
Kann punktuell Ihr Körperfett reduzieren.

INKL. LYMPHDRAINAGE
Kann Ihren Stoffwechsel- und Entschlackungs-
prozess anregen.

INKL. WELLNESSMASSAGE
Entspannung für optimale Stressreduzierung.

INKL. 21 TAGE STOFFWECHSELKURVORTRAG
Exklusive Nahrungsergänzungsmittel.

Rufen Sie uns heute noch an und vereinbaren Sie Ihren 
ersten Termin,

kommen Sie direkt vorbei (ohne Termin),

oder melden Sie sich auf unserer Homepage an.

Für Job, Kinder und Privatleben benötigen Sie 
Energie. 
Unter professioneller Anleitung erfahren Sie, wie 
Sie durch ein individuelles Fitnessprogramm zu 
einer harmonischen Work-Life-Balance gelangen 
und damit langfristig länger gesünder leben!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

WIR SCHENKEN IHNEN GESUNDE LEBENSJAHRE

JETZT MIT FITNESS ANFANGEN  
* 

*  Reduz i e r t e r  P r e i s  €  6 ,98  w t l .  i s t  nu r  gü l t i g  b i s  zum 31.03 .2016 ,  z zg l .  ko s t en f r e i em S ta r t pake t  im  Wer t  vom €  129 , -  e r g i b t  max ima le  E r spa rn i s  von  b i s  zu  €  198 , - .  Danach  P re i s  gemäß  Ve r t r ag .

Rudolf-Diesel-Str. 5-9 · D-78239 Rielasingen · Telefon: 07731 51659
www.fitwellpark.de

Nur noch

43 Plätze frei!
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Singen/Istanbul (swb). Der 
Anschlag von Istanbul, bei dem 
vergangenen Dienstag ein 
Selbstmordattentäter zehn 
Deutsche mit in den Tod geris-
sen hatte - hat auch die in der 
Region lebenden Muslime tief 
erschüttert.
Muhamet Topal, Vorsitzender 
der Singener Muslimgemeinde, 

hat dazu eine Erklärung abge-
geben: »Erneut sind wir er-
schüttert über die Kaltblütigkeit 
und Brutalität der Tat, die 
nichts anderes als Zerstörung 
und Trauer hervorgebracht hat. 
Es gibt keine Rechtfertigung für 
solch eine Tat. Diese Tat steht 
im krassen Widerspruch zu den 
Prinzipien und Werten des Is-

lams und der Botschaft des 
Propheten. Unser aller Schöpfer 
gebietet die Achtung seiner 
vielfältigen Schöpfung.
Als solches ist dieser Akt als ein 
Angriff auf unsere Gesellschaft 
und unsere gemeinsame Zu-
kunft zu bewerten, somit abso-
lut inakzeptabel.
Mit unseren Gedanken sind wir 

bei den Angehörigen der Opfer 
aus der Türkei und den ver-
schiedenen Nationen, darunter 
zahlreiche deutsche Touristen«, 
heißt es in der Erklärung der 
Muslimgemeinde.
Die türkische Metropole am 
Bosporus, Istanbul, wird jähr-
lich von rund einer Million 
Deutschen besucht. 

Hegauer Muslime erschüttert über Anschlag
Erklärung der Betroffenheit und der Teilnahme abgegeben

Steißlingen (le). Das Steißlinger 
Bildungswerk lädt am Montag, 
den 25. Januar um 20 Uhr zu ei-
nem Vortrag »Selbstbestim-
mung am Lebensende – Sterbe-
hilfe oder Palliativmedizin« in 
das Remigiushaus ein. Der 
Wunsch der meisten Menschen 
ist es, in Würde zu sterben. Aber 

wie? Die Fragen, was die mo-
derne Schmerztherapie leisten 
kann, welche Möglichkeiten 
Hospize anbieten oder, wie legi-
tim es ist, wenn ein Arzt Sterbe-
hilfe leistet, werden im Rahmen 
eines Vortrags von Dr. Achim 
Gowin, Chef des Zentrums für 
Altersmedizin aufgezeigt.

Sterbehilfe oder 
Palliativmedizin

Das Rolli-Dorf 
steht Kopf

- Anzeige -NARRENTAGE 
IN WELSCHINGEN

Noch mehr tolle Events 

in der Region gibt´s

unter

auf eurem Handy

www.waswannwo.tips

Von 22. bis 24. Januar 

Obere Gießwiesen 30, 78247 Hilzingen
Tel. 07731/69280 · Fax 69281
E-Mail: liebl-hilzingen@web.de

kpl. Unfallservice
Karosserie- und
Unfallinstandsetzung
dig. Schadensaufnahme
Mietwagenvermittlung

Lackierung aller PKW
Spotrepair
Scheibenreparatur
lackierfreies Ausbeulen
Hol- und Bringservice

Karosserie
&Lack

Meisterbetrieb

s
s

s
s
s

s
s

s
s

p
Inh. Margit Deuer

Turmstraße 30 · 78234 Engen - Welschingen · Telefon 07733 / 83 17

Präzisions-CNC-
Fräs & Drehteile
Keller & Emhardt
GmbH & Co. KG

Fritz-Reichle-Ring 22 - 24
78315 Radolfzell

Telefon 07732 / 98 27 680
info@keller-emhardt.de

Wir gratulieren zum
Jubiläum und

wünschen allen
närrische Tage.

Narri, Narro !
Wir wünschen euch zum Jubiläum viel Spaß!

Ludwig-Gerer-Str. 43 · 78250 Tengen · Tel. 0 77 36 / 2 19
www.die-autoschmiede.com · stefan.schmidt@die-autoschmiede.com

Honold GmbH & Co KG
Bundesstraße 3 · 78234 Engen
Tel. +49 7733-8033 · info@honold-fahrzeugbau.de
www.honold-fahrzeugbau.de

Gerwigstraße 26
78234 Engen/Hegau

Telefon (0 77 33) 94 89-60
Telefax (0 77 33) 94 89-89

E-Mail: info@stengele-gmbh.de
http://www.stengele-gmbh.de

• Sondermaschinenbau
für Industrie 

• Stretch-Automaten und
Geräte • CNC-Bearbeitungen

• Sonderkonstruktionen
• Anlagenbau in Stahl 

und Edelstahl
• CNS-Wasserstrahl- und

Plasmaschneidtechnik
• Rundwalzen 2000 x 12 mm

• Fördertechnik.

Programm
Freitag, 22. Januar
19 Uhr: Beginn der Geburtstagsfeier
mit einem Narrennachtumzug mit
Guggen, Hexen, Teufeln und Geistern
(37 Zünfte).
21 Uhr: Halli-Galli-Party-Nacht im
Rolli-Dorf.
Rolli-Barzelt: »Fluch der Rollis«. 
Rolli-Halle: Schlager–Party mit DJ
El Kaipi. Mit abwechselnden Auftrit-
ten der Guggenmusiken.
Samstag, 23. Januar
10 Uhr: Narrenbaumfällen und
Transport ins Rolli-Dorf.
11.30 Uhr:Gemeinsamer Grillhock.
12.30 Uhr: Narrenbaumumzug mit
anschließendem Narrenbaumstellen
mit den Moofanger-Holzer-Nenzingen.
14.15 Uhr: Bändertanz der Stroh-
glonki Leipferdingen.
14.30 Uhr: Geschichtlicher Festum-
zug der Rollizunft mit Festwägen der

Zunft, Bürgern von Welschingen und
befreundeten Zünften.
19 Uhr: Großer Nachtumzug mit
über 2500 Hästrägern.
21 Uhr: Halli-Galli-Party-Nacht im
Rolli-Dorf.
Rolli-Barzelt: »Fluch der Rollis« mit
DJ Patrick.
Rolli-Halle: närrisches Programm
mit der Trachtenkapelle Stetten.
Sonntag, 24. Januar 
9.30 Uhr: Festmesse in der St. Ja-
kobus Kirche.
10.30 Uhr: Frühschoppen in der
Rolli-Halle und im Rolli-Barzelt.
Zunftmeister- und Dirigentenemp-
fang in der Unterkirche.
13.30 Uhr: Großer Geburtstagsum-
zug mit 53 Zünften, Musikkapellen,
Fanfarenzügen und Schalmeien.
An allen drei Tagen närrisches Trei-
ben im ganzen Rolli-Dorf.
Mehr unter www.rollizunft.de.

Die ganze Rolli-Familie lädt am Wochenende zur großen Geburtstagsfeier nach Welschingen ein.                  swb-Bilder: Narrenzunft Rolli
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trainieren!
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Fi
tn

es
s und mehr

* Ausgesuchte Brillenfassungen von Adidas, Dilem, Charmant, 
Diesel, Crush, Opticunion, Oakley, Titanflex 
und viele andere exklusive Einzelstücke!

Termine der Hecker-Gruppe 
Singen: Zur 1. Gesangprobe im 
neuen Jahr sind alle Mitglieder 
am Do., 21.1., um 19 Uhr bei 
Ludwig Sauer in Schlatt einge-
laden. Die Vorstandssitzung für 
Januar richtet die Hecker-
Gruppe am Di., 26.1., 18 Uhr, 
im Roten Rettich aus; die Vor-
bereitung der Mitgliederver-
sammlung am 12.3. steht auf 
der Agenda.
Die Rheumaliga-Selbsthilfe-
gruppe Kreis Konstanz trifft 
sich am Do., 28.1., um 15 Uhr 
im Stadtgartencafé in Singen 
(beim Rathaus); Info: E. Gohl-
ke, Tel. 07731/48531.
Die Naturfreunde Singen fah-
ren am Sa., 23.1., nach Weil am 
Rhein zum Besuch (mit Füh-
rung) der Ausstellung »Das 
Bauhausallesistdesign«. Die 
Ausstellung wird vom Vitra 
Design Museum und der Kunst- 
und Ausstellungshalle der Bun-
desrepublik Deutschland ge-
zeigt. Anmeldung bei Heidi Lo-
renz-Schäufele, Tel. 49050.
Ich bleib an Deiner Seite - 
Gruppe für Angehörige schwer-
kranker Menschen: Diese spe-
zielle Gruppe bietet der Hospiz-
verein Konstanz am Mi., 3.2., 
um 19 Uhr im Haus am Park, 
Talgartenstr. 4 für Menschen an, 

die schwerkranke Angehörige
und Freunde begleiten und über
Fragen und Sorgen sprechen
oder sich gegenseitig unterstüt-
zen möchten. Anmeldungen er-
beten bis 27.1. bei Christina
Labsch-Nix, Tel. 07531/6913821
oder Mail: labsch-nix@hospiz-
konstanz.de.
Gottesdienst im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen:
Sa., 23.1., 9 Uhr Eucharistiefei-
er, anschl. Krankenkommuni-
onfeiern auf den Stationen.
Informationsabend für wer-
dende Eltern an der Frauenkli-
nik der Hegau-Klinikum GmbH
Singen mit Kreißsaalführung
ist am Mi., 27.1., 19.30 Uhr, mit
Ärzten und Hebammen der
Frauenklinik; Treffpunkt: Ein-
gangshalle.
Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Singen, Information und Dis-
kussion: Nächster Termin ist am
Do., 28.1., 15 Uhr, in Singen
Mühlenstr. 21, neben ehemal
Gaststätte »Hammer«; Leitung
Frau G. Fuchs, Info: 07731/
27451; Gäste willkommen.
Gottesdienst in der Autobahn-
kapelle im Hegau: So., 24.1.
11 Uhr ökumen. Gottesdienst
musik. Gestaltung: Ehepaar
Napel, verantw.: Ingrid Schwö-
rer.

KURZ & BÜNDIG
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Stockach (wh). Mit einer Auf-
taktveranstaltung im Stock-
acher Bürgerhaus »Adler Post« 
startete der CDU-Kandidat 
Wolfgang Reuther in den Wahl-
kampf für die Landtagswahl am 
Sonntag, 13. März. Der Winter-
einbruch sorgte wohl dafür, 
dass einige Spitzenplätze unbe-
setzt blieben und der Hauptred-
ner Thorsten Frei verspätet an-
kam. Wolfgang Reuther nutzte 
die Zeit, um Vertrauen und Un-
terstützung für seine Politik zu 
werben - klar, bestimmend, di-
rekt, militärisch stramm und 
befehlsgewohnt. 
Die Flüchtlingsproblematik sei 
das Thema Nummer 1 der Bür-
ger. Zwar seien durch die Bun-
desregierung Maßnahmen zur 
schnelleren Bearbeitung von 
Asylanträgen und schnelleren 
Rückführung von abgelehnten 
Asylbewerbern in die Wege ge-
leitet worden und würden auch 
schon greifen, »aber unter hu-
manitären Gesichtspunkten 
müssen die Ursachen der 
Flüchtlingsströme, wenn nicht 
ganz beseitigt, so doch erheb-
lich reduziert werden. Und wer 

unter diesen Aspekten von 
Flüchtlings-Obergrenzen spricht, 
muss auch die Konsequenzen 
benennen«. In diesem Zusam-
menhang kritisierte er die man-
gelnde Solidarität der EU und 
forderte die Stärkung der EU-
Außengrenzen: »Wir brauchen 
auch keine neuen, härteren Ge-
setze. Wenn die vorhandenen 
gesetzlichen Mittel konsequent 
umgesetzt werden und der 
Rechtsstaat wieder mehr Kon-

tur zeigt, wird die rechtsstaatli-
che Ordnung wieder gewahrt 
werden«. Dazu bedürfe es aber 
auch der personellen Verstär-
kung der Polizei und der Ver-
besserung der Ausrüstung. 
Und wenn die Flüchtlinge die 
geltenden Regeln akzeptierten, 
habe er um deren Integration 
keine Befürchtungen. Wenn 
dann noch genügend Sprach-
unterricht erteilt werde und das 
Land ausreichend Lehrer ein-

stelle, werde auch die Bildungs-
politik wieder Thema: »Denn 
wir sind nicht auf dem Weg zu 
einem einheitlichen Schulsys-
tem. Wir sind auf dem Weg 
vom dreigliedrigen zum fünf-
gliedrigen System«, so Reuther. 
Gastredner Thorsten Frei, Bun-
destagsabgeordneter für den 
Wahlkreis Schwarzwald-Baar 
und das obere Kinzigtal, kon-
kretisierte Reuthers Ausführun-
gen und unterstützte sie. 
Den Ruf nach mehr Polizei be-
gründete er nicht nur mit der 
aktuellen Situation wie in Köln, 
sondern auch mit der zweit-
schlechtesten Polizei-Bürger-
Relation: »Pro 100.000 Einwoh-
nern hat Baden-Württemberg 
gerade mal 325 Polizisten. Wir 
wollen 1.500 neue Stellen für 
die Polizei und so die vorhan-
denen 24.500 auf 26.000 Stel-
len aufstocken«. Und die Bil-
dung sei nun mal unterschied-
lich wie die Menschen. Er wün-
sche keinen schulischen »Ein-
heitsbrei«: »Wir brauchen star-
ke Realschulen, starke Gymna-
sien und starke berufliche 
Schulen«. 

Flüchtlinge sind das Thema
Wolfgang Reuther fordert europäische Solidarität

MdB Thorsten Frei unterstützt den Wahlkampf seines Parteikollegen 
Wolfgang Reuther im Wahlkreis Singen-Stockach. swb-Bild: wh

Großer Andrang herrscht bei der 1. Singener Vesperkirche, bei der jeder bis Sonntag, 31. Januar 
eingeladen ist zwischen 11.30 bis 14 Uhr in der »Oase des Miteinander« der Lutherkirche »Stär-
kung an Leib und Geist zu erfahren«. Mehr zur Vesperkirche unter www.wochenblatt.net oder im 
Singener Lokalteil des WOCHENBLATTs. swb-Bild: stm 

 Fabio Crivellari (CDU):
Unternehmerfrühstück mit 
PStS Jens Spahn am Donners-
tag, 21. Januar, 9 Uhr im RIZ 
Radolfzell  .
Wolfgang Reuther (CDU:
»Mobil in die Zukunft« am 
Donnerstag, 21. Januar, 18.30 
Uhr, im Autohaus Bach in Sin-
gen. Redner ist MdB Steffen 
Bilger, vom Verkehrsausschuss 
des Bundestags.
»Bürgerdialog Bildungspolitik« 
am Mittwoch, 27. Januar, 20 
Uhr, im Gasthaus Adler in 
Mühlingen mit der JU und dem 
Ortsverband zum Thema Ge-
meinschaftsschule, Realschule, 
berufliche Bildung. Redner ist 
MdL Georg Wacker, ehemaliger 
parlamentarischer Staatsekretär 
im Kultusministerium.
Dorothea Wehinger (Grüne):
»Frauen im Ehrenamt«, am 
Donnerstag, 28. Januar, 20 Uhr, 
im Gasthaus Hecht in Orsingen. 
Als Gast kommt Landesmutter 
Gerlinde Kretschmann.

Hans-Peter Storz (SPD):
Besuch und Gespräch im Frau-
entreff Lila Distel, Singen am 
Freitag, 22. Januar, 11 bis 12.30 
Uhr. 
Gemeinsam mit Bundesaußen-
minister Frank-Walter Stein-
meier Besuch des Helferfestes 
in Tengen am Montag, 25. Ja-
nuar, 15.30 bis 16.30 Uhr.

WAHLKAMPF

Konstanz (swb). Am 24. Januar 
findet der traditionelle Neu-
jahrsempfang des Kreisver-
bands von Grüne/Bündnis90 
im Konstanzer Konzil (Spei-
chersaal) statt, zu dem gemein-
sam mit der Freien Grünen Lis-
te Konstanz eingeladen wird.
Als prominente Gastrednerin 
konnte dieses Mal Theresia 
Bauer, die Ministerin für Wis-
senschaft, Forschung und 
Kunst des Landes Baden-Würt-
temberg, gewonnen werden. 
Außerdem werden die beiden 
Landtagskandidatinnen Nese 
Erikli (Konstanz) und Dorothea 
Wehinger (Singen) sprechen so-
wie Normen Küttner als Vertre-
ter der FGL, Christiane Kreit-
meier als Vertreterin der Grü-
nen-Fraktion im Kreistag und 
Marius Busemeyer als Vertreter 
des Kreisvorstands. Veranstal-
tungsbeginn am Samstag ist 
um 14 Uhr. 

Grüne laden
zum Empfang

Singen (stm). Der Handelsver-
band Südbaden hat gemeinsam 
mit dem Handelsverband Sin-
gen am Donnerstag den CDU-
Landtagsabgeordneten Wolf-
gang Reuther im Vorfeld der 
Landtagswahl einem Kandida-
ten-Check unterzogen. Das 
Themenfeld reichte von Min-
destlohn, Bagatellgrenze bis 
hin zur Realisierung eines 
Shopping-Centers in Singen. 
Das WOCHENBLATT hat im 
Anschluss den SPD-Landtags-
abgeordneten Hans-Peter Storz 
hierzu befragt, um einen Ver-
gleich der beiden Positionen zu 
verdeutlichen:
Mit Blick auf die Frage, ECE Ja 
oder Nein positioniert sich der 
Stockacher Gemeinderat Wolf-
gang Reuther deutlich. Da das 
geplante Shopping-Center den 
Händler vor Kaufkraft wegneh-
me und kleinere Händler prä-
gend für das Singener Stadtbild 
seien, plädierte der CDU-Politi-
ker für eine kleinere Variante, 
auch wenn er sich grundsätz-
lich für das ECE ausspreche. 

Zudem erklärte er, dass Singen 
durch mehrere Einzelmaßnah-
men seine Handelsfläche deut-
lich vergrößert habe. Wie Reut-
her verwies auch Hans-Peter 
Storz auf das derzeit laufende 
Raumordnungsverfahren. Zu-
dem möchte der SPD-Politiker 
mehr über den Verkehrsfluss 
rund um ein mögliches Ein-
kaufszentrum wissen, bevor er 
im Gemeinderat seine Entschei-
dung fälle. Entscheidend hier-
für sei, so Storz, auch, dass ECE 
vorlegen müsse, mit welchen 
Ketten das Shopping-Center 
besetzt werde. Wenn hierbei die 
Konkurrenz für bestehende Ge-
schäfte in Singen zu groß sei, 
müsse man die Größe des Ein-
kaufszentrums reduzieren. Die 
SPD-Fraktion werde gemein-
sam mit den anderen Fraktio-
nen des Singener Gemeinderats 
am 25. und 26. Februar in 
Klausur gehen und dann so-

wohl über ECE als auch andere 
Themen diskutieren und sich 
im Anschluss positionieren.
Große Kritik kam von den Sin-
gener Einzelhändlern an dem 
Gebaren des Zolls bei Kontrol-
len zum Mindestlohn. Während 
Reuther sich fragt, warum man 
ein Gesetz beschließe, wenn 
man eigentlich keines brauche, 
brach Storz eine Lanze für den 
Mindestlohn und verwies in 
diesem Zusammenhang auf Al-
tersarmut. Gemeinsam mit Pe-
ter Friedrich sei er, so Storz, in 
der Singener Erklärung für die 
Bagatellgrenze eingetreten. An 
einen Schwund der Schweizer 
Kunden glaubt Storz nicht. 
Christoph Greuter, bei dem der 
Kandidaten-Check des Han-
delsverbands stattfand, be-
fürchtet indes, wie Wolfgang 
Reuther, dass die Regelung den 
kleinen Händlern schaden kön-
ne. 

Abgeordnete sprechen sich für 
Reduzierung von ECE aus

Kreis Konstanz (swb). Reini-
gungskräfte starten mit »sau-
berem Lohn-Plus« ins neue 
Jahr: Die rund 2.800 Gebäude-
reinigerinnen und Fensterput-
zer im Kreis Konstanz bekom-
men ab sofort mehr Geld.
 In der Bran-
che steigen 
die Tariflöhne 
zum Januar 
um 2,6 Pro-
zent. So er-
halten laut 
einer Mittei-
lung der IG 
Bau etwa In-
nenreinige-
rinnen 9,80 
Euro pro 
Stunde – 25 
Cent mehr als 
bisher. 
In der Glas- 
und Fassadenreinigung sind es 
sogar 12,98 Euro in der Stun-
de. Ab 2017 kommen noch 
einmal zwei Prozent oben 
drauf. 
»Das ist ein echter Durchbruch 
für alle, die diesen harten Job 
machen«, sagt Meinrad 

Schmidt von der IG BAU Süd-
baden. Die Lohn-Untergrenze 
von 9,80 Euro gilt dabei zu-
nächst nur für Gewerkschafts-
mitglieder. 
»Ein entsprechender neuer 
Mindestlohn für die Branche 

muss erst 
noch für all-
gemeinver-
bindlich er-
klärt wer-
den«, betont 
Schmidt.
In fünf Ver-
handlungs-
runden ei-
nigten sich 
Gewerkschaft 
und Arbeit-
geber außer-
dem auf eine 
Vereinbarung 
gegen den 

ständig wachsenden Arbeits-
druck. Damit soll das »Turbo-
Putzen«, also das Reinigen im-
mer größerer Flächen in immer 
kürzerer Zeit, bald ein Ende 
haben. Zudem werden die Löh-
ne in Ost und West weiter an-
geglichen, so Schmidt.

Mehr Geld im Beutel
Lohnplus für Gebäudereiniger

MEICHLE 
Feinkost und Fisch 
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Die bewährte Adresse für hochwertige maritime Spezialitäten

Unsere Empfehlung der Woche:
Welsfilet 100 g € 1,89
Lachsforellenfilet 100 g € 1,99
Kabeljau-Loins 100 g €2,99

Aus unserer Feinkosttheke:
Mattjeshappen »Knoblauch« 100 g € 1,99
Roter Heringssalat 100 g € 1,79

Sie finden uns dienstags auf dem Wochenmarkt in
Konstanz und samstags auf den Wochenmärkten in
Radolfzell und Singen.

88709 Hagnau, Neugartenstr. 9, Tel. 07532/808540

OPTIK UFERT
Inh. Harald Ufert

Scheffelstraße 3a
D-78224 Singen

Telefon 0 77 31 - 6 11 01
www.optik-ufert.de

OPTIK UFERT
Inh. Harald Ufert
Wessenbergstraße 39
D-78462 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 1 54 11
www.optik-ufert.de

• Fassungen aus der umfang-    
  reichen Aktions-Kollektion
• Qualitäts-Kunststoff-
  Gleitsichtgläser
• Stufenlos scharfes Sehen in 
  allen Entfernungen
• Individuell angefertigt

* Bis + - 4 dpt/cyl + 2 dpt Add. 3,0.

Gleitsichtbrille
komplett

 89,-*

Knisternde Gemütlichkeit.
Kaminöfen von

Dandler.
Mehr in der aktuellen Beilage!

AfD-Landtagskandidat
Dr. Wolfgang Gedeon

Rede zur Landtagswahl 2016
AfD wählen – was sonst!

Donnerstag, 21.1.2016
19.30 Uhr, Rielasingen

Hotel Krone, Hauptstr. 3

Dienstag, 26.1.2016
19.30 Uhr, Singen

Goldene Kugel, Alpenstr. 15
Moderation: Oberbürgermeister i. R.

Friedhelm Möhrle

- Anzeige -
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Singen (swb). Das Singener 
Frauenhaus bezieht nach den 
Ausschreitungen in der Silves-
ternacht in Köln klar Stellung. 
Claudia Zwiebel vom Vorstand 
und Susanne Biskoping, Ge-
schäftsführung schreiben ans 
WOCHENBLATT: 
 »Was in der Silvesternacht in 
Köln passierte ist ein Ausbruch 
von sexueller Gewalt der in 
Deutschland in diesem Ausmaß 
eine neue Dimension eröffnet. 
Grundsätzlich überraschen 
kann dieser Gewaltakt jedoch 
nicht. Bereits während des ara-
bischen Frühlings wurde von 
Frauenrechtsverbänden immer 
wieder auf die sexuelle Gewalt 
gegen Frauen auf dem Tahir-
platz hingewiesen. Diese Ge-
walt spiegelte die jahrhunder-
telange, frauenverachtende 
Haltung, wie sie im ganzen 
arabischen Raum allgegenwär-
tig ist«, heißt es.
Klare Worte findet das Singener 

Frauenhaus auch weiter: 
»Ebenfalls haben wir, die Frau-
enverbände in Baden-Würt-
temberg, immer wieder auf die 
sexuellen Übergriffe in den 
Erstaufnahmeeinrichtungen 
hingewiesen. Bei dem Kölner 
Vorgehen handelt es sich nicht 
um ein erotisches »Begrap-
schen«, wie die Einlassungen 
von Frau Reker nahelegen, son-
dern diese Handlungen sind der 
Ausdruck von Wut und Macht-
demonstrationen gegen Frauen. 
Die Stellungnahme Frau Rekers 
ist einfach nur peinlich. Sie 
verdreht das tatsächliche Vor-
gehen des Gewaltaktes.
Bei all den Zuwanderungsde-
batten, die zur Zeit geführt 
werden, muss jedem Zuwande-
rer klar sein, dass an dem 
Grundrecht der Gleichberechti-
gung nicht zu rütteln ist. Dieses 
durchzusetzen ist eine drän-
gende Aufgabe der Politik!«, 
heißt es in der Erklärung.

Frauenverachtende 
Machtdemonstration

Sie wollen Menschen helfen, die in der Region leben und drin-
gend Unterstützung brauchen. Und dies direkt, seriös und mit 
Sachverstand. Deshalb entschied sich Elke Redling, Filialleite-
rin der BW Bank Singen (links), für den wohltätigen Verein 
»Menschen helfen« und spendete 500 Euro. Auch Karl Mohr, 
Leiter des Thüga Regio-Center Singen (2.v.l), brachte 300 Euro 
für den Verein mit und Athena Karasava, Studioleiterin von 
Cleverfit in Singen (rechts), ließ der guten Sache 549,13 Euro 
zukommen. Diese Summe kam am »Tag der Fitness« zusam-
men, als für jeden Kilometer, den Cleverfit-Kunden auf dem 
Laufband und Fahrrad zurücklegten, ein Euro in die Spenden-
kasse kam. Über die Spenden für »Menschen helfen« freute sich 
Isabel Jordi, Assistentin der Geschäftsleitung des Singener 
WOCHENBLATTs und im Vorstand von »Menschen helfen«. 

swb-Bild: mu

Singen (swb). Gerade auch 
nach den Vorfällen in der Sil-
vesternacht in Köln fragen sich 
vermehrt Frauen, wie kann ich 
mich wirkungsvoll schützen. 
Der Selbstverteidigungskurs 
»Jede kann sich wehren« am 

Samstag, 27. Februar, von 10 
bis 17 Uhr im Gemeindehaus 
der Lutherischen Singen, Frei-
heitstraße 35, setzt an den Stär-
ken der teilnehmenden Frauen 
an. Anmeldung bei Bianka Neu-
ßer unter Telefon: 07734/2873.

Jede kann sich wehren

Singen/Schaffhausen (li.) Die Po-
litik muss für die richtigen Rah-
menbedingungen der Wirtschaft
sorgen. Regierungspräsident Ernst
Landolt hält hingegen die Erosion
der Schweizer Abstimmungsbe-
reitschaft für einen Mythos.

Frage: Die Schweizer sind stolz
auf Ihre Form der direkten De-
mokratie. Zuletzt bröckelte die
Wahlbeteiligung. So waren es bei
der letzten Nationalratswahl im
Oktober nur noch rund 48 Pro-
zent. Macht zu häufiges Wählen
die Bürger müde?

Reg. Präs. Ernst Landolt: In der
Tat kann eine zu hohe Kadenz
an Abstimmungen und Wahlen
die Stimmbürgerinnen und
Stimmbürger verdrießen. Aller-
dings gilt es zu unterscheiden
zwischen Wahlen und Volksab-
stimmungen. Bei Wahlen kann
man zugegebenermaßen manch-
mal den Eindruck bekommen,
das Interesse liege vor allem bei

den Kandidatinnen und Kandi-
daten und weniger bei den Wäh-
lerinnen und Wählern. Bei
Volksabstimmungen hingegen
kommt es stark auf die Themen
an. Heiß umstrittene Vorlagen
bewegen wesentlich mehr Leute
an die Urne als Sachgeschäfte,
über die weitgehend Konsens
herrscht. Übrigens ist die Ero-
sion der Schweizer Stimmbetei-
ligung ein Mythos. Der langjäh-
rige statistische Vergleich zeigt,
dass die Stimmbeteiligung nicht
abgenommen hat. Spitzenreiter
punkto Stimm- und Wahlbetei-
ligung ist der Kanton Schaffhau-
sen, der regelmäßig weit über 60
Prozent auszuweisen vermag.  

Frage: In der Schweiz wird über
Politikverdrossenheit geklagt.
Bei der jährlichen Online-Um-
frage Vimentis sehen die Bürger
den größten Handlungsbedarf in
der Ausländer- und Asylpolitik.
Heißes Thema ( Tabu ) wäre für
die Zukunft eine mögliche Kür-
zung der AHV-Renten. 88 Pro-
zent sind dagegen. Was ist für
Sie das brisanteste Feld für die
Zukunft?

Reg. Präs. Ernst Landolt: Im
europäischen Vergleich hat die
Schweiz mit gegen 25 Prozent
einen der höchsten Anteile an
Ausländerinnen und Auslän-
dern. Deshalb erstaunt es nicht,
dass sich viele Schweizerinnen
und Schweizer durch die stetige
Zuwanderung eingeengt fühlen,
zumal die Ausländer- und Asyl-
politik von gewissen Parteien
wahltaktisch stark bewirtschaf-
tet wird. Die größte Herausfor-
derung der Zukunft liegt für die
Schweiz jedoch bei der Demo-
grafie. Dabei steht die Frage im
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Fokus, wie es die Schweiz schaf-
fen wird, eine bessere Verteilung
zwischen der jüngeren und der
älteren Bevölkerung zu errei-
chen, um einerseits den künfti-
gen Arbeitskräftebedarf zu
decken und andererseits die stei-
genden Gesundheits- und Sozi-
alkosten im Griff zu behalten.  

Frage: Lenkt die Wirtschaft zu
sehr die politische Entwicklung?
Gibt sie die Themen vor?

Reg. Präs. Ernst Landolt: Die
nationale Politik hinkt tenden-
ziell der zunehmend globalisier-
ten Wirtschaft hinterher. Die
Aufgabe der Politik besteht
darin, möglichst gute Rahmenbe-
dingungen für die Wirtschaft zu
schaffen. Denn nur eine florie-
rende einheimische Wirtschaft
garantiert letztlich den Wohl-
stand und eine hohe Lebensqua-
lität der Menschen. Deshalb
muss die Politik die Bedürfnisse
der Wirtschaft kennen und die
gesetzlichen Grundlagen unter
Einbezug der ökonomischen,
ökologischen und sozialen As-
pekte entsprechend ausrichten.

Frage: Fehlt es der Schweiz an
Visionen für die eigene Zukunft? 

Reg. Präs. Ernst Landolt: Nein,
überhaupt nicht. Die Schweiz ist
nicht nur das innovations-
stärkste Land der Welt, sondern
verfügt auch über ein beispiel-
haft gutes demokratisches
Staatssystem. Diesem Tandem
von direkter Demokratie und in-
novativer Wirtschaft gilt es
Sorge zu tragen und es darf nicht
durch unbedachte populistische
Politinitiativen aufs Spiel gesetzt
werden. 

»POLITIK- ODER POLITIKER-VERDROSSEN-

HEIT: WAS SIND DIE GRÜNDE DAFÜR?«
SIE STEHEN REDE UND ANTWORT:

Ute Seifried
Bürgermeisterin

SINGEN

Ernst Landolt
Regierungspräsident 2015 

KANTON SCHAFFHAUSEN

Christian Link 
Evangelischer Pfarrer

RADOLFZELL

Norbert Lumbe 
SPD Stadtrat

RADOLFZELL

Levin Eisenmann
Kreisvorsitzender der JU 

KREIS KONSTANZ

MODERATION:
Hans Paul Lichtwald

Chefredakteur i. R.

Einlass: 10.45 Uhr • Beginn: 11.15 Uhr

Direkte Demokra-
tie darf nicht unter 
Populismus leiden

Ernst Landolt
ist aktueller Schaffhauser 
Regierungspräsident.

Münchow

Angebot gültig von Donnerstag, 21.01. bis Samstag, 23.01.2016

City-Markt Singen • E neukauf Rielasingen-Worblingen • ....nah und gut Tengen • E neukauf Moos

Irrtum vorbehalten, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.  
Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen

Guampa* erfrischender 
Energy-Drink mit Real Stevia 
(*koffeinhaltig), 250-ml-Dose 
mit 37 kJ (9 kcal./100 ml), 
100% zuckerfrei, zzgl. 0,25 € 
Pfand (100 ml = € 0,60)

1.49
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Passend zur Fasnet,  

neu in unseren Märkten!
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 Bohlingen (swb). Die Damen 
des SV Bohlingen feierten am 
vergangenen Spieltag gegen 
den SV KA-Beiertheim einen 
3:2-Auswärtssieg. Die SVB-Da-
men starten mit gutem Auf-
schlagspiel und konnten sich 
gegen Ende des ersten Satzes 
doch noch etwas absetzen. Im 
zweiten Satz brauchte Bohlin-
gen zu lange 
um die An-
nahme für die 
Zuspielerin 
Maja Wanner 
gut verwert-
bar ans Netz 
zu bringen. 
Beiertheim 
glich mit 25:17 aus. Die An-
nahmeproblematik zeiget sich 
auch im dritten Satz. Dazu ka-
men noch einige unglückliche 
Angriffe, die knapp hinter der 
Grundlinie landeten. Beiert-
heim führte 18:8 als die Ein-
wechslung von Jessica Nock 

die Annahme deutlich verstärk-
te. Bohlingen kämpfte sich 
Punkt um Punkt heran und 
konnte immerhin noch einen 
5-Punkte Abstand erreichen,
wenngleich der Satz mit 25:20
an die Gastgeber ging. Mit
deutlich mehr Druck im Auf-
schlag und dem Willen, das
Spiel noch zu drehen, konterte

Bohlingen 
bravourös 
und ergatter-
ten sich die 
Sätze vier 
und fünf. Vor 
allem im ent-
scheidenden 
fünften Satz 

zeigten die SVB-Mädels Wil-
lenskraft und baute den Vor-
sprung schon früh auf 13:9 aus. 
Das nächste Heimspiel findet 
am Samstag, 23. Januar, in der 
Münchriedhalle gegen den USC 
Freiburg statt. Anpfiff ist um 17 
Uhr. 

Revanche geglückt
SVB gewinnt auswärts mit 3:2

 Radolfzell (swb). Der Serien-
meister Untersee Volleys vom 
TV Radolfzell konnte am ver-
gangenen Spieltag den direkten 
Verfolger TSV G.A. Stuttgart 
deutlich mit 3:0 besiegen. Da-
mit bauten die Untersee Volleys 
ihre Führung in der Regionalli-
ga Süd weiter aus. Chancenlos 
präsentierte sich die Bundesli-
gareserve aus Stuttgart, die de-

zimiert in das Duell um die 
Spitze ging. 
Der Serienmeister aus Radolf-
zell setzt nun tatsächlich an die 
vierte Meisterschaft in Folge 
einzufahren und erneut einen 
Durchmarsch zu schaffen. Die 
drittel Liga winkt, doch es ist 
noch ein langer Weg bis dahin 
und die Konkurrenz bleibt wei-
ter auf der Lauer.

Die Untersee Volley können weiterhin vom vierten Aufstieg in Fol-
ge träumen. swb-Bild: Archiv

Klarer Sieg
 Untersee Volleys vor Meisterschaft

Singen (swb). Am kommenden 
Samstag, 23. Januar, findet der 
Finalspieltag der Radball-Ju-
nioren in der Singener Rad-
rennbahn-Halle statt. Die Sin-
gener Mannschaften Singen 1 
mit Lukas Beuscher und Fabian 

Burghardt, die sich derzeit auf 
dem 3. Tabellenrang befinden, 
treten gegen die Mannschaften 
aus Merklingen, Sulgen, Villin-
gen und SG Lauterbach/Offen-
burg (Tabellenführer) an. Start 
ist um 14 Uhr. 

Radball-Liga 
im Finale

Radolfzell (swb). Konsequen-
zen zieht die Schiedsrichter-
gruppe nach mehreren Reibe-
reien auf dem Spielfeld von 
Fußballhallenturnieren – sie sa-
gen ihr Jubiläums-Turnier am 
30.Januar ab. Karl-Heinz Ar-
nold begründet dies in einem 
Schreiben: »Seit nunmehr 19 
Jahren veranstaltete die 
Schiedsrichtergruppe Radolfzell 
jeweils im Januar das beliebte 

Hallenturnier. In der laufenden 
Runde kam es bei Hallenturnie-
ren zu Vorkommnissen, die mit 
Sport nichts mehr zu tun ha-
ben. 
Körperliche und verbale Atta-
cken von beziehungsweise ge-
gen Mitspieler, Gegenspieler, 
Zuschauer und Schiedsrichter 
nehmen teilweise Formen an, 
die nicht mehr hingenommen 
werden können.«

Abgesagt!
Schiedsrichterturnier fällt aus

Noch mehr 
tolle Events

in der Region gibt´s

unter

auf eurem Handy

www.waswannwo.tips

Am Freitag konnte das neue Restau-
rant »A Casa Rodriguez« im Herzen 
der Insel Reichenau seine Eröffnung 
feiern, mit vielen Gästen aus der 
ganzen Region. Genießern sind Lana 
und Luis Rodgriquez schon längst 
ein Begriff. Bis vor kurzem waren sie 
die Pächter des Clubheims des TSV 
Bodman gewesen, nun haben sie 
sich ihren Wunsch nach einem Res-
taurant erfüllen können. Luis Rodri-
guez kam zwar schon mit vier

Jahren aus Galizien nach Deutsch-
land, seinen Wurzeln herzlicher
Gastfreundschaft ist er freilich treu
geblieben. In der Küche steht seine
Frau Lana, die hier für eine interes-
sante Auswahl an Tapas steht, der
Kultspeise im nördlichen Spanien,
bei der man viele »Häppchen« der
traditionellen Vorspeise genießen
kann. Doch das »A Casa Rodriguez«
steht auch für eine sehr internatio-
nale Küche. Frischer Fisch, auch

vom See, gutbürgerliche Gerichte,
Pasta, knackige Salate - da bleiben
keine Wünsche offen. »Wir bereiten
alles mit frischen Zutaten vor, Salate
und Gemüse kommen natürlich hier
von der Reichenau«, unterstreicht
Luis Rodriguez. Dafür gab es schon
zur Eröffnung eine Menge Kompli-
mente.
Das Restaurant wird zur Freiluft-Sai-
son um einen hübschen Garten an
der St. Pirmin-Straße erweitert. (of). 

EIN HAUS HERZLICHER GASTLICHKEIT

-Anzeige -

A Casa Rodriguez
Der Genießer-Tipp
auf der Reichenau

Wir gratulieren
zur

Neueröffnung!

Netzhammer Großhandel
78224 Singen, Güterstr. 23

Tel. 0 77 31/9 98 80

Herzlichen
Glückwunsch
zur Eröffnung!

Familie Rodriguez
Pirminstraße 144
D-78479 Insel Reichenau

Telefon +49 (0) 75 34 / 2 29
Telefax +49 (0) 75 34 / 15 79

www.loewen- insel - re ichenau.de

Wir verwöhnen Ihren Gaumen mit
einer Mischung aus regionalen &

spanischen Spezialitäten.
– Mittagstisch –

Mittwoch Ruhetag!

Seestraße 22
78351 Bodman-Ludwigshafen

EINRAHMUNGEN · VERGOLDEREI
Hauptstraße 40 ·  78224 Singen

Telefon: 07731/63577
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Allensbach (of). Drei Tage lang 
war Allensbach fest in Narren-
hand. Für Bürgermeister Stefan 
Friedrich war das die Premiere 
im Amt, denn vor einem Jahr 
begann um diese Zeit gerade 
erst der Wahlkampf und Fried-
rich hatte seine Bewerbung ab-
gegeben. 
Das würdigte Bundestagsabge-
ordneter Andreas Jung dann 
auch mit seiner Anwesenheit 
beim Zunftmeisterempfang, 
und gab diesem Auftritt den 
Vorzug gegenüber so manchem 
Neujahrsempfang in der Regi-
on. Auch Landrat Frank Häm-
merle zeigte sich hier närrisch 
in seiner Wahlheimat-Flagge.
Nachdem am Freitag ein »Er-
satz«-Narrenbaum aufgestellt 
wurde, weil sich die Alet-Zim-
merer ihren richtigen bis zur 
Fastnacht aufheben wollen, 
war die Nacht der Narren am 
Samstag angesagt, bei der es 
von Hexen, Waldschräten und 
anderen Ungeheuern nur so 
wimmelte.
Fast 70 Gruppen waren am 
Sonntag mit an die 5.000 Teil-
nehmern nach Allensbach zum 
großen Festumzug gekommen, 
um die Pflege des Brauchtums 

der Fastnacht hier in sehr schö-
ner Form zu erleben. Auch 
wenn mancher Schneeschauer 
vom Himmel kam und der 
Wind Nordsee-Gefühle wach-
rief, war es eine sehr schöne 
Publikumskulisse vom Start des 
Umzugs weg bis zur Promi-Tri-
bühne. An drei Punkten infor-

mierten sachkundige Vertreter 
der Narrenvereinigung über das 
Umzugsgefolge, Narrenrufe 
und manche Besonderheit.
Und auch die Polizei war relativ 
zufrieden: keine wirklich 
schlimme Schlägerei und auch 
keine üblen Übergriffe wurden 
angezeigt, einige Heißsporne 

hatten allerdings doch zuviel 
Durst gehabt. Die Präsenz der 
Ordnungshüter war nicht zu 
übersehen.

Viele Bilder vom 
Festumzug gibt es 
unter bilder.wo-
chenblatt.net.

Alles gut in Narrenhand
Drei tollte Tage bei den »Alet« in Allensbach am See

Singen (of). Für eine weih-
nachtliche »Bescherung« im 
Tierheim sorgt die Singener Fi-
liale des Gartencenters Dehner. 
Und das schon seit 18 Jahren, 
so lange wie es die Filiale gibt. 
»Dafür wollen wir uns nun 
ganz ausdrücklich bedanken«, 
betonte die Vorsitzende des 
Tierschutzvereins Singen-He-
gau, Marion Czajor, nun bei der 
Übergabe der aktuellen »Be-
scherung« im Gartencenter, zu 
der sie mit Erika Spreitzer aus 
dem Vorstand des Vereins ge-
kommenen war. Maik Barth 

von Dehner gibt den Dank aber 
genauso herzlich an die Kun-
den weiter. Denn die sind näm-
lich die eigentlichen Spender 
bei der Aktion, die jährlich im 
Weihnachtsmarkt von Dehner 
durchgeführt wird. Von den 
Tieren kommen die Wunschzet-
tel, das Repertoire reicht dabei 
vom leckeren Futter bis zur 
flauschigen Schlafkoje oder 
Spielzeug. Die Kunden erfüllen 
dann diese Wünsche und legen 
die Geschenke unterm Wunsch-
baum ab. »Das hilft uns sehr 
gut weiter«, so Marion Czajor.

Eine tierische
Bescherung

Eine tierische Bescherung ermöglicht der Dehner Gartenmarkt mit 
seinem Wunschbaum für das Singener Tierheim. Im Bild Christine 
Michel und Maik Barth von Dehner mit Marion Czajor und Erika 
Spreizer bei der Übergabe der Geschenke. swb-Bild: of

Das Publikum wurde beim Festumzug der Narrenvereinigung keineswegs verschont. Sogar eine Konfet-
tikanone war im Einsatz. Und manche Zimmerer stiegen sogar per Leiter in manche Wohnung entlang 
des Umzugswegs ein. swb-Bild: of

Gottmadingen (of). Einigen 
Wirbel hatte es um die Kandi-
datur von Peter Waldschütz für 
die Landtagswahl gegeben, die 
am 13. März stattfindet. Wald-
schütz hatte Anfang Dezember 
bekanntgegeben, dass er in ei-
ner Mitgliederversammlung der 
»Freie Wähler Partei« in Gott-
madingen nominiert worden 
sei, was prompt den Wider-
spruch vieler Lokalpolitiker der 
Freien Wähler Vereinigung hier 
in der Region nach sich zog, 
welche sich von Waldschütz‘ 
Kandidatur ausdrücklich dis-
tanzierten.

Waldschütz bekräftigte inzwi-
schen, dass seine Kandidatur 
rechtens sei. Er kandidiere für 
die »Freie Wähler Partei«, die in 
Deutschland in 14 Landesverei-
nigungen organisiert sei und 
zum Beispiel mit 12 Prozent im 
Bayerischen Landtag vertreten 
wäre und sogar einen Sitz im 
Europaparlament bei der letz-
ten Wahl erreicht habe. 
Den Namen Freie Wähler habe 
die Landeswahlleitung an die 
Partei so vergeben gehabt, so 
Waldschütz weiter. Er wurde 
gestern vom Wahlausschuss für 
die Landtagswahl zugelassen.

Waldschütz bleibt 
Kandidat

Konstanz (swb). Die Landtags-
kandidaten SPD und Bündnis 
90/Die Grünen, Minister Peter 
Friedrich und Nese Erikli, wer-
den sich an keiner Veranstal-
tung mit Vertretern der AfD 
oder anderer rechtsextremer 
und rechtspopulistischer Partei-
en beteiligen. Das gaben sie am 
Montag bekannt. Auch der Sin-
gener SPD-Kandidat Hans-Pe-
ter Storz hatte zuvor schon er-
klärt, keine Veranstaltungen 
wahrzunehmen, bei denen 
AfD-Vertreter dabei sind.
»Es ist falsch der AfD und ihren 
Vertretern diese Öffentlichkeit 
und Darstellungsmöglichkeit zu 
bieten«, begründete Nese Erikli 
darin die Entscheidung.
Peter Friedrich verbreitete über 
soziale Netzwerke am Montag 
ein Video, in der verdeutlichte, 

dass er sich wohl mit den Men-
schen auseinandersetzen woll-
te, bei denen die aktuellen Ent-
wicklungen Ängste auslösten.
Dagegen halten derzeit andere 
Kandidaten. Für Dr. Fabio Cri-
velari (CDU) ist es wenig sinn-
voll die AfD durch Ausgren-
zung in ihrer Opferrolle zu be-
dienen. Man müsse sich mit der 
Partei auseinandersetzen. Jür-
gen Keck von der FDP sagte, 
dass er ein Problem mit Extre-
mismus hat, ob von Links oder 
Rechts. 
»Aber man muss sich mit dem 
Thema auseinandersetzen und 
sich ihnen vor allem sachlich 
annähern«, so Keck. Auslöser 
dieser Debatte war ein geplan-
tes Podium in Möggingen, bei 
dem ein AfD-Vertreter dabei 
sein sollte.

Kein Podium
mit der AfD

AUTOMARKT

23. Januar 2016

ERLEBEN SIE UNSERE  
NEUEN MODELLE.

ZEIT FÜR NEUES.

Abbildungen zeigen Sonderausstattungen. Verkauf, Beratung 
und Probefahrt nur innerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten.

Kraftstoffverbrauch Honda Modelle in l/100 km: kombiniert 6,4 – 3,6.  
CO2-Emissionen in g/km: 150 – 94. (Alle Werte gemessen nach 
1999/94/EG.) 

23. Januar 2016, von 9–15 Uhr
10.990,- €  

16.380,- €  

Aktionspreis 
inkl. Fracht

Aktionspreis 
inkl. Fracht

UPE inkl. Fracht   13.755,- €*
Nachlass                   2.265,- € 1
Angrill-Bonus             500,- €

UPE inkl. Fracht   23.190,- €*
Nachlass                   6.310,- € 1
Angrill-Bonus             500,- €

GROSSER ABVERKAUF

ZUSÄTZLICH 
500 EURO...

* Unverbindliche Preisempfehlung der Adam Opel AG inkl. 770,- € Fracht.

1) Preisersparnis gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Adam Opel AG 
am Tag der Erstzulassung inkl. Fracht.

www.opel-gulde.de

Unsere Angebote

Abbildung zeigt 
Sonderausstattungen.

z.B. für den Opel Corsa „Selection“   1.2 ecoFLEX
51 kW (70 PS), Royal Blau, Tageszulassung; 
inkl. Klimaanlage, Radio CD, City-Modus, ESP u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert/CO2-Emission, 

(gemäß VO (EG ) Nr. 715/2007)

Start/Stop  88 kW (120 PS), Schneeweiß, Tageszulassung; 
inkl. Tempomat, Parkpilot hinten, Alufelgen, Radio CD u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert/CO2-Emission, 

(gemäß VO (EG ) Nr. 715/2007)

Autohaus Gulde GmbH 

...Nachlass auf alle bereits stark reduzierten 2015er 
Tageszulassungen.
Und eine leckere Wurst vom Grill gibt‘s gratis.

GRATIS -

leckere Grillwurst.

Angrill-Aktion am 23.01.UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND
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An- & Verkauf
Reparatur & ServiceAUTOMARKT
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Autohaus A. Schönenberger GmbH - Opel PKW und Nutzfahrzeug Vertragshändler 
für Verkauf und Service in der Region

Steißlingen · Industriestraße 14 
Tel. 07738 / 9 2600
www.opel-schoenenberger.de

HEISSE ANGEBOTE ZUM JAHRESSTART:

• Innovationen erleben mit den neuen  
 Opel OnStar Modellen
• Grillwurst und Getränke je 1,- €
• Original Weber Grill gewinnen1

• bis zu 5.800,- € Angrillbonus sichern6

• TOP Leasingkonditionen – mit kleinen  
 Raten sofort starten
• kostenlose Bewertung Ihres Fahrzeugs

GEWINNEN SIE 1 VON 100 
ORIGINAL WEBER GRILLS!1

ANGRILLEN AM
SAMSTAG, 23.1. 

WIR LADEN SIE HERZLICH EIN!

von 10 - 16 Uhr bei Schönenberger in Steißlingen.

z.B. CORSA 5-türig 1.2 mit 51 kW (70 
PS), Tageszulassung, Klima, Radio 
R 3.0, el. Fensterheber, City-Modus, 
Berg-Anfahr-Assistent u.v.m.

UPE €2  14.590,-
Aktionspreis € 11.690,-
oder monatlich €3 67,-

Z.B. DER NEUE ASTRA EDITION 5-türig 
1.0 mit 77 kW (105 PS), Tageszul., Park-
pilot v+h, Klima, Radio R 4.0 Intelli-
Link, Bluetooth, 17“ LM-Felgen u.v.m.

UPE €2  22.470,-
Aktionspreis € 18.570,-
oder monatlich €4 119,-

z.B. MOKKA INNOVATION 1.4 103 kW 
(140 PS), Tageszul.,  OnStar WiFi Ready, 
Bi-Xenon, Rückfahrkamera, Parkpilot v+h, 
Radio CD 600 IntelliLink, Sitzhzg. u.v.m.

UPE €2  27.130,-
Aktionspreis € 22.990,-
oder monatlich €5 198,-

Kraftstoffverbrauch l/100 km, innerorts 7,9-5,1; außerorts 5,4-3,8; kombiniert 6,3-4,3; CO2- Emission g/km, kombiniert 

1) Die Adam Opel AG verlost deutschlandweit unter allen Teilnehmern 100 Original Weber-Grills. Teilnahmekarten bei uns erhältlich. Teilnahmebedingungen bei uns oder 
auf opel.de. Veranstalter des Gewinnspiels ist die Adam Opel AG. 2) Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers am Tag der Erstzulassung inkl. Fracht. 3) Anzahlung 1.390,- €, 
voraussichtlicher Gesamtbetrag 3.802,- €, Gesamtkreditbetrag 13.810,- €, Laufzeit 36 Monate/10.000 km p.a., effektiver Jahreszins/Sollzins 1,99%. 4) Anzahlung 
3.250,- €, voraussichtlicher Gesamtbetrag 7.534,- €, Gesamtkreditbetrag 21.675,- €, Laufzeit 36 Monate/10.000 km p.a., effektiver Jahreszins/Sollzins 1,99%. 
5) Anzahlung 3.750,- €, voraussichtlicher Gesamtbetrag 13.254,- €, Gesamtkreditbetrag 26.355,- €, Laufzeit 48 Monate/10.000 km p.a., effektiver Jahreszins/Sollzins 1,99%. 
Leasingangebote zzgl. 795,- € Überführungskosten der Opel Leasing GmbH, Mainzer Str. 190, 65428 Rüsselsheim, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind. 6) Preis-
vorteil gegenüber der UPE. Irrtum und Änderungen vorbehalten. Abbildungen zeigen Sonderausstattung.

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Wir kaufen Ihr Auto
Tel. 0 77 31/14 48 42
Unger Automobile, Singen

Autohaus Fugel OHG
Mitsubishi
Space 
Star 1.0
Diamant Edition mit Klimaanlage

ab   8.880,- €
5 Jahre Garantie

Kraftstoffverbrauch (l/100 km)
innerorts 5,0, außerorts 3,6, 
kombiniert 4,2; CO2-Emissionen 
kombiniert 96 g/km

Ihr Honda- & Mitsubishi-
Vertragshändler

0 77 71 / 87 98 - 88
Im Eschle 13, 78333 Stockach

www.hondafugel.de

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

www.bruetsch.de

Seit über 40 Jahren
Ihr kompetenter Partner

rund um das Thema Mobilität

André Thiehoff
0 77 31 - 90 98 123

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Wir kaufen Ihren
PKW ab BJ 2006
bis max. 80 TKM

FAHRZEUG
A N K A U F

44 kW, EZ: 11/2012, 39.500 KM

Klimaanlage, Radio-CD, Navigation,
Bordcomputer, getönte Scheiben, LM-

Räder, 5-Türen, ESP, Einparkhilfe,
City-Safe-Funktion, Tempomat,

Sitzheizung vorne, elektr. Fenster, ZV
+ Funk, Nebelscheinwerfer uvm.

8.690,- €Skoda Citigo 1.0

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

103 kW, EZ: 06/2014, 43.800 KM

Klimaanlage, Radio-CD, 7-Sitzer,
Tempomat, Bluetooth, Metallic, elektr.
Fensterheber, ZV + Funk, Dachreling,

Servolenkung, Nebelscheinwerfer,
elektr. Außenspiegel, ABS, ESP,

Airbags, LM-Räder uvm.

13.850,- €Opel Zafira 1.8

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

132 kW, EZ: 07/2003, 119.000 KM

Quattro, Niveauregulierung,
Klimaautomatik, Sitzheizung,

Lederausstattung, Xenonscheinwerfer,
Einparkhilfe, Metallic, LM-Räder,

Dachreling, Automatikgetriebe, Sport-
Leder-Lenkrad uvm.

12.990,- €Audi A6 allroad 2.5TDI

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

51 kW, EZ: 03/2013, 37.500 KM

Klimaanlage, Bluetooth, Sitzheizung,
Frontscheibenheizung, LM-Räder,
Radio-CD, Multifunktionslenkrad,

elektr. Fensterheber, elektr.
Außenspiegel, ZV + Funk, Start&

Stop Anlage usw.

7.890,- €Ford Ka 1.2

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

77 kW, EZ: 09/2015, 10.000 KM

Diesel, AWD (Allrad), LED-
Scheinwerfer, Navi, Sitzheizung,
Bluetooth, Einparkhilfe vo. + hi.,

BOSE-Soundsystem, Teilleder, NSW,
Fernlichtassistent,

Spurwechselassistent, Metallic uvm.

24.490,- €Mazda CX-3 Sports-Line

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

Fiat

Punto, Bj. 96, 48 Tkm
670,- €, 0171/9002225

Smart

For Two, Bj. 99,
TÜV 03/16, 88 Tkm, Autom., Klima,
voll fahrbereit, VB 1.800,- €, Tel.
0151-42504745

Opel

Meriva 1,6 l, 87 PS, 
EZ 05/04, 115Tkm, Klima,
Radio/CD, el. FH, ZV, silber, HU
09/16 (auf Wunsch neu), 8-f. bereift
(SR 90 %, WR 70 %), 3.250.- € VB,
Tel. 0172-7330570

Corsa 1,4, Bj. 98,
115 Tkm, TÜV neu, Bremsscheiben
+ Beläge neu, gepflegt, 950,- €, Tel.
0174-5670599

Skoda

Fabia 1,2 Active Cool
Enjoy, 44 KW, ET 03/12, 90 Tkm,
TÜV 03/17, Klima, Candy-Weiß,
So.-u. Wi.-Reifen neu, 5.950,- €,
Tel. 07731/43114

VW

Golf IV Kombi, Bj. 01
guter Zust., AHK,TÜV neu, viele Ex-
tras,  neue Bremsen v+h, 1.480,- €,
Tel. 0157-52949063

Sonstige Modelle

Kfz.-Zubehör

Suche gebr. Reifen
Batterien, Pkw, LKW und Busse,
Tel. 0171/9002225

Gebr. PKW- Reifen alle
Größen, zu verk., 0151-46445533

Mercedes Wi.-Reifen
auf Aluf., Marke Kleber,
195/65/R15, 160,-€, 07732/4999

4 Alu-WR Mercedes
B-Klasse, 7 J 16 205/55 R 16, VB
270.-. Tel. 07731/47021

Zafira Elegance, Bj. 00
1,8 l, TÜV 03/17, 7-Sitzer, VB
1.800.-, Tel. 0157-35864142

Peugeot

Peugeot 206 EZ 11/07

79.000tkm, 4.300,-€. Neue Zylin-
derkopfd. (970,-€) Tel. 0157-
56026450

Polo, TÜV 05/17, Bj. 06
44.200 KM, silber, 54 PS, 5.990,- €,
Garagenwg.,Tel. 07731/919600

Wohnwagen / -mobile

Familie su. Wohnwagen
von 2.000,-  bis ca. 5.000.- €, Tel.
0171-9606079

4 Winterreifen f. Polo
auf 4 Loch Stahlfelgen, 175/65 R13,
Bj. 22/13, ca. 3.000 KM gef., VB
125,- €, Tel. 07732/4485

Altautos werden kosten-
los zur Entsorgung abgeholt.     Tel. 01 71 / 8 35 46 13

...eine Frage der Zeit

Rettungsfl ieger 
kennen keine Staus.

  Unterstützen Sie die DRF Luftr ettung. 

Werden Sie Fördermitglied.

 Info-Telefon 0711 7007-2211

 www.drf-luftrettung.de
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ÄRZTETAFEL

MUSIK
KINO
SPORT
SHOPPING
ETC.

IN DEINER HEIMAT 

IST MEHR LOS 
ALS DU GLAUBST

www.waswannwo.tips

WOCHENBLATT

WWW.WOCHENBLATT.NET 

Vanessa, 
7 Jahre

Vanessa hat ihrem Tumor 
den Kampf angesagt. 
Wir unterstützen sie dabei.

SPENDENKONTO
Sparkasse Schwarzwald-Baar
IBAN DE41694500650000005000 
BIC SOLADES1VSS
Stichwort „Kampfansage“

www.kinderkrebsnachsorge.de

KÄMPFEN SIE MIT! 

MEHR UNTER

DER KREBS HAT’S NICHT 

LEICHT MIT MIR.

Dr. med. Michael Jur
Internist - Diabetologe

Ernährungsmedizin – Sportmedizin
Akupunktur – Notfallmedizin

Sternengässle 2, 78244 Gottmadingen
Tel. 07731/977166

www.dr-michael-jur.de

Wir machen Urlaub vom
08.02 bis 12.02.2016
Vertretung in Notfällen durch

Dres. Kaiser, Stoll (HZV),
Wilms (HZV, 11. und 12.02.)

– Anzeige –

Rechtschreibung mangelhaft?
Viele Schüler haben Schwierigkeiten

im Lesen und Rechtschreiben
»Julian hat schon wieder eine
schlechte Note in der Deutsch-
arbeit. Jeden Tag üben wir mit
ihm – ohne Erfolg. Dabei ist er
nicht dumm, hört aber einfach
nur halb zu und konzentriert sich
nicht richtig. Wie soll er die pas-
sende weiterführende Schule
besuchen können?« Das LOS
fördert Ihr Kind ganz gezielt dort,
wo es Schwächen in der Recht-

schreibung, im Lesen, aber auch bei der Konzentra-
tion hat. 
Über den individuellen Förderunterricht für Ihr
Kind informiert Sie 
Frau Frank-Peuckert, 
LOS Singen, Hadwigstr. 11, 
Tel. 07731 / 181 500, 
los-singen@t-online.de.
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Aktiv leben,
Sauerstoff - Therapie

Mit sanfter biologischer Therapie zu mehr Lebensqualität

Bei welchen Beschwerden und Erkrankungen kann die Therapie helfen:
•   Durchblutungsstörungen – Zustand nach Herzinfarkt + Schlaganfall
•   Schaufensterkrankheit
•   Durchblutungsstörungen der Netzhaut
•   Folgeerkrankungen bei Diabetes
•   bei Erschöpfung, Abgespanntheit und Antriebsmangel
•   bei Konzentrationsschwäche, nachlassendem Erinnerungsvermögen
   und Vergesslichkeit, Schlafstörungen
•   bei Ohrgeräuschen und Schwindel
•   zur wesentlichen Verbesserung des Allgemeinbefindens bei
   Chemo- oder Strahlentherapie

Praxis für Naturheilverfahren – biologische Medizin
Axel M. Kornmayer

Heilpraktiker
Engestraße 4  (Postarkaden)  78224 Singen

Tel. Terminvereinbarung / Information: 0 77 31 / 6 18 48

Wir bringen Wärme 
in die dunkle 
Jahreszeit.

Austrofl amm Yan Xtrastatt 3.610,- €nur 3.429,- €
Am Hermannsberg 2 
78333 Stockach
Mehr unter www.dandler.de

Münchow

City-Markt Münchow
Freiheitstraße 23 • 78224 Singen • Tel. 07731 947100  
Mo.–Sa.: 8:00–20:00 Uhr

E neukauf Münchow  

Zeppelinstraße 4  
78239 Rielasingen-Worblingen • Tel. 07731 9263520
Mo.–Sa.: 8:00–21:00 Uhr

....nah und gut Münchow 

Schulstr. 9 • 78250 Tengen • Tel. 07736 97197  
Mo.–Sa.: 8:00–20:00 Uhr 

E neukauf Münchow Radolfzeller Straße 1  
78345 Moos • Tel. 07732 971194
Mo.–Mi.: 8:00–20:00 Uhr, Do. + Fr.: 8:00–21:00 Uhr,  
Sa.: 8:00–20:00 Uhr

Irrtum vorbehalten, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.  
Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen

Angebote gültig von Donnerstag, 21.01. bis Samstag, 23.01.2016

Höri- 
Zuckerhut  
aus Deutschland,  
Klasse II, 1 kg

Sizilianische 
Tarocco-Blut- 
orangen oder  
Navel-Orangen 
aus Italien,  
Klasse II, unbe-
handelte Schale, 
1 kg je

Rama Cremefine  
verschiedene Sorten,  
z. B. zum Kochen 7%  
Fett, 250-ml-Flasche  
je (100 ml = € 0,28)

Quiche aus Frankreich,  
verschiedene Sorten z. B. 
Quiche Lorraine, 100 g

Rinder-Koteletts 
aus Deutschland, 100 g

Tomme de Savoie französischer 
halbfester Schnittkäse aus  
Kuh-Rohmilch mind. 48%  
Fett i. Tr., 100 g

Rotbarsch Loins frisch gefan-
gen im Nordatlantik, ohne Haut, 
praktisch grätenfrei, 100 g

Milka Schokolade  
verschiedene Sorten,  
z. B. Alpenmilch  
100 g, Tafel je

Reichenauer  
Kopfsalat aus 
Deutschland,  
Klasse I,  Stück

San Lucar Erdbeeren 
aus Spanien, 400-g-Schale 
(1 kg = € 4,98)

Danone Actimel  
verschiedene Sorten, 8 x 100-g-
Packung je (1 kg = € 2,49)

Geflügel-  
Wurstaufschnitt  
100 g

Putenschnitzel 
aus Deutschland, 1 kg

Vacherousse d‘Argental 
französischer Weichkäse aus 
Kuhmilch mind. 60% Fett i. 
Tr., 100 g

Sherryhappen in  
Joghurtdressing  
50% Herringshappen,  
Sherry und rote  
Zwiebeln in leichtem  
Joghurtdressing,  
100 g

Lorenz  
Naturals Chips 
verschiedene 
Sorten, z. B. 
Balsamico 110 g 
(100 g = € 1,17),
Packung je

Meßmer Tee im Beutel  
verschiedene Sorten, z. B. 
Apfel-Vanille 
50-g-Packung
(100 g = € 2,58)

1.99

1.99

-.69

1.99

3.99

-.69

2.49

2.29

1.49

1.99

1.99

9.99

1.39

1.79

1.29 1.29

2.29

Aus unserem großen Sortiment:

Aus unseren Frische- und Fischtheken in Rielasingen und Moos:A
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Zahnbehandlung in Ungarn,
bis zu 50% – 60% sparen!
Vorbesprechung und Nachbehand-
lung erfolgt in der Praxis in Singen.
Sie werden vom gleichen Behandler,
in Singen sowie in Ungarn betreut.
Transfer und Unterkunft kann auf
Wunsch organisiert werden!
Beraten – Behandeln – Begleiten
Telefon 07731-964894

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WWW.WOCHENBLATT.NET

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

TEILAUSGABE:
HEM expert
Neukauf-Markt Sulger
NKD
Wohnwerte Schütz
Narrengilde Hägelisaier
Möbel Brotz
Reddy
Edeka Baur
Mauch GmbH
Bosch Service Sigwarth
Optik UFERT
denn’s Biomarkt
Wohnland Hauber

ZAHNARZTPRAXIS

Friedrich Schwartz
78224 Singen · Uhlandstr. 54

www.zahnheilung.de

Wir sind im Urlaub
vom 25. bis 29.01.2016

Vertretung in Singen:
Dr. Becker, Tel. 4 56 10
Dr. Horn, Tel. 6 29 59

Am 01.02. sind wir wieder für Sie da.
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Gottmadingen (of). Gleich 
zwei Sorten von Gerstensaft 
wurden am Mittwochabend 
beim 38. Bieranstich der Gott-
madinger Gerstensäcke kre-
denzt – ein heller und ein fast 
schon schwarzer. Weil es mit 
Christian Schopper und Stefan 
Huber ja auch zwei Braumeister 
gibt und nur für die närrische 
Hochsaison gebraut wird.
Doch nicht nur deswegen wa-
ren rund 300 Gäste in die Fahr-
kantine zum großen Traditions-
anlass gekommen, sondern na-
türlich um die mit viel Span-
nung erwartete Kürung des 
neuen Ehrengerstensafters zu 
erleben. Er war immerhin mal 
ziemlich blond(iert) und sieht 
sich als den schönsten Narren-
präsidenten, wie schon davor 
durchsickerte. 
Rainer Hespeler ist der Glückli-
che, der nun den Ehrengersten-
safterstab mit nach Hause ins 
Schlafzimmer nehmen darf. 
Klaus Sauter genoss seine Rolle 
als Laudator an diesem Abend 
besonders. »Wir bruchet je-

mand der no frisch, kon wo de 
Rüssel lampe loht, und negscht 
Woch scho in Rente goht«, er-
klärte Sauter kategorisch das 
Problem vieler närrischer Zirkel 
– nicht ohne zu erwähnen, dass 
seinem Vorgänger HP Jehle 
dieses Glück nicht vergönnt ge-
wesen sei.
Hespeler selbst karikierte erst 
mal ganz genussvoll die bishe-
rige Begrüßungszeremonie die-
ser Veranstaltung, die sonst im-
mer der längste Teil des Bieran-
stichs war, titulierte die Gäste 
gar als »flatratesaufende Fest-
gemeinde« und befürchtete, 
dass er wohl erst wieder so ge-
lobt werde, wenn er einst beer-
digt werden solle.
Hespeler fragte sich mit man-
chem Reim, weshalb er nun 
diesen Orden verdient haben 
sollte. Mancher versuchte wohl 
Stimmen zu kaufen für seine 
Wahl, vermutete er, doch er 
kam zu dem Schluss, dass ein-
zig der ehemalige Zunftmeister 
Dr. Peter Bauer nach dem Ent-
scheid für ihn im Sommer kon-

sequent gewesen sei und sofort 
zurücktrat.
Der Singener Südstädler ging 
auf manches Stigma seiner Hei-
mat ein. Auch er habe damals 
gern im Kiosk Schöller die Re-
val ohne Filter mitgehen lassen 
und anschließend im Schnaid-
holz die Lunge in einem Zug 
geteert. Ein Mann sei man dort 
auch erst gewesen, wenn man 
dem größten Kessler die Reifen 
an seinem Bonanza-Rad abge-
stochen hätte, bevor er mit sei-
nem Akkordeon eine Ode an 
den Alkohol anklingen ließ.
Klaus Sauter hatte schon vor 
der Essensausgabe seinen ers-
ten Auftritt bekommen: Er er-
kannte messerscharf, dass der 
neue Zunftmeister John Weber 
als Mitarbeiter eines Altenpfle-
geheims genau das richtige für 
diese Zunft sei. Sein Abgesang 
auf den letztjährigen Ehren-
gerstensafter Wolfgang Reuther 
war eine närrische Abrechnung 
auf dessen Wahlheimat: Man 
habe jetzt schon den dritten 
Stockacher gehabt, damit sei 
das Maß voll, denn dort gebe es 
zwar 37 Gasthäuser, doch: »Im 
Summer bei Hitze, im Winter 
bei Froscht, und wa sufet se 
z’Stocke – suure Moscht.« 
Wolfgang Reuther bekannte, 
den Stab habe er lieben gelernt, 
wie Radolfzell den seinigen. 
Und der Stock sei ja schließlich 
in seiner Heimat schon Teil des 
Stadtnamens.

Mehr Bilder gibt es 
im Internet unter 
bilder.wochen-
blatt.net.

Schönster Gerstensafter
Hespeler erhält Stab von Vorgänger Reuther

Singen (stm). 125 Jahre nach 
Gründung der IG Metall und 
auf den Tag genau 70 Jahre 
nachdem am 14. Januar 1946 
mutige Arbeitnehmer aus den 
Singener Betrieben die IG Me-
tall neu gründeten, feierten die 
Gewerkschafter »die traditions-
bewussten, zukunftsorientier-
ten Arbeitnehmer, die die 
Grundlage für die nächsten 70 
Jahre legten«, betonte der Vor-
sitzende der IG-Metall Fried-
richshafen-Oberschwaben, En-
zo Savariano in seiner Eröff-
nungsrede. Hierzu wurde in der 
heutigen Kantine von 
Georg–Fischer eine Gedenktafel 
für die zweiten Gründungsväter 
der IG Metall unterm Hohent-
wiel feierlich enthüllt. Singens 
Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler unterstrich die Bedeutung 
der Industrie, durch die Singen 
groß geworden sei. Georg-Fi-
scher-Geschäftsführer Ulrich 
Stark hob die Standortsiche-
rung seines Unternehmens mit 
55 Millionen Euro für die Pro-
duktionslinie 2 hervor und zog 
mit den Eigenschaften des Ei-
sens, das hochfest, zäh und 
dauerhaft für den Menschen 
sei, einen bildhaften Vergleich. 
Sowohl der GF-Betriebsratsvor-
sitzende, Thomas Fischer als 
auch der Bezirksleiter der IG 

Metall Baden-Württemberg, 
Roman Zitzelsberger in seiner 
Festrede, betonten das Zusam-
menwirken der Metallarbeiter 
und die Einheit der Gewerk-
schafter, nachdem der Natio-
nalsozialismus Deutschland 
und auch die Gewerkschaften 
in Schutt und Asche gelegt hat-
te. Beispielhaft erinnerte Zit-
zelsberger daran, dass das 
Durchschnittsgewicht der Ar-
beiter bei gerade einmal 60 Ki-
logramm gelegen sei und es 
deshalb in den Anfangsjahren 
um existenzielle Grundlagen 
ging. Georg Fischer war nach 
dem zweiten Weltkrieg mit 190 

Mitarbeitern einer der größten 
Arbeitgeber Singens. In seiner 
Rede zog der Bezirksleiter der 
IG Metall Baden-Württemberg 
einen geschichtlichen Bogen 
inklusive Rückblick etwa auf 
die Singener Gewerkschafts-
führer und den ersten Streik 
1948. In Zeiten von Flexibilität 
und Zeitsouveränität mahnte 
Zitzelsberger, dass es nicht in 
Ordnung sei, wenn ein Arbeiter 
nach 40 Jahren Arbeit keine 
auskömmliche Rente hätte. 
Die Standortvereinbarung bei 
Georg-Fischer sei ein gutes Bei-
spiel, die aktuellen Herausfor-
derungen zu bestehen, sagte er. 

Historischer Geburtstag
Gedenktafel der IG Metall Singen enthüllt

Enzo Savariano, Roman Zitzelsberger, Ivan Bazdaric (GF), Thomas 
Fischer sowie Raoul Ulbrich (IG Metall Singen), Ulrich Stark, David 
Rimmele (GF), Bernd Häusler bei der feierlichen Enthüllung der 
Gedenktafel. swb-Bild: stm

Wolfgang Reuther mit dem neuen Gottmadinger Ehrengerstensafter 
Rainer Hespeler, bei der Stab beziehungsweise Stock-Übergabe in 
der Fahr-Kantine. swb-Bild: of

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Ein zirka 40 Jahre alter Mann 
hat am Montagnachmittag ge-
gen 17.30 Uhr in der Hardstra-
ße ein zehnjähriges Mädchen 
angesprochen und sie aufgefor-
dert, in seinen in der Nähe ge-
parkten PKW einzusteigen. Da 
das Mädchen auf die Anspra-
che nicht reagiert hat und sich 
entfernte, lief ihr der unbe-
kannte Mann zunächst hinter-
her und drehte erst um, nach-
dem ihm und dem Mädchen ei-
ne Fußgängerin mit einem Kin-
derwagen entgegenkam. Perso-

nenbeschreibung: zirka 40 Jah-
re alt; zirka 180 Zentimeter 
groß; breite bis dicke Statur; 
kurze Haare; schwarze Basecap 
mit grünem Schild; dunkle, 
ovale Sonnenbrille; dunkle 
Fleecejacke mit gelbem Stern 
im Brustbereich; dunkle Jeans; 
trug vermutlich Gummihand-
schuhe.
Der Unbekannte stieg aus ei-
nem vor einer Bankfiliale ge-
parkten dunklen, vermutlich 
älteren Mercedes mit KN-Zu-
lassung aus, gab die Polizei 
nun bekannt. 

Ein ähnlicher Vorfall hat sich 
am Montag letzter Woche (11. 
Januar) im Fasanenweg bei der 
Grundschule in Überlingen a. 
R. ereignet. Hier wurde der ver-
dächtige als etwa 50-jährig be-
schrieben. Zeugen, die Hinwei-
se auf die beschriebene Person 
oder das Fahrzeug geben kön-
nen oder die Vorfälle beobach-
tet haben, werden gebeten, sich 
bei der Polizei Singen unter 
07731/8880, zu melden. Insbe-
sondere wird die Fußgängerin 
mit dem Kinderwagen gebeten, 
sich bei der Polizei zu melden.

Zehnjähriges Mädchen von 
verdächtigem Mann verfolgt

 Singen (swb). Der Absturz des 
Germanwings-Airbus am 24. 
März 2015 löste Bestürzung 
aus. In manchen Lebenssitua-
tionen wird der Suizid als Aus-
weg benutzt, um sofort völlig 
schmerzfrei zu sein.
 Mit einer Präsentation beleuch-
tet Dr. Claudia Bignion am 
Mittwoch, 27. Januar, von 
19.30 bis 21 Uhr in der vhs Sin-
gen die Ursachen, die in der 
Gesellschaft zum Freitod füh-
ren. 

Suizid und die 
Hintergründe

MACH‘S WOHNLICH
JETZT NEUER PROSPEKT ONLINE
GüLTIG AB MITTWOCH, 20.01.  BIS 26.01.

MAUCH‘S
ORCHIDEEN-TAGE

21. - 30.01.2016

RICHTIG GROSSE AUSWAHL AN
ORCHIDEEN SOWIE DIE BESTEN 

TIPPS ZUR PFLEGE

         • GRATIS Infobroschüre „Orchideen“       
         Zusätzlich am Samstag, 23. Januar:
     • GRATIS-Umtopfen Ihrer Orchideen
  • GRATIS 1 Tasse Kaffee 
     & 1 Croissant 

23.1. GRATIS*

UMTOPFEN
IHRER 

ORCHIDEEN

* Arbeitszeit und Erde schenken wir Ihnen. Sie zahlen nur das Zubehör!

Z.B. ECHEVERIA•ROSA-HYBRIDE

MINIPFLANZE
Versch. Blüh- und Grünpflanzen
Topf Ø 6 cm•ohne Übertopf

STüCK AB

1,49

3 St.
4 €

KALANCHOE BLOSSFELDIANA

KALANCHOE
Versch. Farben • Topf Ø 10,5 cm
ohne Übertopf

STüCK

1,49
2,29€

Mauch grün erleben
Brühlstr. 12
78247 Hilzingen
Tel.: +49 (0) 77-31/82-28-60
Fax: +49 (0) 77-31/82-28-70

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 18.00 Uhr
info@mauch-garten.de
www.mauch-garten.de

LEBENSQUALITäT IN HAUS & GARTEN                         www.mauch-garten.de      

Online immer 
aktuell informiert!

PHALAENOPSIS HYBRIDE

ORCHIDEE
2-Trieber im 12 cm Topf

STüCK

6,99
11,99€



VERMIETUNGEN

BAUEN UND WOHNEN

 Service erleben – Werte erhalten 

www.cowa.de 

Punktgenau abnehmen!
Bis zu 12 cm weniger Bauchumfang
in 4 Wochen
Tel. 077 31/ 516 59

IMMOBILIEN
Mi., 20. Januar 2016   Seite 20

Vermietung Gewerberäume
(Taborweg, Konstanz)

7 Gewerberäume (Büro- oder Praxisräume) im EG
mit 217 m2 und im UG mit 53 m2 zu vermieten.

WC und Küche vorhanden.
Bis zu 2 Garagen möglich. Parkplätze in der Nähe.

Mtl. Kaltmiete o. Garagen: 2.900 €.
Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 201548
an das SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

www.rewa-immobilien.de
Ständig über 80 Objekte

MVI-Immobilien hilft Ihnen beim Ver-
kauf Ihrer Immobilie oder Ihres Grundstücks!
Wir suchen stets nach neuen Objekten. Ru-
fen Sie uns jetzt unter 07731/3195729 oder
0170/8069143 an oder senden Sie eine E-
Mail an: m.vasic@mvi-immobilien.de

www.osswald-wohnbau.de

Hilzingen-Riedheim
Herrengarten 25
Neubau, Mehrfamilienhaus mit 4 WE,
KFW 70, fast fertiggestellt.
Noch frei: ETW, 110 m2, 3 oder 
4 Zimmer, großer Gartenanteil

KP 275.000,– €

Oßwald Wohnbau GmbH
Telefon 0 77 39 / 16 13

www.osswald-wohnbau.de

Oßwald
WOHNBAU GMBH

Verkauf direkt durch den Bauträger:
Alemannenstr. 8, 78247 HILZINGEN
Telefon 0 77 39 – 16 13
osswald-wohnbau@t-online.de
www.osswald-wohnbau.de

Steißlingen, Mehrfamilienhäuser, Storchenweg
In Steißlingen erstellen wir in bester Lage, ca. 200 m oberhalb
des Steißlinger Sees, vier Mehrfamilienhäuser in KFW 70 Mas-
sivbauweise. Mit dem Bau wurde begonnen.
Frei sind noch Wohnungen von 11⁄2 bis 41⁄2 Zimmer

KP ab  103.000,– €

www.osswald-wohnbau.de

Oßwald
WOHNBAU GMBH

Verkauf direkt durch den Bauträger:
Alemannenstr. 8, 78247 HILZINGEN
Telefon 0 77 39 – 16 13
osswald-wohnbau@t-online.de
www.osswald-wohnbau.de

Singen-Beuren, Buronstr. 35
Wir haben ein kleines Neubaugebiet in toller, sonniger und ruhi-
ger Lage erschlossen. Gebaut werden von uns vier Doppelhäu-
ser in KFW 70 Massivbauweise. Baugebinn: Frühjahr 2016
z. B. DHH 1: Grundstück 395 m2, Wohnfläche 136 m2

KP 313.000,– €

GLASDUSCHEN
ULF SCHILLI
Ihr Partner für Traum-Glasduschen

Hier stimmen Qualität, Design & Preis
Tel. +497731/9551133 • +491713696144
E-Mail: h.u.schilli@t-online.de
Eigener Aufmaß- und Montageservice

Beratung bei Ihnen zu Hause – auch für Schweizer Kunden

Steißlingen
2,5 Zi., Blk. + Garage                         € 109.000,–
KN-Wallhausen
2 Zi., ca. 47 m2 Wfl. + Garage             € 160.000,–
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 /91 96 41

Mietgesuche

1 Zimmer

100,- Euro Belohnung
bietet Krankenschwester, 56, NR,
für die erfolgreiche Vermittlung einer
günstigen, einfachen 1-2 Zi. Whg. in
Singen, 0157-56393236

2 Zimmer

Su. 2 - 3 Zi. Whg.
gerne Altbau bei tierlieben Vermie-
tern in Ehingen/Schlatt/Mühlhau-
sen, ab 19 Uhr, Tel. 0176-26676855
oder 07733/977929

2,5 - 3 Zi. Whg., 
v. Paar Mitte/Ende 50 m. Aufzug o.
EG günstig zu mieten ges. Raum
Si./Umgeb., Tel. 0176/25670126

Jg. berufst. Frau su.
1-2 Zi.Whg., in Singen, ab 40 m2 bis
500,- € WM, 0152-06603777

Mutter mit 18 j. Sohn
ges. Eink., su. 2,5 - 3 Zi. Whg. in
Stockach, 0172/6790245 ab 18h

Lehrerpaar sucht
2-3 Zi. Whg. in Engen, Tengen o.
Mühlh.-Ehingen, 07733/505848

Su. 2-3 Zi. Whg. Singen
o. R’zell, m. EBK o. möbl. ab 1.3. bis
700,- € WM f. 2 Personen, be-
rufst.,Tel.  0151-63286908

3 Zimmer

Berufstätige Frau
m. gutem gereglt. Einkommen u.
Katze su. 2-3 Zi. Whg. m. Blk. bis
600,- € KM in Sto. o. R’zell, nicht
Umgeb.,ab Feb.16, 0152-2843561
7 od. 07771/6498309 ab 19 Uhr

3-4 Zi. Whg. ges.
von liebem Golden Retriever f. sein
Frauchen u. Herrchen, bis 10 KM
um Singen, Tel. 07731/8856636

Fam. su. 3- 4 Zi.-Whg. 
Stockach/Umgeb., 07771/9169850

Sonstige Objekte

Arztassistentin
NR, in Festanstellung in Klinikum
su. Whg. in Si.-R’zell/Umgeb. Tel.
07732/9502970 ab 18 Uhr

Vermietungen

1 Zimmer

Große 1,5 Zi.- Whg.
Si.-City, Lift, sep. Küche, Diele, gr.
Blk., Speicher, Trockenraum, für
max. 1 Pers., ab sofort, 390,- € KM
+ NK, TG-Stell. mögl., Tel.
07732/9817974, Energieausweis
VA/170,5kWh/MFH/ÖL/1966

R’zell Stadtmitte
1 Appartment möbl., vorüberg. ab
April bis August 16 zu verm., WM
320,-  Tel. 0157-58529233

Möb. Zimmer zu verm.
an NR, ab sof. frei, Dusch-u. Koch-
gelegenheit,  mittlere Höri,  Zu-
schriften unter 115637 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Möbl. Zi. Si-Nord in WG
Blk.,340,-€ WM + KT,07731/31205  

2 Zimmer

Gottmadingen/Randg.
sonnige 2 Zi.-Whg, 70 m2, 1. OG,
Altbau, Bad renov., Fenster neu, ZH,
KM 380,- € + Garage + NK, ab
1.4.16 zu verm., Tel. 07542/51567

Nachmieter gesucht
schöne 2,5 Zi. in Rielasingen ab
1.3.16, 580,- € KM + NK, Blk., EBK,
Garage, Stellplatz, Hausti., Tel.
0172-7454944 ab 19 Uhr.

2 Zi. Whg., 4.OG, Engen
Altstadt, 69 m2, Aufzug, EBK, Bad-
WC, Flur, neu renov., zu verm., KM
400,- € + NK, Tel. 07733/6286

2 Zi. Gottmadingen
- Zentrum, 61 m2, Bad, Blk.,z.
1.4.16 zu verm., KM 375,- € + NK +
Garage + KT,  Zuschriften unter
115638 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Mühlhausen/Eh., DG
73 m2, kl. Blk., Bad, Gäste WC,
EBK, f. 1-2 Pers., KM 430,- € + NK
+ 3 MM KT, T. 0157-56389296

2 Zi.-Whg. Rielasingen
1.OG, Kü., Bad/WC, Blk., 57 m2,ab
1.3 od.1.4., KM 387,- € + NK.Tel.
0741/21809

2 Zi.-Whg. Rielas.-Arlen
ca. 60m2, Bj. 99, Hzg. Gas, End-
verbr. WW enth., 91,7 kWh (m2a)
EKK C, FBH, Fliesen, Bad mit
Fenst., BW, Süd-Blk., Keller, EBK
Übern. mögl., ab 1.4. evtl. früher,
KM 495.- + NK + Stellpl. + 3MM KT,
Rielasingen1000@gmail.com, Zu-
schriften unter 115640 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

3 Zimmer

Nachmieter ges. f. 3 Zi.
Whg., 73 m2, Blk., 1 OG, 480,- € KM
+ 120,- € NK + 3 MM KT, bald
mögl., Tel. 07731/63259 ab 19 Uhr

Attraktive Studio DG
Whg. i.d. historischen Altstadt in
Engen, 3 Zi., Wohnraumgestaltung
variabel durch Wohnteile, ca. 90 u.
35 m2 zusammen o. getrennt nutz-
bar. Mit herrlichem Blick i.d. Hegau
u. die Altstadt. Neuausbau m. EBK
u. Fußbodenheiz. 5 Min. z. Bahnhof,
3 Min. z. Autobahn. An NR max. 3
Pers. Energieausweis vorh., Miete
620,- €/mtl.o.NK, 07733/7710 e-
mail: geiger-architekt@gmx.de

3 Zi. Whg, EG, ab 1.3.
72 m2, teilmöbl., EBK, Garten, OM-
Gailingen, KM 600,- €, NK 150,- €,
n.godart@gmx.de

Helle 3,5 Zi., 86 qm
2 Etagen, 2. OG, Lift, Blk., Parkett,
Gäste-WC, Keller, auf Wunsch TG,
KM 650,- €, NK 200,- €, Tel. 0170-
3265016 AB

3 Zi.-Whg EG
ab 01.03.2016, 72 m2, teilmöbl.,
EBK, Garten, OM-Gailingen, KM
600,-€ + NK 150,-€.
n.godart@gmx.de

3 Zi.-Whg. Gottmad.
74 m2, EG, EBK, ruh., zentrale Lage,
Laminat, Rauhputz, gr. Sitzterrasse,
NR, keine Haustiere, ab 1.3.16 an
max. 2 Personen zu verm. KM 500,-
€ + NK, Zuschriften unter 115639
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Häuser

EFH 78224 Singen
Tolle Aufteilung im idyll. SW-Garten,
Erstbezug nach umfangreicher Mo-
dernisierung, 1.290,- € + Gar. 50,-
€ + EBK neu 80,- € = 1.420,- € ab
1.2. o. später zu vermieten, Mail an:
Gerd.Rast10@gmx.de oder Zu-
schriften unter 115632 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Sonstige Objekte

Geschäftsräume
ca. 100 m2, geeig. für Büro, Laden
o. Gaststätte (kl. Kü. vorhanden),
Singen-Innenstadt, ab sofort. Zu-
schriften unter 115634 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Immobiliengesuche

4 Zimmer und mehr

Häuser

Familie sucht Haus
jg. Fam. m. Kindern su. Haus in
Nenzingen zu kaufen, gerne auch
etwas älter, Tel. 0176/47290383

Immobilienverkäufe

Häuser

MFH 78333 Stockach
Nenzg., vielfältig nutzbares ZFH m.
Werkstatt, Garagen, Stpl., Garten u.
Ausbau-Reserve, EA-V190, 4 KWh,
398.000,- €, Uschi.Sto52@gmx.de,
Zuschr. unter 115633 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

MFH Singen-Stadt
gepflegt, mit freiem 4 Zi.-Pent-
house, ca. 265 m2, 2,5 Zi.-Whg., 55
m2, 3 Zi.-Whg., 65 m2 + 60/105 m2

Laden + ca. 350 m2 Nfl. + 3 Gar., auf
ca. 720 m2 GS  gut frequentierte La-
ge, nur 495.000.- €, frei n. V., gute
Rendite, KSinger77@gmx.de, Zu-
schriften unter 115636 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

DHH m. ELW
in Volkertshausen zu verk., keine
Makler, Tel. 0177-4030969

Grundstücke

Bauplatz/Haus
Wir, eine jg. Fam. a.d. Hegau, su. ei-
nen sonnigen Bauplatz (ab 600 m2)
o. ein (älteres) Haus in ruh. Lage
(z.B. Ortsrand o. ruh. Straße). Bitte
keine Makler, Tel. 07731/ 5911219
o. 0151-53819283

Baugrundstück gesucht
in Singen (Nordstadt) oder Gottma-
dingen, Tel. 0174-2745535

Su. Freizeitgrundstück
Obstwiese, Schrebergarten, Kauf
oder Miete, Tel. 0160-8432431

Ferienwohnungen

Mehrere Ferienwhg.
u. Zimmer in Böhringen, 60-100 m2,
ab sofort zu vermieten, Tel. 07732-
8023129 oder 07732-8022236

Fundgrube

Bekleidung

Herren Bekleidung
Gr. 52-54, Sakko m.Hose, Anzug,
Lederjacken, Winterjacken, Trach-
tenkleidung zu verk. Tel.
07735/2030 o. 0162-6182093

Herrenjeans
Pierre Cardin (Winterqualität) Gr.
52/54 + Pullis/Hemden, selbstge-
strickte Socken, kaum getragen,
günstig abzugeben, Tel. 07738/632

Verloren

Pentax Kamera, verlor.
ca. 1. Jan. Woche Si.-oder Höri, Fin-
derlohn, Tel. 07735/919942

zu verschenken

Kleiderschrank
B 200, H 225, T 65 cm, Eiche dunkel
Dekor, WZ-Schrank, B 200, H 165,
T 55 cm, Buche hell Dekor, zu ver-
schenken, Tel. 07731/3194482

Eckbank u. 2 Stühle 
Eiche natur zu verschenken. Tel.
07732/6569

Philipps Röhrenferns.
70« zu verschenken. 07731/23455
o. 0157-33656197

Fasnachtskleidung
f. Mädchen/jg. Frauen versch. Grö-
ßen, 2 Kisten voll, zu verschenken,
Tel.  07731/49373

2 Röhrenfernseher
an Selbstabholer zu verschenken,
Tel. 07734/6106

elektr. Schreibmaschine
leicht rep. bedürftig, zu verschen-
ken, 07731/3193183 ab 16 Uhr

Röhrenbildschirm 
Sony, sgt. Zustand, Bildschirmdia-
gonale 52 cm, Judo Biostat 2000
sgt. Zustand, Gerät zur elekt. Was-
seraufbereitung gegen kalkthalt.
Wasser, zu verschenken in
Moos/Hori, 07732/58615

Jugendzimmerschränke
und Beistellschränkchen an Selbst-
abholer zu verschenken. Tel.
07731/5918110

Küchenzeile
m. 4 Plattenherd, Backofen, Ab-
zugshaube, Kühlschrank, Spüle,
Schränke, zum Selbstabbau zu ver-
schenken, Tel. 0173/9129415

3 Paar Langslaufski
m. Stöcken u. Schuhe Gr. 42 zu ver-
schenken, Tel.  07731/61464

Hochbett, gut erhalten
m. Lattenrost, Regal u. Treppe zu
verschenken, 0170-1450158

Gasofen zu versch.
Tel. 07731/25011 ab 16 Uhr

Schlafsofa 
z. ausziehen zu verschenken, Tel.
07731/21386

Wegen Wohnungsaufl.
Möbel zu verschenken, Tel. 07731/
31124

Antiquitäten

Jugendstilgarnitur
neu gepolstert, 4 Teile, grün m. Nie-
ten, KP 1.800,- €, 07731/919600

Haushaltsauflösung

Haushaltsauflösung
privat, Aachweg 28, Rielasingen,
am 24.1. ab 10 Uhr.

Verkaufe privat
a. Whg.-Auflösung sgt erh., gepfl.
WZ-Möbel, alles Eiche rustikal mas-
siv, gr. Polster Garnitur m. rust. Stoff
+ 2 Sessel, Couchtisch, Musik + TV
Unterschrank + Sekretär + Glasvitri-
ne, gr. Standuhr m. Westmin-
sterschl., gr. Ausziehesstisch m. da-
zu 6 Polsterstühlen,
Schl.Zi.Schrank 4 trg., Klappbett
140x200 m. 2 Nachtt., Gardienen,
Deck.-Lampen + sonstige, Selbst-
abh., Preis VB, Tel. 0152/02612782

Zum Teil ältere Möbel
Praxedis Platz 2, Singen, Do. 17-19
Uhr, Fam. Wolf, 3. OG

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen
1- BIS 3-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 015752153539.

Rufen Sie an. ( 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Lagerräume sowie
Gewerberäume Nähe Singen
in verschiedenen Größen, nach Wunsch
einteilbar, ab sofort prov.-frei zu vermieten, 
Tel. Mo.–Fr. 9 –15 Uhr: 07731– 61071

Büro/Ausstellungsräume sowie
Lagerräume in Gottmadingen
ab sofort provisionsfrei zu vermieten, 
Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731–61071

Gaststätte in Stockach
zentral gelegen, ab sofort prov.-frei günstig
zu vermieten, 
Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731–61071

Si–RZ–KN – Seehas: 3- + 4-Zi-ETW von
Privat gesucht. Tel. 0162/7 53 48 13

***Interessant bei Kauf-/Verkaufsabsicht
»Wohnungs- + Hausschätzungen«
300,– € + MwSt. bis 31. 1. 2016 * ehrlich * seriös *
G. SIENER Bankkfm. Tel. 0171 / 6 20 35 41

»Wohnungs- + Hausschätzungen«
300,– € plus MwSt. bis 31.1.2016 * ehrlich * seriös *
G. SIENER Bankkfm. Tel. 0171 / 6 20 35 41

TEL. 07731/62047

IMMOBILIEN-VERKAUF
leicht gemacht!
Testen Sie uns 4 Wochen kos-
tenlos + unverbindlich.
Wenn wir Ihre Immobilie in

dieser Zeit nicht zu Ihrem Festpreis ver-
kaufen, zahlen Sie keinen Cent.
Rufen Sie uns an – wir freuen uns.

Gerhard.HAMMER@ImmobilienBodensee.EU

Finden und
gefunden werden

Menschen helfen e.V.

sucht für bedürftige Personen
folgende kostenlose 
Gegenstände:

• 2 BETTENROSTE und
• 2 MATRATZEN in der Größe

90 cm x 200 cm
• KÜHLSCHRANK
Bitte melden Sie sich unter Tel. 
0157 521 53 53 9

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Gottmadingen

www.ulrike-blatter.de/mein-projekt-2/

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Hilfsorganisationen
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Landmaschinen

Dreiseitenkipper, 
Kreiselmähwerk u. Schwader zu
kaufen ges., Tel. 0152/06001815

Kaufgesuche

Privat sucht
Bilder, Möbel, Porzellan, Musikin-
strumente, hochw. Kleidung, Pelze,
Teppiche, Münzen, exkl. Handta-
schen, Armband- u. Taschenuhren
sowie Modeschmuck, auch kompl.
Haushaltsaufl., zahle bar, Tel. 0151-
53208640

Schon gewusst ?
In Ihrem Haushalt verbergen sich
viele Schätze! Durchsuchen Sie Ih-
ren Hausrat, es lohnt sich immer.
Suche und kaufe Tafelsilber, Porzel-
lan, Möbel, Teppiche, Bilder, Uhren,
Musikinstrumente, Pelze, Handta-
schen, Schmuck, Steifftiere, Trach-
ten, Münzen und sonstiges. Tel.
0781/20550763

Polsternähmaschine
gesucht, Adler mit Kederfuß, Tel.
07552/361

Verkäufe

Originelle Fasnachts
Kostüme mit u. ohne Maske zu
verk., 07735/2030 o. 0162-6182093

Computer gebr.
+ Drucker, neu, Schülerschreibt.,
sehr stabil, höhenverstellb., zu
verk.,Preis VB,07731/3193183
ab16h 

Bücher ca. 450 Stück
Kochbuch bis Krimi, nur zusam-
men,  a 0,30 € VB, 07731/7492022

Kaminofen, oval 
45 cm , 100 cm hoch, gr. Fenst3er,
Holz, Kohle umstellbar, Anschl. 120
ÿ, wenig gebr., zu verk., 320,- €, Tel.
0173-6943247

Dunstabz. Schräghaube
Fa. Amica, schwarz, neu, 100,-€,
Mikrowelle, Marke Siemens, weiß,
wenig gebr., 50,-€, Abfalltrennsy-
stem Hailo, z. Einb. in U-schrank,
30,-€, Tel. 07732/4999 abends 

Musik

Alleinunterhalter sucht
Gitt./Sängerin für Bandgründung.
alleinmusiker@web.de

E-Gitarre m. Verstärker
zu verk., alles neuwertig, Gitarre:
Fender Stratocaster (m. stabilem
Koffer), Vollröhren-Verstärker: img
Stage Line GAT-1250R, alles zus.
590,- € (NP über 2000,- €) Tel.
07774/7611 (AB)

Möbel

Hochw. Spiegelschrank
zu verk., 180,- €, 163 L, 0,91 H,
0,15 T, 5 tlg., 07731/41899

6 Eßz.-Stühle massiv

Eiche, VB 120,-€, Tel.
07732/802656

Sofa, sandbeige 1,90m
neuw. Microfaser ohne Schlaffunkti-
on € 220.- Tel. 07732-54422

2 Tischuntergestelle
aus Metallrohr m. Rollen: B 50, L 80,
H 80 cm, 30,- €; B 60, L 150, H 80
cm, 50,- €, Tel. 07732/52885

Schöner alter Schrank
B: 1,40 m, H: 2,40 m, Preis VB, pas-
sender Tisch und Stühle vorhanden,
Tel. 07732/8023129

Kpl. Schlafzimmer,
WZ-Schrank, beides cremefarb., zu
verk., Preis VB, 0157/75177592

Aus Haushaltsaufl.
sehr schöne, antike Möbel abzuge-
ben, Tel. 07731/9126890

Stellenangebote

Putzfrau gesucht
2 x Wo., Raum R’zell, Zuschriften
unter 115635 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Zuverl. Raumpflegerin
f. Privathaushalt in Si.—Bohlingen
auf 400 €-Basis ges.Schriftl. Kurz-
bewerbung bitte an Dilse, Zum Um-
schlagbahnhof 10, 78224 Singen

Haushaltshilfe gesucht
als Minijob f. 4 P.-Haush., 1 x wtl.
ca. 4-5 Std. Sie sind  zuverlässig,
vertrauenswürdig u. sprechen sgt.
deutsch. Tel. 07731/44025 

Putzhilfe gesucht
2 x pro/Monat f. 2-3 Std., Umgeb.
Eigeltingen,Tel.  07465/927101

Reinigungshilfe
wir su. eine zuverl. Putzhilfe auf pri-
vater Basis 1 x wöchentl. 2-3 Std. in
Mühl.-Zoznegg, 0151-26411761

Stellengesuche

Mann, 47 J., sucht
450.- €-Job, Mo.-Fr., Tel. 0176-
26602318

Putzstelle gesucht
in Privathaushalt von zuverlässiger,
flexibler Frau, gerne auch CH Tel.
0176-82300797

Maler übernimmt privat
Malerarb., Bodenverlegungen, Re-
nov., Umzug u.a., 0160-8432431

Ich suche Stelle 
als Büroaushilfe, vormittags,
Si./Umgeb., Tel. 07731/790593

Sozialpädagogin
suche eine Stelle zur Unterstützung:
in Familie, Hauswirtschaft, Alltags-
organisation, 07731/9118396

Haushalt, 
ich (53, 2 erw. Ki.) selbstst. und er-
fahren arbeitend, suche eine Stelle
im Haushalt, putzen, bügeln..., ca. 3
- 4 Std./Wo., 07731/9118396

Unterricht

Tiermarkt

Hundefreunde
nehme Ihren Hund bei Urlaub,
Krankheit u.s.w. in liebevolle Pflege,
Anfr. Tel. 07733/5227

Jung. schwarz. Katerle
7 Mon. alt, bereits kastriert, sucht
Zuh. m. Freigang. www.katzenhilfe-
radolfzell.de Tel. 0152-34180014

Viele Katzen suchen 
ein Zuhause. Unsere Kätzchen sind
stubenrein, geimpft u. gecipt.
www.katzenhilfe-radolfzell.de Tel.
0152-34180014

Wir suchen dringend
Pflegeplätze f. Katzen bis zur Ver-
mittlung. Tierarztkosten u. Futter
werd. übernommen www.katzenhil-
fe-radolfzell.de 0152-34180014

Dringend suchen wir 
ein neues Zuh. f. Simba, einen lie-
benswürdigen 20 J. alten Kater. Wer
kann Simba noch ein paar nette
Jahre bieten. www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de Tel. 0152-34180014

Viele Katzen suchen 
ein Zuhause! z.B. Fritzle, sehr lie-
benswürdiger 2-3 J. alter Kater von
Privat. www.katzenhilfe-
radolfzell.de Tel. 0152-34180014

British-Kurzhaar-Mix
Serena, schildpattfarben, ca. 3-4 J.,
su. Zuh. m. Balk., Terrasse oder
Freigang. Tierschutzverein R’zell.
Tel. 07732-7463

Katzenschönheiten
Serafina u. Sandrina, ca. 2 J., beide
schwarz, suchen erfahrenes Zuh.
mit etwas Geduld u. Freigang. Tier-
schutzverein R’zell, Tel. 07732-7463

Charly
Jagdterrier-Jack-Russel-Mix, 2 J.
sehr lebendig u. anhängl., sucht lie-
bev., agiles Zuhause. Tierschutzver-
ein R’zell, Tel. 07732-7463

Verschiedenes

Ich helfe bei:
PCs, Tablets, Handys! Tel. 0152-
24272600

Dringend Zeugen ges.
wegen Sturz meiner Mutter im Aldi
R’zell am 27.10.15 ca. 15 Uhr. Bitte
melden unter: 0173/6559672

DJ + Livemusiker
für ihr Fest, Tel. 0175-5209917

Für den Sport

2 Paar Langlaufski m.
Schuhen, je 20,- €, 07731/63879

Flohmärkte

Haushaltsflohmarkt
wg. Hausverkauf, div. Gegenstän-
de, Ofen (Wamsler), 2 x Auszieh-
couch, Schallplatten, Comix u.s.w.,
Do.- Fr. ab 13 Uhr, 07733/505644

Privater Flohmarkt
div. Antiquitäten, Stühle, Möbel,
Haushalt, Verkaufzeiten: Sa. 23.1.,
11 - 15 Uhr o.n. Vereinbarung, Lin-
denstr. 19, 78239 Rielasingen oder
Tel.  0176/47297555

für Senioren

Seniorensessel
gut erh. m. Motor u. Aufstehhilfe, VB
300,- €, Tel. 07774/2759865

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung
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Nachhilfe GmbH
Tel. 0 75 31/69 27 55

Note 1,8

bundesw. Elternbefragung

INFRATEST
August 2007

Bessere Noten
in der Schule:

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
im gesamten Landkreis Konstanz

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen
intensiven Einzelunterricht in allen
Fächern (z. B. Mathe, Engl., Frz.,
Deutsch u. a.) für alle Klassenstufen
beim Schüler zu Hause.

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

Ma., Dt., Engl. 6,50 €/45 Min.
v. Stud. Kl. 4 - Abi

0157 – 92 34 04 93
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www.tierpension-pfotentraum.de

Gifte in unserer Wohnung
Laut WHO sind die Hälfte aller Krankheiten umwelt-
bedingt. Wie Sie Wohngiften auf die Spur kommen,
erfahren Sie von Rüdiger Balasus, Apotheker und
TÜV-Schadstoffgutachter in Ihrer Aachtal-Apotheke
Volkertshausen, Tel. 07774 / 93260. KONTAKTE

Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

1 Stunde 80,– €

WIR SUCHEN
FINANZBUCHHALTER/IN
(Debitoren, Kreditoren, Zahlungsverkehr) Vollzeit.

Bei uns wartet ein gesicherter Arbeitsplatz mit leistungs -
gerechter Bezahlung in einem gesunden Unternehmen auf Sie.

Sie haben eine kaufmännische Ausbildung, mehrjährige
 Erfahrung in der Buchhaltung und sind es gewohnt, 
selbst ständig zu arbeiten?

Dann richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe Ihrer zeitlichen Verfügbarkeit und Einkommens-
vorstellungen an Waltraud Thiel, w.thiel@wochenblatt.net

WOCHENBLATT
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WOCHENBLATT

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER



AUS DEM LANDKREIS
Mi., 20. Januar 2016 Seite 22

Kreis Konstanz (of/swb). Zu 
den kürzlich im Rahmen des 
FDP-Wahlkampfs in Eigeltin-
gen vorgebrachten Argumen-
ten gegen regionale Windkraft-
Projekten hat die Bodensee-
Stiftung durch ihren Präsident 
Jörg Dürr Pucher nun Ein-
spruch erhoben:
Die Bodensee-Stiftung setzt 
sich seit Jahren für die Energie-
wende in der Bodenseeregion 
ein. »Dazu gehört in unserer 
schönen und ökologisch wert-
vollen Landschaft an den weni-
gen windhöffigen Standorten 
auch die Windkraft«, erklärte 
Jörg Dürr-Pucher.
Die aktuell geplanten fünf 
Windräder in zwei Windparks 
im Kreis Konstanz seien im 
Landschaftsbild zu verkraften. 
Auch eine in den nächsten Jah-
ren vorstellbare Verdoppelung 
auf zehn Windräder werde die 
Natur und den Tourismus aus 
Sicht der Klimaschützer nicht 
wesentlich beeinträchtigen.
Die Umweltorganisation kriti-
siert die FDP-Politiker, die sich 
in den letzten Tagen in Eigel-
tingen gegen Windkraft und 

Bioenergie in der Region und 
im Land ausgesprochen haben. 
Die um den Einzug in den 
Landtag bangende Partei stelle 
sich damit gegen den Klima-
schutz der beim Weltklimagip-
fel in Paris von immerhin 195 
Nationen beschlossen wurde 
und die intensive, weltweite 
Nutzung erneuerbarer Energien 
beinhaltet: »Die FDP gehört da-
mit zu den letzten Parteien 
weltweit, die seit über zehn 
Jahren gegen Wind- und Bio-
energie kämpfen« so der Präsi-
dent der Bodensee-Stiftung. 
Die Windenergie könne an den 
windhöffigen Standorten in 
Baden-Württemberg allerdings 
wohl nie mehr als zehn Prozent 
Anteil am landesweit ver-
brauchten Strom haben. Den-
noch ist sie nach Meinung der 
Bodensee-Stiftung im Strom-
mix unseres Landes im Süd-
westen entscheidend. Insbeson-
dere in den Wintermonaten 
werde die Windkraft einen we-
sentlichen Beitrag zur Versor-
gungssicherheit leisten, argu-
mentiert Dürr.
Die Veröffentlichung des Wi-

derspruchs auf WOCHEN-
BLATT-online, auf der Face-
book-Seite des WOCHENBLATT 
wie über den Newsletter hatte 
doch für einigen Widerspruch 
gesorgt. Kritiker verwiesen da-
rauf, dass Jörg Dürr-Pucher 
nicht nur Präsident der Boden-
seestiftung, sondern auch Mit-
arbeiter von Solarcomplex sei, 
und hier Lobbyarbeit für das 
Unternehmen betreibe, das als 
einer der Partner im Projekt 
»Hegauwind« größtes Interesse 
daran habe, Windparks in der 
Region zu platzieren. 
Dass Jörg Dürr-Pucher Lobbyist 
für erneuerbare Energien ist, 
wurde allerdings bestritten: 
Dürr-Pucher ist politisch Um-
weltbeautragter im Vorstand 
der CDU Radolfzell, ist als 
»Speaker« im Projekt »Desertec« 
geführt, zudem Mitarbeiter des 
Windpark-Unternehmens »wpd« 
mit Hauptsitz in Bremen und 
Geschäftsführer des Unterneh-
mens »Clean Energy«. Auf An-
frage des WOCHENBLATTs bei 
Solarcomplex in Singen, wuss-
te niemand von seinem Wider-
spruch gegen die FDP.

Widersprüche zu Windkraft
Gegenlobby zu den FDP-Argumenten

Singen (swb). Dieter Heisinger 
feierte am 2. Januar 2016 sein 
25-jähriges Arbeitsjubiläum bei 
der WEFA Singen GmbH. In ei-
ner Feierstunde wurde das 
»große« Jubiläum mit der ge-
samten Belegschaft gefeiert. In 
seiner Ansprache hob Ge-
schäftsführer Oliver Maier sei-
nen Werdegang bei der WEFA 
und seine besonderen Verdiens-
te hervor: Nach seiner Umschu-
lung trat Dieter Heisinger als 
CNC-Fräser in die Firma ein. Er 
beherrscht die Bedienung sämt-
licher Fräsmaschinen- und 
Steuerungstypen einschließlich 
moderner Industrieroboter, die 
bei WEFA heutzutage einge-
setzt werden.

Seit 25 Jahren 
bei der WEFA

Singen/Berlin (swb). Deutsch-
lands beste Auszubildende 
wurden kurz vor Weihnachten 
vom Präsident des Deutschen 
Industrie- und Handelskam-
mertages Deutschlands, Eric 
Schweitzer, nach Berlin einge-
laden. Die jeweils besten aus 
230 verschiedenen Ausbil-
dungsberufen mit insgesamt 
320.000 Auszubildenden wur-
den dabei in einer großen Feier 
für Ihre Leistungen geehrt.
Paul Wolf von Constellium in 
Singen wurde bei seiner Prü-
fung 2015 bester Verfahrens-
mechaniker Deutschlands in 
der Fachrichtung Hütten- und 
Halbzeugindustrie. Nach An-
sprachen von Justizminister 
Heiko Maas und Eric Schweit-
zer führte Barbara Schöneber-
ger durch das Programm der 
festlichen Veranstaltung.
Paul Wolf absolvierte einen 
großen Teil seiner Ausbildung 

im Bereich Extrusion der Con-
stellium Singen an der für Au-
tomobilprodukte spezialisierten 
Pressenlinie 11, wo er auch sei-
ne Prüfung als Maschinenfüh-
rer ablegte, teilte das Unterneh-
men nun voller Stolz mit. Dort 
startete er inzwischen auch sein 
Berufsleben, wobei als nächster 
Schritt die Ausbildung zum 
Meister erfolgen soll.
»Wir sind stolz, dass einer un-
serer Auszubildenden zu 
Deutschlands Besten gehört. Es 
ist eine große Ehre für ihn 
selbst und auch für Constellium 
als Ausbildungsbetrieb. Dieser 
Erfolg motiviert uns, weiterhin 
eine qualifizierte Ausbildung 
durchzuführen«, sagte Perso-
naldirektor Tobias Schenk. »Für 
ihr großes Engagement danke 
ich allen Ausbildern in der 
Ausbildungswerkstatt und in 
den verschiedenen Betriebstei-
len.«

Azubi des Jahres
Große Ehrung für Paul Wolf

Paul Wolf mit Barbara Schöneberger bei einem »Selfie« während der 
Feier. swb-Bild: Constellium

Singen (swb). Seit 1993 besteht 
die Städtepartnerschaft zwi-
schen Singen und Kobeljaki in 
der Zentralukraine. Bereits frü-
her hat es zahlreiche Hilfstrans-
porte nach Kobeljaki gegeben, 
die vom Freundeskreis Kobelja-
ki der Gemeinde St. Elisabeth 
durchgeführt wurden. Im Jahr 
2016 organisieren die Stadt 
Singen, der Freundeskreis und 
Familie Schaible wieder einen 
Hilfstransport.
Der Freundeskreis sammelt 
Kleidung, Kindersachen und 
Dinge, die alten Menschen im 
Alltag helfen, wie etwa Gehhil-
fen oder Rollatoren. Zudem 
möchte der Freundeskreis dem 
Krankenhaus in Kobeljaki und 
besonders den medizinischen 
Versorgungspunkten auf den 
Dörfern im Gebiet Kobeljaki 
helfen.
Jeden Samstag können Sachen 
in Singen von 11 bis 13 Uhr im 
alten Zollgebäude an der Bahn-
hofstraße 25 abgegeben wer-
den. Gerne kann auch eine Ab-
holung zuhause organisiert 
werden unter 07731 23412, Fa-
milie Schaible in der Breslau-
erstr. 15 und Carmen Scheide in 
der Johann-Sebastian-Bach-
Str. 23 nehmen auch Sachen 
entgegen.
Zudem sucht der Freundeskreis 
dringend Helferinnen und Hel-
fer, die bei der Annahme und 
dem Sortieren helfen.
Infos: 07731 – 23412 oder ko-
beljaki@singen.de 

Kobeljaki
braucht Hilfe

Selbst gefertigte Vogelscheuchen zierten den Lehrweingarten in 
Thayngen - der Wein war wohl gelungen. swb-Bild: Müller

Thayngen (swb). Kürzlich 
schloss das »GVS Weinseminar« 
– ein spezielles Angebot für 
Weinfreunde – mit dem Kelte-
rungs- und Degustationskurs-
teil ab. Dabei konnte bereits der 
Jungwein in seiner jetzigen 
Reifephase ab Fass gekosten 
werden. Während der Verkos-
tung wurden in den Seminar-
teilnehmern die Erinnerungen 
an der wunderschönen Wüm-
mettag wach, als die Reben ab-
geerntet wurden. 
»Kurzum, die Arbeit in den Re-
ben hat sich gelohnt, der Jung-
wein verspricht ein großer, sehr 
interessanter, gehaltvoller 
Jahrgang zu werden«, so Wein-
bauer Bernhard Müller, der die 
Hobbyweinbauern im Kurs be-
gleitet hat. 
Jetzt laufen die Vorbereitungen 

für das Weinseminar 2016, wo-
bei schon viele Anmeldungen 
eingegangen sind. 
Anmeldungen für das Seminar 
2016 gibt es unter www.gvs.-
weine/weinseminar.
Die GVS Weinkellerei lanciert 
in den Rebbergen in Thayngen 
seit einigen Jahren höchst er-
folgreich Weinseminare für 
Weinfreunde, dies an sechs 
Samstagmorgen. Dabei kann 
aktiv die »eigene« Rebreihe un-
ter kundiger Leitung von Bern-
hard Müller, Elisabeth und An-
di Hübscher, Hanspeter Ochs-
ner und weiteren Helfern ge-
hegt und gepflegt werden.
Das beginnt bereits bald mit 
dem Schneiden der Reben und 
dem Warten auf die Trauben-
blüte. Sogar der Bau von Vo-
gelscheuchen wird da gelehrt.

»Eigener« Rebberg
Weinseminar für ein Jahr

Konstanz (swb). Der traditio-
nelle Neujahrsempfang der 
Konstanzer CDU steht in die-
sem Jahr ganz im Zeichen der 
Integration. Am Sonntag, 24. 
Januar, 11.30 Uhr, ist der frühe-
re Stuttgarter Oberbürgermeis-
ter Wolfgang Schuster im gro-
ßen Saal in hedicke´s Terracotta 
(Luisenstraße 9) zu Gast. 
Nicht erst seit den Ereignissen 
von Köln steht die Frage auf 
der politischen Tagesordnung: 
Was heißt Integration und wie 
kann sie gelingen? Welche 
Werte sind für unsere Gesell-
schaft nicht verhandelbar?

Schuster beim 
CDU-Neujahr

Konstanz/ Singen (of). Die FDP 
im Land hat mit dem Stuttgar-
ter Dreikönigstreffen den hei-
ßen Wahlkampf vor der Land-
tagswahl am 13. März eröffnet, 
die Kreis-FDP tat selbiges am 
Dreikönigstag mit ihrem tradi-
tionellen Neujahrsempfang im 
Konstanzer Waldhaus Jakob, 
das einst sogar mal von der 
FDP-nahen Naumann-Stifung 
umgebaut worden war. 
Klare Positionen gab es dabei 
von den Landtagskandidaten 
Jürgen Keck (Konstanz-Radolf-
zell) und Kirsten Brößke (Sin-
gen-Stockach) wie auch von 
Ersatzkandidat Walter Benkler 
zu Themen wie Bildung, Infra-
struktur, Regelungsdichte, Ein-
wanderungspolitik und Wirt-
schaft und sogar zur Wind-
kraftnutzung, deren Präsenz 
von den Kreisliberalen in der-
Region nicht unbedingt als 
sinnvoll angesehen wird.
Christian Link als Fraktions-
sprecher der FDP im nieder-
sächsischen Landtag erkannte 
viele Parallelen zur Rot-Grünen 
Koalition in seiner Heimat zur 
hiesigen Landespolitik, die er 
als »momentane Schwächepha-

se« bezeichnete, welche man 
nur unter Beteiligung der Libe-
ralen an einer künftigen Regie-
rung wieder beenden könnte 
und sagte den Liberalen insge-
samt ein »sehr gutes Jahr« vo-
raus- schon weil in drei Bun-
desländern dieses Jahr gewählt 
wird und die Partei nach ihrem 
Tiefpunkt in 2014 neue Kräfte 
geschöpft hat.
Ein besonderer Moment war bei 
der Versammlung für den Sin-
gener Stadtrat und Kreisrat und 
langjährigen Singener Ortsver-
bandsvorsitzenden Peter 
Hänssler gegeben: Er wurde 
nämlich von der neuen Kreis-
vorsitzenden Elke Bass und sei-
ner Nachfolgerin in Singen, 
Kirsten Brößke, so charmant für 
40 Jahre Mitgliedschaft geehrt, 
dass da doch die Augen etwas 
feucht wurden. Seit 1980 sitzt 
er bereits im Singener Gemein-
derat, seit 2004 inzwischen 
auch im Kreistag.

Mehr Bilder vom 
Neujahrstreffen 
gibt es unter bil-
der.wochen-
blatt.net.

Liberale starten
Wahlkampfauftakt in Konstanz

Die neue FDP-Kreisvorsitzende Elke Bass mit der neuen Singener 
Ortsverbandsvorsitzenden Kirsten Brößke bei der Ehrung von Peter 
Hänssler. swb-Bild: of

 Singen/ Stuttgart (swb). Als 
gute Nachricht für Bahnfahrer 
aus dem Kreis Konstanz be-
zeichnete der Singener Land-
tagsabgeordnete Hans-Peter 
Storz (SPD) die Einleitung des 
ersten Planfeststellungsverfah-
rens zum zweigleisigen Ausbau 
der Gäubahn. Knapp 70 Jahre 
nach der Demontage des zwei-
ten Gleises werde damit die Vo-
raussetzung die Wiederherstel-
lung einer leistungsfähigen 
Bahninfrastruktur geschaffen. 
„Die Bahn steht jedoch in der 
Pflicht, »weitere Planungs-
schritte zielstrebig“ voranzu-
bringen,« erklärte Storz.
Ziel des Genehmigungsverfah-
rens ist es, für einen zweigleisi-
gen Abschnitt zwischen Horb 
und Neckarshausen die Bauge-
nehmigung, den sogenannten 
Planfeststellungsbeschluss, zu 
erhalten. Für eine wirksame 
Reisezeitverkürzung zwischen 
Zürich und Stuttgart über Sin-
gen müssen jedoch weitere Ab-
schnitte ein zweites Gleis erhal-
ten. Storz fordert vor allem von 
der Bahn, die Ausbauplanung 
weiterer Abschnitte vorzuberei-
ten: »Das Planfeststellungsver-
fahren wird über ein Jahr dau-
ern. Diese Zeit müssen wir nut-
zen.« Die Landesregierung un-
terstütze den Gäubahn-Ausbau, 
indem sie die Planungskosten 
für den Bauabschnitt bei Horb 
vorfinanziert habe. Außerdem 
habe die Landesregierung ein 
eigenes Gutachten in Auftrag 
gegeben, das nach den besten 
Konzepten für einen wirt-
schaftlichen Ausbau weiterer 
Gleisabschnitte suchen soll. 
Allerdings werden Bahnfahrer 
weiter Geduld haben müssen. 
Selbst bei günstigem Verlauf 
des Planverfahrens, sei ein 
Baubeginn vor 2019 nicht rea-
listisch.

Gäubahnausbau
wohl erst 2019
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Das können Sie von uns 
erwarten:

ein gutes Festgehalt mit 
 erfolgsorientierten Prämien

ein sehr gutes Betriebsklima
die sozialen Sicherheiten eines 

 erfolgreichen Unternehmens

Auch branchenfremde Bewerber werden berücksichtigt!
Wir freuen uns über Ihre Kurzbewerbung mit Lebenslauf:

27 Stunden pro Woche, 3 ganze Tage
Arbeitszeiten: 

Wir sind Europas größter Matratzenspezialist und verfügen allein in 
Für unsere Filialen in Singen 

suchen wir ab sofort:

MATRATZEN CONCORD GmbH 
z. Hd. Herrn Wolfgang Ils

oder
wolfgang.ils@matratzen-concord.de

www.matratzen-concord.de

in Teilzeit mit Springerfunktion

Das bringen Sie mit:
Biss und Engagement

eine positive Lebenseinstellung und 
 Freude im Umgang mit Menschen

Zielstrebigkeit und Flexibilität
eigenverantwortliches Arbeiten
Erfahrung im Verkauf

Tischler (m/w)
mit und ohne Abschluss gesucht.
dippel GmbH · Tel. (07731) 995213

singen@dippel.de

Zerspanungsmechaniker
Maschinenbediener

selbstständiges Programmieren
von Bearbeitungszentren

(Fräsen), mit Berufserfahrung,
gesucht.

FS-Präzisionstechnik GmbH
Obere Gießwiesen 20,

78247 Hilzingen
FS-Technik@gmx.de

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
Fax 07731/880036
s.storz@wochenblatt.net

MIT EINER

ANZEIGE IM

WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WOCHENBLATT
WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zur Neueröffnung am 1. April 2016
eine/n:
- KFZ - Mechatroniker (m/w)        
- KFZ- Servicetechniker (m/w)
in Vollzeitanstellung. 
Wir bieten Ihnen einen sehr attraktiven Arbeitsplatz, in einer neu erbauten 
KFZ-Meisterwerkstatt in Singen an. Der Betrieb wurde auf dem neusten und 
modernsten Stand der Technik ausgestattet. 
Es erwartet Sie ein abwechslungsreicher und anspruchsvoller Arbeitsplatz. 
Sie haben Erfahrungen in einer Marken-ungebundenen Werkstatt gesammelt.
Sie können sich in Arbeitsabläufe hineindenken und selbstständig und zuverlässig
arbeiten. 
Sie scheuen sich nicht vor neuen Aufgaben und haben ein kundenfreundliches 
Auftreten.
Dann senden Sie Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an
Oliver Gebert  KFZ-Meisterwerk , Josef-Schüttler Str. 47, 78224 Singen
Wir freuen uns jetzt schon auf Ihre Bewerbung!

NEUERÖFFNUNG

Katzenmeier Maschinen-Service GmbH 
Herr Katzenmeier | Tel.: +49 6157 98758-0 
64319 Pfungstadt | Carl-Benz-Str.1 | b.katzenmeier@haas-sueddeutschland.com

Wir sind Vertragsgroßhändler für Haas CNC-Werkzeugmaschinen in Hessen, Saarland, Süd-Bayern, 
Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz.  Zur Unterstützung unseres Service-Innendienstes an unserem 
Standort in 78359 Orsingen suchen wir ab sofort eine/n  

A Technischen Sachbearbeiter (m/w)
Vorzugsweise aus der Metall-, Maschinenbau oder Werkzeugindustrie  
mit guten Englisch-Kenntnissen und Kenntnissen im Warenwirtschaftssystem und MS-Office. 

Bitte schicken Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Gehaltswunsch und Eintrittstermin per E-Mail an:

Wir suchen Sie:
Als langjähriges renommiertes Unternehmen im Bereich Bau- und 

Industriemontagen sowie der Personalbereitstellung stellen wir ein:

Personaldisponenten m/w

IHRE AUFGABEN:

Sie sind für den Erfolg der Firma mitverantwortlich

Sie finden neue Mitarbeiter

Kontinuierlicher Aufbau von Neukunden durch Marktrecherchen mit

innovativen Ideen.

SIE BRINGEN MIT:

• Mehrjährige Erfahrung als Disponent mit allen erforderlichen 

Kontakten

• Freude am Umgang mit Kunden und Mitarbeitern

• Einsatzfreude, Qualitäts- und Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten Ihnen:

ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit der Möglichkeit von 

hohen Prämien.

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Chiff -

re-Nr. 201551, Singener Wochenblatt, Postfach 320, 78203 Singen.

Reinigungskraft
2 bis 3x wöchentlich für Küche und
Laden gesucht. Metzgerei Bechler,
Stockach, Tel. 07771/920100

Fahrer gesucht!
aus Singen/R’zell für Posttour.
Teilzeit o. 450,– €-Basis. 
Zuverlässigkeit u. Transport -
erfahrung zwingend nötig!
Tel. 0171/5281820 ab 18 Uhr

Verstärkung 
gesucht

ab sofort auf 450,– €-Basis
mit kaufm. Ausbildung

für unser Büro in Singen,
1–2-mal pro Woche.

Bewerbungen bitte per E-Mail:
info@broziat-transporte.de

Für unsere Objekte in Gottmadingen/Hilzingen/Singen suchen wir ab sofort
freundliche und zuverlässige Reinigungskräfte in Teilzeit und auf geringfü-
giger Basis. Arbeitszeit Gotmadingen/Singen: flexibel, Arbeitszeit Hilzingen: Mo. bis
Sa. 6.30 bis 8.00 Uhr. Bei Interesse freuen wir uns über Ihren Anruf !

Jung Gebäudereinigung GmbH
Fritz-Reichle-Ring 18, 78315 Radolfzell, 
Frau Petra Gärtner,  Tel. 07732 /959 16 66

Gerne sind uns auch Bewerber über 50 Jahre willkommen.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

FRISTO GETRÄNKEMARKT GmbH
Frau Katja Schweigert Marie-Curie-Str. 1 64579 Gernsheim
bewerbung.gernsheim@fristo.de  www.fristo.de

regional fl exible Marktleiter (m/w)

stellv. Marktleiter & Verkäufer (m/w)
in Voll- oder Teilzeit & Aushilfen

sowie

Für unsere Getränkemärkte

im Raum Bodensee 
suchen wir

Wir bieten:

 eine intensive Einarbeitung
  eine abwechslungsreiche Tätigkeit
  ein professionelles Team
  ein erfolgreiches Vertriebskonzept

Wir erwarten:

  Freude am Verkauf und im Umgang mit Kunden
  eine abgeschlossene Berufsausbildung
  ein gepfl egtes äußeres Erscheinungsbild

Die Gemeinde Moos sucht ab sofort 

eine/n Erzieher/in
in Teilzeit (ca. 60%)
für den Kindergarten Villa Pfiffikus in Moos.

Was wir bieten:
* Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
* Arbeit in einem Kindergarten mit offenem Konzept 
* Einsatz erfolgt hauptsächlich im Bereich der Ü 3 – Betreuung
* Bezahlung nach TVöD
* Fortbildungsmöglichkeiten

Was wir erwarten:
* Staatliche Anerkennung als Erzieher/in oder vergleichbare Qualifizierung 

nach § 7 Kindertagesbetreuungsgesetz
* Einfühlungsvermögen und Freude an der Arbeit mit Kindern und Eltern
* Bereitschaft zur Mitarbeit an der Weiterentwicklung des pädagogischen 

Konzeptes
* Offenheit und Interesse an der Arbeit im Team

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie
bitte bis zum 12.02.2016 an die Gemeindeverwaltung Moos, Bohlinger
Straße 18, 78345 Moos senden.
Telefonische Auskünfte erhalten Sie vorab gerne bei der Leiterin des Kinder-
gartens, Frau Elvira Hügel, unter Tel. 07732 9996-80 oder bei der Gemeinde-
verwaltung, Frau Hauptamtsleiterin Martina Stoffel unter Tel. 07732 9996-12.

Wir bilden aus ! 
Die Verrechnungsstelle für katholische Kirchengemeinden in Radolfzell ist eine 
moderne Dienstleistungseinrichtung der Erzdiözese Freiburg. Sie berät und 
unterstützt Kirchengemeinden und kirchliche Einrichtungen im Dekanat Konstanz in 
personellen, finanziellen, organisatorischen, rechtlichen und baulichen 
Angelegenheiten und trägt auch Verantwortung im Rahmen der Geschäftsführung für 
Katholische Kindergärten.  

Wir suchen zum 01. September 2016 eine/n 

Auszubildende/n für den Beruf 
Verwaltungsfachangestellte/r 

Wir wünschen uns: 
• einen guten Bildungsabschluss (mind. mittlere Reife)
• Interesse und Einsatzfreudigkeit
• Zugehörigkeit zur katholischen Kirche

Wir bieten: 
• eine qualifizierte Ausbildung in einem interessanten Aufgabenfeld
• Vergütung nach der AVO mit den üblichen Sozialleistungen

Haben Sie Interesse ? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis 3. Februar 2016 
an die Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden, Mezgerwaidring 102, 78315 
Radolfzell, info@vst-radolfzell.de . Homepage: www.vst-radolfzell.de .  
Wer noch Infos braucht: Einfach anrufen – Herr Bayer Tel.07732/8235230 .  
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Termin eine/n

Rechtsanwaltsfachangestellte/n bzw.
Rechtsanwaltssekretär/in

in Vollzeit für unsere Kanzlei in Stockach.
Wir bieten eine überdurchschnittliche Vergütung und ein sehr angenehmes

Betriebsklima.
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte unter

Chiffre-Nr. 201550 an das SWB, Postfach 320, 78203 Singen
oder per Mail an: ra-fachangestelltensuche@gmx.de

Industriekauffrau/-mann
mit guten Kenntnissen in

Verwaltung, Schriftverkehr,
2–3 Nachmittage, ca. 3–4 Std.,

in Metallindustrie gesucht.

FS Präzisionstechnik GmbH
Obere Gießwiesen 20

78247 Hilzingen
FS-Technik@gmx.de

Wir suchen deutschsprachige

Küchenhilfe/w
zur Verstärkung unseres

Teams, ca. 20 – 25 Std./mtl.

Gaststätte
Hardgarten

Rielasingen-Worblingen

Tel. Bewerbung von 9–14 Uhr
unter

0 77 31 / 2 16 88

Wir sind ein traditionsreiches Unternehmen im Bereich der Herstellung und Montage von 
Leichtmetall- und Glasbauelementen, mit Sitz in Geisingen. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  ab sofort engagierte und zuverlässige 

Montagemitarbeiter m/w 
Eine handwerkliche Ausbildung oder berufliche Erfahrungen in diesem Bereich wären wünschenswert. 

Dafür bieten wir Ihnen: Festanstellung; überdurchschnittliche Bezahlung; Urlaubs und 
Weihnachtsgeld; diverse Zusatzleistungen. 

Des Weiteren suchen wir zum 01.09.2016 

Auszubildende m/w  
Im Bereich Konstruktionstechnik 

Wenn Ihnen eine Unternehmenskultur der gegenseitigen Wertschätzung wichtig ist und Sie eine 
langfristige Zusammenarbeit mit einem zuverlässigen Arbeitgeber anstreben, freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung, gerne auch per E-Mail oder telefonisch. 

Metallbau Kessler 
GmbH & Co. KG 
Sautierstraße 23 
78187 Geisingen 

Tel.:+49 7704 / 927990 
Fax:+49 7704 / 9279910 
info@kessler-metall.de 

Wir sind ein traditionsreiches Unternehmen im Bereich der Herstellung und Montage von 
Leichtmetall- und Glasbauelementen, mit Sitz in Geisingen. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  ab sofort engagierte und zuverlässige 

Montagemitarbeiter m/w 
Eine handwerkliche Ausbildung oder berufliche Erfahrungen in diesem Bereich wären wünschenswert. 

Dafür bieten wir Ihnen: Festanstellung; überdurchschnittliche Bezahlung; Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld; diverse Zusatzleistungen. 

Des Weiteren suchen wir zum 01.09.2016 

Auszubildende m/w  
Im Bereich Metallbauer Fachrichtung Konstruktionstechnik 

Wenn Ihnen eine Unternehmenskultur der gegenseitigen Wertschätzung wichtig ist und Sie eine 
langfristige Zusammenarbeit mit einem zuverlässigen Arbeitgeber anstreben, freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung, gerne auch per E-Mail oder telefonisch. 

Mineralölvertrieb GmbH
Güterbahnhof 4, 78224 Singen

Kraftfahrer gesucht! Voraussetzungen: Gültiger
Führerschein Kl. CE sowie ADR-Schein.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
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Altenpflegeheim St. Hildegard
Sozialstation Hegau West +
Tagespflege St. Martin

Wir sind ein kirchlicher Träger der 
stationären, teilstationären und 
ambulanten Altenhilfe im westlichen 
Hegau und suchen zum nächstmöglichen 
Termin eine/einen 

zentrale/-n
Qualitätsmanagementbeauftragte/-n

im Gesundheitswesen

Ihre Aufgaben
• Qualitätssicherung in unseren Einrichtungen 
• Pflegevisiten
• Weiterentwicklung des QM-Systems
• Teilnahme an internen und externen Audits
• Mitarbeiterschulung
• und anderes mehr

Wir erwarten
• Abgeschlossene pflegerische Berufsausbildung
• Weiterbildungen und Erfahrung im Bereich QM
• erste Leitungserfahrungen wünschenswert
• Kommunikationskompetenz und Teamfähigkeit
• positive Einstellung zu den christlichen Grundwerten

Wir bieten
• interessante, verantwortungsvolle und abwechslungs-

reiche Aufgabe in einem motivierten Team
• unbefristete Anstellung
• Vergütung und Leistungen nach den Arbeitsvertrags-

Richtlinien des Deutschen Caritasverbands (AVR) mit 
den dort festgelegten Sozialleistungen und einer 
betrieblichen Zusatzversorgung

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Frau Waibel (Leiterin der
Sozialstation und Tagespflege) und Frau Pippich (PDL 
St. Hildegard) gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Cura Caritas gGmbH
St.-Georg-Platz 2, 78244 Gottmadingen

Telefon 07731/9708-0, Fax 07731/9708-41
Mail: info@st-hildegard-gottmadingen.de

Die katholische Kirchengemeinde  St. Oswald, 
Stockach, ist Trägerin der Kindertageseinrichtung 
St. Marien in Stockach mit unterschiedlichen 
Angebotsformen, in der Kinder im Alter von 2 Jahren 
bis zum Schuleintritt betreut werden.

Wir suchen ab sofort

Erzieher/Innen
in Vollzeit oder Teilzeit

Wir wünschen uns eine/n zukunftsorientierte/n, flexible/n und 
zuverlässige/n Erzieher/in mit fachlichen und religionspädagogischen
Kompetenzen. Darüber hinaus erwarten wir eine konstruktive, 
eigenverantwortliche und vertrauensvolle Zusammenarbeit im Team,
mit den Eltern und dem Träger.

Die Vergütung erfolgt nach dem SuE Tarif mit den üblichen 
Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes. Wir freuen uns auf Ihre
aussagekräftige, vollständige Bewerbung.  Diese senden Sie bitte bis
zum 04.02.2016 an die Verrechnungsstelle Radolfzell, Mezger -
waidring 102, 78315 Radolfzell, michaela.gesell@vst-radolfzell.de
z. Hd. Frau Gesell, Telefon 07732/82352-0.

Als ein seit vielen Jahrzehnten erfolgreiches Großhandelsunternehmen mit Sitz in
Radolfzell möchten wir unser Team ergänzen – mit Ihnen:

Elektriker / Elektrotechniker (m/w)
Technischer Service

Ihre Aufgabe: 
Reparatur und Montage von Zigaretten-Automaten, Hygiene-Geräten,
Watercoolern und weiteren. Selbstverständlich arbeiten wir Sie gründlich ein und
Sie erhalten fachspezifische Schulungen durch die Hersteller.
Ein sicherer Arbeitsplatz, eine abwechslungsreiche Tätigkeit und ein gutes
Betriebsklima warten auf Sie. 

Im Gegenzug erwarten wir, dass Sie zuverlässig und verantwortungsvoll
arbeiten, körperlich belastbar und im Besitz von Führerschein-Klasse III (jetzt B)
sind.

Bitte senden Sie Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse,
ein aktuelles Passfoto) an: AWZ GmbH, Postfach 1128, 78301 Radolfzell

Wir suchen Sie als:
Tankwagenfahrer(in)

mit Führerscheinklasse CE + ADR-Schein. 
Im Tages- oder Schichtbetrieb sind Sie für die Ausfuhr 
unserer Mineralölprodukte zuständig.
Servicemonteur(in) für Öl- und Gasfeuerungsanlagen

Sie führen die Service- und Wartungsarbeiten mit 
Notdienst bei Heizanlagen durch.
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche 
Bewerbung oder über Ihren Anruf für weitere 
Informationen.
MANFRED WELSCH GMBH
Industriestr. 23 · 78333 Stockach · Tel. 07771/930310
info@welsch-gmbh.de · www.welsch-gmbh.de

Machen Sie uns besser!

Heizöl · Pellets · Heizungsbau · Tankschutz · Strom · Gas

ZUSTELLER/IN

WOCHENBLATT

... mit der Zustellung von Wochenblättern
am Mittwoch könnt ihr euer Taschengeld

super aufbessern!
Bewerbt euch schnellstmöglich bei uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 15 Jahren) für das WOCHENBLATT am Mittwoch in

Informiert euch unverbindlich! Wir freuen uns über eure 
Bewerbung unter: E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Telefon 077 31 / 88 00 44
Wir benötigen eure Sozial-Versicherungsnummer (falls 
vorhanden) und eure Steuer-Identifikationsnummer.                                                              

Wir sind für euch da: Montag bis Donnerstag
von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr,

freitags von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr.

Habt ihr 

auch so viele 

Wünsche?

Erfüllt sie euch!

– HÖRI
– VOLKERTSHAUSEN
– ORSINGEN-NENZINGEN

– GOTTMADINGEN
– RADOLFZELL
– LUDWIGSHAFEN

Wir sind einer der führenden 
Karosserie- und Lackbetriebe 
in der Region. Zur Ergänzung 
unseres Teams suchen wir zum 
schnellst möglichen Zeitpunkt einen erfahrenen

Fahrzeuglackierer m/w
Ihr Tätigkeitsschwerpunkt umfasst den gesamten Prozess der Fahrzeuglackierung. 
Sie arbeiten selbstständig und sind in der Lage, sich flexibel auf wechselnde 
Anforderungen und Abläufe einzustellen.

Wenn Sie eine Ausbildung zum/zur Fahrzeuglackierer/in haben und über 
mehrjährige Berufserfahrung verfügen, freuen wir uns, wenn Sie bereit sind Ihre 
Fähigkeiten und Ihr Engagement in unser Team einzubringen.
Wir erwarten Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail an info@stegmann-moos.de,
oder per Post an Gewerbestraße 44, D-78345 Moos.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n
Sie haben Spaß an der Arbeit mit modernen

Behandlungstechniken und bringen Erfahrung mit,
dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige

Bewerbung.

Zahnarztpraxis Dirk Leppert
Schillerstr. 16, 78333 Stockach

www.zahnarztpraxis-stockach.de
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Gewerbestr. 11 · Telefon 07732 / 4489 · 78345 Moos · www.haensler-sanitaer.de

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab
sofort oder später einen

Sanitär- und Heizungsmonteur (m/w)

Info und Anmeldung:
Die Johanniter, 
Tel. 0 77 31 / 9 98 30 (Herr Scheu)
E-Mail: erich.scheu@johanniter.de

Neue Ausbildungskurse
• Qualifizierung Betreuungsassistentin

– Start 1. Februar 2016, 
montags, dienstags 
18.30 – 21.30 Uhr

U N D  P A R T N E R

Physiotherapeut/-in gesucht.
Tel. 0 77 31 / 4 88 65

Die Stadt Engen sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Flüchtlings- & Integrationsbeauftragte/n

Es handelt sich bei der neu geschaffenen Stabsstelle um eine 
Vollzeitstelle, die vorerst auf drei Jahre befristet ist.
Die Stelle umfasst im Wesentlichen folgende interessante 
Aufgabenbereiche:

– Zentrale Anlauf- und Koordinierungsstelle für alle 
Flüchtlingsangelegenheiten

– Bündelung, Steuerung und Vernetzung aller Beteiligten in der
Flüchtlings- und Integrationsarbeit

– Unterstützung und Vernetzung der ehrenamtlichen 
Tätigen in den Helferkreisen

– Beantragung von Förderprogrammen
– Enge Zusammenarbeit mit der Unteren 

Aufnahmebehörde des Landkreises Konstanz
Änderungen und Erweiterungen der Aufgabenzuordnung bleiben
vorbehalten.

Wir erwarten von den Bewerberinnen und Bewerbern:
– Abschluss eines sozialpädagogischen Studiums oder 

Public Management – Bachelor of Arts, bzw. zum 
Dipl. Vewaltungswirt (FH)

– Gute Englischkenntnisse
– Ausgeprägte soziale und interkulturelle Kompetenz
– Eigeninitiative und selbständige Arbeitsweise
– Kommunikationsfähigkeit

(Flüchtlinge/Bürger/Verwaltung/Helferkreise)
– Führerschein Klasse B
Die Stelle eignet sich auch für Abgänger des Jahrgangs 2016.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche, verantwortungsvolle
Aufgabe, leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD 
(Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, betriebliche 
Altersversorgung) bis EGr 10, eine flexible Arbeitszeitgestaltung
sowie Möglichkeiten im Rahmen des Betrieblichen Gesundheits -
managements.

Die Stadt Engen mit 10.250 Einwohnern und einer wertvollen 
historischen Altstadt zeichnet sich durch wirtschaftliche Dynamik
und kulturellen Reichtum sowie einem hohen Freizeitwert aus. Wir
sind eine der wenigen Gemeinden in Baden-Württemberg, die
schuldenfrei sind. Engen liegt landschaftlich reizvoll im Hegau 
zwischen Schwarzwald und Bodensee und bietet vielseitige 
Freizeit-, Sport- und Erholungsmöglichkeiten. Weiterführende 
Schulen sind vor Ort. Des Weiteren besteht ein hervorragendes
Nahverkehrsnetz mit S-Bahn-Anbindung im Halbstundentakt nach
Konstanz - Weinfelden/CH.

Haben wir Ihr Interesse geweckt und wollen Sie bei uns
mitarbeiten?
Dann senden Sie doch Ihre aussagefähige Bewerbung bis
zum 12.02.2016 an die

Stadtverwaltung Engen – Personalamt –
Hauptstraße 11, 78234 Engen

Beerbungen per E-Mail erbitten wir ausschließlich im PDF-Format.
Für Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter Patrick Stärk unter
Tel. 07733/502-204 und Marianne Wikenhauser unter 
Tel. 07733/502-203 zur Verfügung.
E-Mail rathaus@engen.de. Besuchen Sie uns auch im
Internet: www.engen.de
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Beikoch oder 
Küchenhilfe (m/w)
in Singen in Teilzeit.

Arbeitszeit: Mo-Fr 11:00-15:00 Uhr.

Infos: www.sodexo.de

Bewerben Sie sich per E-Mail unter 

bewerbung_sodexo@concludis.de 

und tragen bitte in die Betreffzeile  

die Projekt nummer 4496

ein.

Wir suchen:

 

Die kath. Kirchengemeinde SEE-END ist 
Trägerin des Kindergartens St. Leonhard 
in Wahlwies mit 2 Gruppen in Altersmischung 
für Kinder von 2 Jahren bis Schuleintritt.

Wir suchen ab sofort

Erzieher/Innen
in Vollzeit und in Teilzeit

Anerkennungspraktikant/Innen
Wir wünschen uns eine/n zukunftsorientierte/n, flexible/n und 
zuverlässige/n Erzieher/in mit fachlichen und religionspädagogischen
Kompetenzen. Darüber hinaus erwarten wir eine konstruktive, 
eigenverantwortliche und vertrauensvolle Zusammenarbeit im Team,
mit den Eltern und dem Träger.

Die Vergütung erfolgt nach dem SuE Tarif mit den üblichen 
Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes. Wir freuen uns auf Ihre
aussagekräftige, vollständige Bewerbung. Diese senden Sie bitte bis
zum 30.01.2016 an die Verrechnungsstelle Radolfzell, Mezger -
waidring 102, 78315 Radolfzell, michaela.gesell@vst-radolfzell.de
z. Hd. Frau Gesell, Telefon 07732/82352-0.

St. Leonhard
Aachgrund 11

78333 Wahlwies

Die Gemeinde Allensbach (ca. 7 000 Einwohner) sucht ab 
sofort eine 

Pädagogisch erfahrene Fachkraft
für die Ferienbetreuung

Zu betreuen sind während der Schulferien ca. 25 Kinder im Alter von  
6 bis 11 Jahren. Die tägliche Betreuungszeit (Mo – Fr) liegt zwischen 
07:30 Uhr und 14:00 Uhr.
Sie erstellen ein sinnvolles Beschäftigungsprogramm, unternehmen  
Exkursionen, führen den täglichen Mittagstisch. Außerdem übernehmen 
Sie die Anweisung und Anleitung der unterstellten Praktikanten.
Sie verfügen über eine Ausbildung im erzieherischen/sozialpädago- 
gischen Bereich oder haben Erfahrung in der Arbeit mit Kindern. 
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des TVöD. 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie  
bitte bis 15. Februar 2016 an die 
Gemeinde Allensbach, Hauptamt, Rathausplatz 1, 78476 Allensbach
Gerne auch elektronisch an die unten stehende E-Mail-Adresse. Für  
weitere Informationen steht Ihnen Hauptamtsleiter Weiss, Telefon  
07533 801-23 oder E-Mail Stefan.Weiss@allensbach.de zur Verfügung.
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Gemeinde Allensbach 

Willkommen bei den Profi s 
für Isolatortechnik
Auf unser Wissen und unser innovatives 
Anlagenportfolio vertrauen weltweit 
führende Pharmaunternehmen. 

In Radolfzell am Bodensee entwickeln und 
fertigen wir modernste kundenspezifi sche 
Isolator-Technologien für höchste Ansprü-
che. METALL + PLASTIC ist ein Unterneh-
men der OPTIMA packaging group GmbH.

Werden Sie Teil eines international tätigen 
Unternehmens mit 13 Auslandsnieder-
lassungen und über 2.000 Spezialisten.

METALL + PLASTIC GmbH
Bodmaner Str. 2 | 78315 Radolfzell-Stahringen

Weitere Informationen fi nden Sie unter:

www.karriere-bei-optima.de
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung.

·  Metallschleifer

·  Mechaniker/
Industriemechaniker

·  Elektroniker/
Industrieelektroniker

Mit dem QR-Code 
gelangen Sie direkt auf 
die Stellenangebote.

KARRIERE IM 
FAMILIEN-KONZERN

SICHERE BERUFLICHE 
PERSPEKTIVE

PROGRAMME ZUR 
AUS- UND WEITERBILDUNG

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir Sie (männlich/weiblich):

Ihre Karrierechance 
im Sondermaschinenbau

PASST.
m/w

Metallbauer (m/w)
gesucht. Mit und ohne Abschluss.

dippel GmbH · Tel. (07731) 995213
singen@dippel.de

Maler (m/w)
gesucht. Mit und ohne Abschluss.

dippel GmbH · Tel. (07731) 995213
singen@dippel.de

Kellner/in
in Voll- oder Teilzeit sowie

Schüler/Studenten (m/w)
ab 18 Jahre als Thekenhilfe gesucht.

Restaurant Zapa
Bohlinger Dorfstr. 48

78224 Singen-Bohlingen
Tel. 0 77 31 / 79 61 61

Versandhandel sucht Bürofachkraft
(Minijob auf 450 Euro-Basis)

Ihre Aufgaben: Bearbeitung Kundenanfragen,
Kundenreklamationen, allgemeine Büroarbeiten.
Ihr Profil: abgeschlossene kaufmännische Berufs-
ausbildung, eigenverantwortliches Denken und
Handeln, Flexibilität.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung
per Email an: info@net-electronics.net

Net-Electronics GmbH, Karl-Bücheler-Str. 10,
78315 Radolfzell, Email: info@net-electronics.net

DA ARBEITEN WO ES SICH LOHNT …

Seit nunmehr 20 Jahren bietet die Firma FRANZ LANG als renommier-

tes Unternehmen im Bereich der Bau- und Industriemontagen sowie der

Personalbereitstellung langfristige und interessante Tätigkeitsgebiete so-

wohl regional als auch weltweit.

Anlagenmechaniker                               Industriemechaniker / Schlosser

Blechner                                                  Maschinenbauer /

CNC Fachkräfte                                     Meister / Techniker / Ingenieure

Elektriker / Elektroinstallateur            aus den Bereichen

Elektroniker / Elektrotechniker            Sanitär Heizung Lüftung

Heizungsmonteur                                   Klimatechnik

Wir bieten einen unbefristeen Arbeitsvertrag, Sozialleistungen,

übertarif liche Bezahlung. Sie sind flexibel und motiviert? Dann freuen

wir uns auf Ihren Anruf.

Friedrich-Werber-Str. 1, 78315 Radolfzell

 0 77 32 / 98 87 00 – Fax 0 77 32 / 98 87 01
www.fl-industriemontagen.de • lang@fl-industriemontagen.de

Wir
suchen

Sie
m/w

Unser Team braucht
im neuen Schuljahr
Verstärkung.
Wir suchen für den gesamten
Landkreis Konstanz

Nachhilfelehrer/innen
für Einzelunterricht
beim Schüler zu Hause.
Ihr Profil:
• Sie haben gute 
Fachkenntnisse
• Sie haben Nachhilfeerfahrung
• Sie sind zuverlässig
Ihre Aufgaben:
• Einzelunterricht beim Schüler
Unser Angebot:
• Freie, flexible Zeiteinteilung
• Freie Wahl des Einsatzortes
• Unterstützung durch
Lehrmaterial
• Referenz/Zeugnis für Sie
• Arbeiten auf Honorarbasis
Zur Vereinbarung eines Vorstel-
lungsgesprächs rufen Sie uns
bitte an:
Telefon 07531 – 692 755
oder senden Sie uns Ihre Un-
terlagen an:
ABACUS Nachhilfe GmbH
Frau Leber, Zeppelinstr. 283
88048 Friedrichshafen
www.abacus-nachhilfe.de

Deutsche Tamoil - Hier wird tanken zum Erlebnis

Wir suchen für unsere Tamoil Tankstelle
an der A81 Engen ab sofort

Verkäufer (w/m) in Voll- und Teilzeit

Ihr Profil:
Sie begeistern sich für den Verkauf und behalten jederzeit den 
Überblick. Sie haben Spaß am Umgang mit Kunden und integrieren sich
schnell durch Ihre Zuverlässigkeit und Ihr eigenverantwortliches 
Arbeiten im Team. Neben dem Verkauf gehören auch Bistrotätigkeiten,
Hygienevorschriften sowie Warenkontrollen zu Ihren täglichen 
Aufgaben.

Unser Angebot:
Flexible Arbeitszeiten, leistungsorientierte Bezahlung, steuerfreie
Nacht-Sonn- und Feiertagszulagen. Wir bieten Ihnen einen festen Platz
in unserem qualifizierten Team mit entsprechender Einarbeitung. 
Es erwarten Sie abwechslungsreiche, selbstständige und spannende 
Tätigkeiten in einem etablierten Unternehmen, dessen Geschäft Sie
aktiv mitgestalten können.

Interesse geweckt?

Schicken Sie uns Ihre Unterlagen. Wir freuen uns auf Sie!

TAMOIL Tankstelle A81 West
Frau Sibylle Keller · Zur Engener Höhe 12 · 78234 Engen
E-Mail: kellersibylle@gmx.de

Blitzableiterbau
______________________Süd

78244 Gottmadingen, Hilzingerstr.  15 
Tel.: 07731/7033, Fax: 07731/7080 
e-mail: info@BAB-Sued.de

Wir suchen dringend eine/n

Mitarbeiter/in
welche/r in Teilzeit oder nebenbe-
ruflich in unserem Büro Bauzeich-
nungen als CAD-Zeichnungen
anfertigt (CAD-Kenntnisse erfor-
derlich). Arbeitszeiten bevorzugt
unter der Woche mittags. 
Bei Interesse bitte melden unter
info@bab-sued.de

wir suchen Vollzeitkräfte 
mit guten Deutschkenntnissen 

und Führerschein 
             Bewerbung : EmulTech e.K. Tel.: 07731 - 13 555 

Gewerbestrasse 5-7 / D-78224 Singen oder :control@emultech.de

www.emultech.de / Industrieservice / Tel. 07731- 13 555 

w

Wir suchen (m/w)
einen gut angelernten

HKLS mit Erfahrung
oder einen

Facharbeiter
mit Führerschein, deutschsprachig.

Fliesen & Sanitärstudio Belec
z. Hd. von Frau Jäger

Hauptstr. 54 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/9 55 40 03

info@fliesen-sanitaerstudio.de
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

NEBENVERDIENST

Wir suchen ab sofort eine
zuverlässige

Reinigungskraft m/w
für unser Büro/Geschäftshaus
in Hilzingen auf 450,– €-Basis.

Tel. 0 77 31 / 18 23 55

Aushilfe (weiblich) auf 450-€-
Basis, deutschsprachig, fürs Bistro in
Bietingen. Tel. 07734/1589 ab 18 Uhr

 Öffentliche Ausschreibung nach VOB 
 

Bauvorhaben: Julius-Bührer-Straße 
Ort der Leistung: 78224 Singen              
Leistung/Umfang: Straßenbauarbeiten 
Angebotsfrist: Mittwoch, 24.02.2016, 11:00 Uhr 
Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter www.in-
singen.de (Verwaltung, Politik, Integration > Aktuell aus dem 
Rathaus > Ausschreibungen) und im Staatsanzeiger vom 
15.01.2016 eingesehen werden. 

Südkurier- und 
arriva-Zusteller
ab 18 Jahre, in Hilzingen, Beuren am 
Ried, Worblingen, Engen-Bittelbrunn, 
Engen-Neuhausen und Gottmadingen 
gesucht. Arbeitszeit zwischen 04.00-
06.00 Uhr.
Info: Mirell Laule, Tel.: 07731/8305-
6613 oder Handy: 0171-5777-291

Wir bieten Ihnen
• Abwechslungs-

reiche Tätigkeiten 
in der größten 
Augenarztpraxis der 
Region

• Selbstständiges 
Arbeiten

• Freundliches Team
• Gute Fortbildungs-/

Aufstiegsmöglich-
keiten

Überörtliche Berufsausübungsgemeinschaft Dr. Ashkan Ilkhani & Leila El Kaissi
Kreuzensteinstraße 7, 78224 Singen, Tel.: 0 77 31 - 144 707 0

E-Mail: t.mayer@augenzentrum-singen.de  Ansprechpartner: Hr. Mayer

Wir freuen uns auf Sie!
Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per Post / E-Mail zu.

Wir
suchen

Sie!

• Medizinische 
Fachange-
stellte (MFA)
(Voll- und Teilzeit)

• Ausbildung
zur
medizinischen 
Fachange-
stellten

Tierpfleger/in od. Tierarzthelfer/in
ab 01.04.2016 in Vollzeit gesucht.

Näheres unter:
www.tierpension-pfotentraum.de

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche
Bewerbung.

info@tierpension-pfotentraum.de

Physiotherapeut/in gesucht
in Zoznegg (Raum Stockach) mit
manueller Therapie und Bobath-
Therapie für Praxisbetrieb und

Haus besuche, in Voll- oder Teilzeit.
Telefon 0 77 75 / 2 09 98 37

Wir suchen dringend
in Ihrem PLZ-Gebiet gepflegte PKW’s für  
Autowerbung! Monatl. 50 € bis 450 €! Firma
Link, 05874–98642811 o. 0173–92 37 27 5

Med. Fachangestellte/r
in Voll-/Teilzeit zum

nächstmöglichen Termin gesucht.

Dr. Fritz Grüninger
FA für Allgemeinmedizin /

Psychotherapie
Friedhofstr. 1 a, 78256 Steißlingen

Tel. 0 77 38 / 58 44

MFA gesucht
Zur Verstärkung unseres
Praxisteams in einer
neurologischen Praxis
suchen wir ab sofort eine
freundliche MFA in
Vollzeit. Aussagekräftige
Bewerbung bitte an:

Dr. med. Andreas Kern
c/o Frau Hizar
Kreuzensteinstr. 7, 78224 Singen
Tel. 0 77 31/99 42 32 Vertriebsassistent m/w

für Versicherungsbüro in Gottmadingen
auf 450,– EUR gesucht.

Erfahrung in der Versicherungsbranche
erwünscht.

Zuschriften unter Chiffre-Nr. 201549 an
das SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

Wir suchen ab sofort o. n . V.

Reinigungskräfte
(Minijob)

für unsere Objekte in Böhringen –
Moos – Steißlingen,

Mo – Fr 6.00 – 7.00 Uhr oder
18.00 – 19.00 Uhr.

Bitte bewerben Sie sich telefonisch:

SRS Spreer
Reinigungsservice GmbH

Tel. 0 77 32/97 18 36 oder
info@spreer-reinigungsservice.de

Wir suchen ab sofort zur
Verstärkung unseres Teams ...

... im Küchenbereich: 

• Koch (m/w)

• Beikoch (m/w)

.... im Restaurantbereich: 

• Servicekraft (m/w)

• Thekenkraft (m/w)

Hotel Lochmühle GmbH
Hinterdorfstr. 44, 78253 Eigeltingen
info@lochmuehle-eigeltingen.de
www.lochmuehle-eigeltingen.de
Herr Bihler +49 7774 93930

Wir suchen ab sofort oder später
Examinierte Krankenschwester/-pfleger

Altenpfleger/in
in Voll- oder Teilzeit.

Arbeitszeit nach Vereinbarung.
Führerscheinklasse B (ehemals 3) erforderlich.

Um schriftliche Bewerbung wird gebeten.

GmbH
HÄUSLICHE KRANKENPFLEGE
Bodenseestr. 5 · 78315 Radolfzell

Suche freundliche, flexible
nach Singen
(Mode Club)

für Textileinzelhandel in Teil- und Vollzeit.
Tel. 0176 / 88 04 87 39

Verkäuferin

Produktionsmitarbeiter
(m/w) gesucht. FS von Vorteil.

dippel GmbH · Tel. (07731) 995213
singen@dippel.de

Industriemechaniker
(m/w) gesucht. Mit und ohne Abschluss.

dippel GmbH · Tel. (07731) 995213
singen@dippel.de

Haben Sie Freude am Verkauf?
Schätzen Sie Lebensmittel

aus bestem Anbau?
Für unsere Stände auf den Wochenmärkten
in Radolfzell suchen wir für ca. 25 Std. in

der Woche eine/n freundliche/n

Mitarbeiter/in
Organisation, selbstständiges Arbeiten und

Eigenverantwortung ist das Ziel.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie uns bitte Ihre schriftliche
Kurzbewerbung.

demeter Gemüsebau Kessler
Im Moosfeld 1

78224 Singen-Bohlingen

Wir suchen
Reinigungskraft (m/w)

für Di.-Fr. 9-12 Uhr auf 450,– €-Basis.
Restaurant Zapa
Tel. 0 77 31/79 6161

Hausmeister
auch Winterdienst, nach Bohlingen

gesucht.
Ritzi & Partner GmbH

Frau Schwarz
Tel. 0 77 31 / 83 85 24Suche Putzhilfe auf 450,– €-Basis.

Tel. 0 77 31 / 6 94 24

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort erfahrene/n

und deutschsprachige/n

Mitarbeiter/in
in Teilzeit für

Etage/Frühstücksservice

Hotel »Zur Schmiede« Radolfzell
Tel. 0 77 32/99 14 0

Wir suchen für den Bereich
Singen / Gottmadingen

Reinigungskräfte m/w

Arbeitszeiten nach Absprache.

Interesse?
Dann melden Sie sich telefonisch
bei Frau Bärbel Schneider.

 0171  7 62 94 07

Wir sind ein Großhandel für Werkzeuge & Maschinen und
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Außendienstmitarbeiter (w/m)
mit Kenntnissen in der Zerspanungstechnik.

Sie haben Freude im Umgang mit Werkzeugen und Maschinen, arbeiten
 selbstständig gerne mit Menschen zusammen und sind teamfähig, dann freuen

wir uns auf Ihre Bewerbung.
Außerdem bieten wir einen

Ausbildungsplatz
Kauffrau/Kaufmann im Groß- und Außenhandel

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
KARL JÖCKER GmbH & Co. KG, z. Hd. Markus Bold,

Gaisenrain 26, 78224 Singen oder per Mail an:
m.bold@joecker-werkzeuge.de

www.tophair.com

in Voll- & Teilzeit bei übertariflichem Verdienst, 
besten Konditionen und flexiblen Arbeits-
zeiten in unserem Familienunternehmen.

Friseure & Meister (m/w)
(gerne auch Wiedereinsteiger)

sucht
Für unseren Salon

in Radolfzell

Tel.: 08 21-44 47 10 oder 0151-11 72 04 86

Friseure & Meister (m/w)

PHV-Dialysezentrum 
Frau Angelika Belz, Am Olgaberg 2, 78224 Singen

Telefon 07731-86810, singen@phv-dialyse.de, www.phv-dialyse.de

Für unser Dialysezentrum in Singen suchen wir 
zum nächstmöglichen Termin eine/n

Arzthelfer/in (Medizinische/r Fachangestellte/r)
- bis zu 19 Wochenstunden möglich

(bei Bedarf - geringfügige Beschäftigung möglich), zunächst befristet -

Wenn Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung als Arzthelfer/in 
(Medizinische/r Fachangestellte/r) haben, erwartet Sie ein interessantes 
Aufgabengebiet.

Zu Ihren Aufgaben gehört unter anderem die patientennahe und ablauf-
bezogene Tätigkeit im Rahmen von Dialysebehandlung und Zentrums-
organisation im Schichtdienst. Näheres möchten wir Ihnen gerne in 
einem persönlichen Gespräch vorstellen.

Die PHV hat als zertifi ziertes Unternehmen einen eigenen Tarifvertrag 
mit attraktiven Vergütungen und vielfältigen Sozialleistungen (u.a. 
38-Stunden-Woche und 13. Monatsgehalt, Urlaubsgeld).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail oder per Post. Bitte senden 
Sie diese an:



KUNST IN KONSTANZ

ZWEI MAL »OPEN AIR«
»IM NAMEN DER ROSE« AUF MÜNSTERPLATZ

Dieses Jahr gibt es noch eine Zu-
gabe von »Konstanz am Meer«
vom Stadttheater Konstanz auf
dem Münsterplatz. 

swb-Bild: Ilja Mess/Theater KN

Konstanz. In regelmäßiger Folge be-
spielt das Theater Konstanz den Mün-
sterplatz mit einer großen
Theaterproduktion, die inhaltlich zum
Aufführungsort Bezug nimmt. Nach
»Der Glöckner von Notre-Dame« und
»Konstanz am Meer. Ein Himmels-
theater« wird 2016 Umberto Ecos
weltberühmter Roman »Der Name
der Rose« auf der Bühne auf dem
Münsterplatz gespielt werden, kün-
digte nun die Pressestelle des Stadt-
theaters an. Zudem gibt es nochmals
Aufführungen von »Konstanz am
Meer« im Juni.
Auch dieses Mal werden traditionell
viele Konstanzer als Statisten und
Darsteller mit dabei sein und somit
die Tradition des »Bürgertheaters«
fortführen.

Am 24. Juni ist es wieder soweit – das
Theater Konstanz verwandelt den
Konstanzer Münsterplatz abermals in
eine spektakuläre Bühne. Gezeigt wird
bei den »Münsterfestspielen« in der
Regie von Herbert Olschok »Der
Name der Rose« nach Umberto Eco.
Im Zentrum steht mit William von Bas-
kerville ein englischer Franziskaner-
mönch. 
Er soll in einer italienischen Abtei eine
heikle politische Mission durchführen.
Zusammen mit seinem jungen Adla-
tus Adson von Melk gerät er dabei in
einen Strudel krimineller Ereignisse
und rätselhafter Vorfälle. William, der
lange Jahre im Dienste der heiligen In-
quisition stand, will die Hintergründe
aufklären. Dabei dringt er immer tiefer
in ein geheimnisvolles Labyrinth vor,

über das der blinde Seher Jorge von
Burgos herrscht.
Als Auftragswerk für das Konziljubi-
läum entstand im letzten Jahr »Kon-
stanz am Meer. Ein Himmelstheater«
Als Auftragswerk für das Konziljubi-
läum der Stadt Konstanz hatten The-
resia Walser und Karl-Heinz Ott mit
»Konstanz am Meer. Ein Himmels-
theater« einen ebenso tiefsinnigen wie
heiteren Text geschrieben, in dessen
Mittelpunkt zwei einfache Bürger der
Stadt Konstanz stehen: Hintz und
Kuntz. Die beiden erleben »große Ge-
schichte« hautnah, nicht ohne sie im
Wirtshaus weiterzuerzählen. Es
kommt als Wiederaufnahme noch ein-
mal ab 30. Juli auf dem Münsterplatz
zur klassischen Ferienzeit zur Auffüh-
rung.

www.waswannwo.tips
–Anzeigen–
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Ihre Spezialisten für Olivenprodukte
• BIO Olivenöle
• Reine Naturkosmetik
• Delikatessen

Sigismundstraße 19
78462 Konstanz

Tel. 0 75 31 / 9 17 30 55
info@olive-konstanz.de

Wir führen exklusiv als einziger Händler
die BIOselect-Serie.

BIOselect® ist einer der ersten Hersteller im
Naturkosmetik-Markt, der von ICEA zertifiziert ist.
Die patentierte Formel aus biologischem Olivenöl
und Dictamus erlaubt eine besonders milde und
sanfte Schönheits- und Körperpflege, auf 
natürliche Weise.

BIOselect® 
 

JAN

Zorn («Fury»)
Schauspiel von Joanna Murray-
Smith mit Rufus Beck –  
Hamburger Kammerspiele 
MO 25. 19:30  DI 26. 19:30

VORVERKAUF
MO – FR 16:00 –18:00,  

SA 10:00 –12:00  
TEL. +41 (0)52 625 05 55 

WWW.STADTTHEATER-SH.CH

Konstanz (of). Das Konstanzer Film-
festival »Horizontale« holt im Rahmen
des inzwischen dritten Jubiläumsjahrs
des Konziljubiläums das Thema Pro-
stitution in die Innenstadt. Ganz im
Zeichen der Imperia, der imposanten
Hübschlerin, die sich im Hafen vor
dem Konzilgebäude zeigt. Vier Tage
lang beleuchten ab Donnerstag vielfäl-
tige Spielfilme, Dokumentationen und
ein kritisches Rahmenprogramm das
Thema. Veranstaltet wird das Festival
von der Konzilstadt Konstanz gemein-
sam mit dem Scala-Kinocenter und
dem Verein Hydra, Berliner Bera-
tungsinstanz für Prostituierte.
Highlights sind die Weltpremiere der
Dokumentation »Sexarbeiterin« und

der in Marokko produzierte und dort
verbotene Spielfilm »Much Loved«,
der in Konstanz noch vor Bundesstart
zu sehen sein wird. 

Das Programm:
Donnerstag, 21. Januar: 
19 Uhr: Eröffnung des Festivals mit
Impuls von Dr. Albert Kümmel-
Schnur: »Peeping Tom – Erregungs-
produktion haptisch und optisch«. 
20 Uhr: Sexarbeiterin (Weltpremiere),
eine Dokumentation von 2016. ,
Regie: Sobo Swobodnik. Mehr unter:
http://sexarbeiterin-derfilm.de/. Im
Anschluss Fragerunde mit dem Film-
team und Premierenfeier.
Freitag, 22. Januar: 17 Uhr:

»Jung & Schön« (Frankreich, 2016)
Regie: Francois Ozon.
20 Uhr: Traumland (Schweiz, 2014);
Regie: Petra Volpe.
Samstag, 23. Januar:
14 Uhr: »Lilja 4-ever« (Schweden, Est-
land, 2003). Regie: Lukas Moodys-
son. Im Anschluss Diskussion
»Sexarbeit 2016«.
17.30 Uhr: »Princesas« (Spanien,
2005). Regie: Fernando León de Ara-
noa.
20.30 Uhr: Much Loved (Marokko,
2015). Regie: Nabil Ayouch. Mit Ein-
führung vor dem Film.
23 Uhr: Festivalparty im K9.
Sonntag, 24. Januar:
11 Uhr: »Das Mädchen Rosemarie«

(Deutschland, 1958), Regie: Rolf
Thiele. Im Anschluss Gespräch zu
Film und Kriminalfall.
14 Uhr: Frauenzimmer (Deutschland,
2010). Regie: Saara Aila Waasner. Im
Anschluss Fragerunde mit dem Film-
team.
16.30 Uhr: Haus der Sünde (Frank-
reich, 2012) Regie: Bertrand Bonello.
Im Anschluss Diskussion »Von der
Hübschlerin zur´Sexarbeiterin«.
20.30 Uhr: Irina Palm (Belgien, Lu-
xemburg, Großbritannien, Deutsch-
land und Frankreich, 2007). Regie:
Sam Garbarski. Mit Festivalrückblick
vor dem Film.
Mehr auch unter: www.konstanzer-
konzil.de

FILMFESTIVAL »HORIZONTALE« ZUM KONZILJUBILÄUM
START AM DONNERSTAG MIT »SEXARBEITERIN« IM SKALA

Konstanz. Der in Konstanz und Ber-
lin lebende Filmemacher und Regis-
seur Douglas Wolfsperger will aus den
letzten Monaten des Konstanzer
Kinos »Scala« einen Dokumentarfilm
machen. Das gab er auf seiner Face-
book-Seite bekannt. Ihm geht nach ei-
genen Angaben die geplante
Schließung des Konstanzer Traditions-
kinos, das damals den jungen Wolfs-
perger bereits mit dem
Cineasten-Virus infiziert hat, doch
ganz schön zu Herzen. Seine Vision
steht allerdings noch am Anfang: also
sucht Wolfsperger für dieses Filmpro-
jekt noch Protagonisten, Darsteller,
Zeitzeugen und vor allem auch Unter-
stützer, die dieses Filmprojekt durch

finanzielle Zuwendungen erst möglich
machen könnten. Welchen Geist die-
ser Film atmen könnte, hat sein Strei-
fen »Bellaria« über ein Wiener
Programmkino gezeigt, der vor fünf
Jahren entstand. Am Montag wurde
der Film als Startschuss des Fundrai-
sing im Scala nochmals aufgeführt.
Inszwischen hat sich auch eine Initia-
tive gebildet, die die Kultur eines Pro-
grammkinos in Konstanz erhalten will,
eventuell auch aus zweites kommuna-
les Kino. 
Mehr dazu entweder auf den Face-
book-Seiten von Douglas Wolfsper-
ger oder dem Scala Konstanz,
oder unter www.douglas-wolfsper-
ger.de

SCALA-EXODUS
ALS FILM

Schaffhausen (swb). »Zorn«
(»Fury«) ein Schauspiel von Joanna
Murray-Smith mit Rufus Beck – insze-
niert von den Hamburger Kammer-
spielen wird am Montag, 25. und
Dienstag, 26. Januar, jeweils 19:30
Uhr im Stadttheater Schaffhausen als
besonderes Highlight aufgeführt.
Als sie erfahren, dass ihr halbwüchsi-
ger Sohn Joe eine nahe Moschee mit
islamfeindlichen Graffiti beschmiert
hat, fallen Alice und Patrick aus allen
Wolken. Die erfolgreiche Neurowis-
senschaftlerin und ihr Mann, ein Ro-
manautor, haben Joe doch im Sinne
von Toleranz und Gewaltfreiheit erzo-
gen – was treibt ausgerechnet ihn zu
solch einem «hate crime»?
In der hochkarätig besetzten Auffüh-
rung der Hamburger Kammerspiele
stehen Jonathan und Rufus Beck, be-
kannt aus der Kinokomödie «Der be-
wegte Mann» oder als Sprecher der
Harry-Potter-Hörbücher, gemeinsam
als Vater und Sohn auf der Bühne.
Ein witziges, ernstes und geistreiches
Schauspiel der aktuell erfolgreichsten
australischen Autorin Joanna Murray-
Smith zu brandaktuellen Themen wie
Religion, Rassismus und Selbstge-
rechtigkeit.
Tickets: gibts über +41 (0)52 625
05 55 oder online unter
www.stadttheater-sh.ch

»HATE CRIME«
»ZORN« IM STADTTHEATER

SCHAFFHAUSEN

Douglas Wolfsperger bei seiner
letzten Filmpräsentation »Wieder-
sehn mit Brundibar« mit Peter
Link vom Singener kommunalen
Kino Weitwinkel. swb-Bild: of

Der Film »Sexarbeiterinnen«, 
der seine Premiere in Kon-
stanz hat, begleitet Lena 
Morgenroth für drei Monate 
bei ihrem Arbeitsalltag. Und 
er wurde im Rahmen eines 
unkonventionellen Crowdfun-
dings zum Teil sogar mit Sex-
arbeit finanziert. 
swb-Bild: Zoom Medienfabrik



STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
AUS SINGEN UND DEM HEGAU

GEBURTEN

SINGEN
09.11. Jana Miriam Bamberg, 

Maria Sophie Bamberg geb.
Löning und Michael Johan-
nes Bamberg, Radolfzell,
Kolpingstr. 4

17.11. Miela Miriam Mohammad
Ahmad, Manal Al Jouma und
Yousef Mohammad Ahmad,
Singen, Max-Porzig-Str. 44

20.11. Paul Dominik Garcia Lloria,
Anita Garcia Lloria geb. 
Reiser und Dominik Joaquin
Garcia Lloria, Engen, 
Am Bahnhof 11

20.11. Leo Joaquin Garcia Lloria,
Anita Garcia Lloria geb. 
Reiser und Dominik Joaquin
Garcia Lloria, Engen, 
Am Bahnhof 11

20.11. Leonard Behrami, Christina
Behrami geb. Jeckel und 
Enver Behrami, Singen, 
Entenweg 2

21.11. Belinay Kocak, Hatice Kocak
geb. Ciyanci und Samet Ko-
cak, Stockach, Hauptstr. 27

21.11. Savino Pierro, Sabrina 
Alexandra Maria Pierro geb.
Schneider und Luigi Pierro,
Singen, Stefan-Lochner-
Str. 13

22.11. Giulia Cecchini, Emanuela
Cecchini, Singen, Am 
Heidenbühl 53 und Fabio
Rocco Provenzano, Singen,
Friedinger Str. 10

23.11. Sophia Khlebnikova, Natalia
Khlebnikova geb. Lasko und
Denis Sergeevic Khlebnikov,
Jestetten, Bivangweg 18

25.11. Lilli Sophie Knoll, Nana 
Linda Manuela Wägenbaur-
Knoll geb. Wägenbaur und
Dominik Knoll, Tengen,
Zum Egg 4

25.11. Marco Piotr Mutz, Justyna
Maria Mutz geb. Malek und
Michal Jan Mutz, Singen,
Konstanzer Str. 4

27.11. Luisa Herrmann, Jennifer
Edith Herrmann geb. Kuhn
und Manuel Herrmann, 
Hilzingen, Staufenstr. 12A

29.11. Cuma Urfa, Fatma Urfa geb.
Kuzu und Ibrahim Urfa, 
Singen, Konstanzer Str. 67

29.11. Leonie Sophie Leichenauer,
Jasmina Leichenauer geb.
Hensler und Bastian 
Leichenauer, Blumberg,
Hauptstr. 98A

30.11. Lia Stihl, Franziska Anita
Stihl geb. Müller und 
Christoph Stihl, Tengen, 
Ahornweg 1

01.12. Can-Sebastián Püsküllü 
Özdemir, Aylin Özdemir 
Medina und Cuma Püsküllü,
Eigeltingen, Hauptstr. 11

02.12. Ella Stihl, Heike Stihl geb.
Keller und David Stihl, 
Tengen, Hohenhewenstr. 7

02.12. Lias Biernat, Daniela Biernat
geb. Dilger und Christopher
Biernat, Aach, 
Paradiesweg 3a

03.12. Pius Locher, Sarah Katharina 
Schillinger und Tobias Mar-
kus Locher, Oberndorf am
Neckar, Römlinsdorferstr. 21

03.12. Ilya Wormsbecher, Tatjana
Wormsbecher und Valeriy
Wormsbecher geb. Ressetilo,
Singen, Dr.-Albert-Funk-
Str. 14

03.12. Rosalie Greuter, Melanie
Dorothea Greuter geb. 
Duffner Christian Greuter,
Engen, Neuhewenstr. 39

04.12. Niklas Sauter, Sandra Sauter
geb. Weiß und Thomas Sau-
ter, Stockach, Berliner Str. 12

05.12. Samira Ines Chahrour, Thad-
dao Chahrour geb. Chojorhor
und Daniel Amin Chahrour,
Singen, Beethovenstr. 66

05.12. Emil Alfred Abert, Carolin

Abert geb. Rödger und 
Christian Valentin Abert, 
Immendingen, Scheffelstr. 1

05.12. Tilda Hensel, Anne Hensel
und Marco Kindermann,
Stockach, Breitene 3b

06.12. Tobias Langer, Ramona 
Langer und Matthias Andrea
Ludwig Lieske, Volkertshau-
sen, Steißlinger Str. 1

07.12. Esmaja Abazi, Zinije Abazi
geb. Zeciri und Ersan Abazi,
Stockach, Albert-
Schweitzer-Str. 8

08.12. Nele Paula Melzer, Sabrina
Katrin Schneider und Florian
Paul Melzer, Mühlhausen-
Ehingen, Ehinger Str. 14

09.12. Jaron Smaranda, Melanie
Sonja Smaranda geb. Kula
und Julian Smaranda,
Volkertshausen, 
Weidenweg 4

10.12. Yassin Marie Joof, Mariama
M.C. Dampha und Adama
Joof, Tengen, Schaffhauser
Str. 40

10.12. Jana Werner, Sandra Werner
geb. Schabet und Jürgen
Werner, Ühlingen-Birkendorf,
Bogenstr. 20

10.12. Lara Endter Andrade, Anika
Endter und Nelson Figueire-
do Andrade, Gottmadingen,
Gewerbstr. 6/1

10.12. Maja Werner, Sandra Werner
geb. Schabet und Jürgen
Werner, Ühlingen-Birkendorf,
Bogenstr. 20

11.12. Shanaya Tam, Sandy 
Elisabeth Tam und Sandro
Berger, Engen, 
Bei der Säge 8C

11.12. Jesaya Tam, Sandy Elisa-
beth Tam und Sandro Berger,
Engen, Bei der Säge 8C

13.12. Leni Martha Menzer, Sarah
Yvonne Menzer und Florian
Müller, Stockach, Zum
Schwalhans 3

14.12. Ben Liam Burkhardt, Maika
Burkhardt geb. Nitzsche und
Lars Burkhardt, Engen, 
Steinstr. 1

15.12. Mia Sophie Oefner, Sabine
Oefner geb. Lemgen und 
Nikolaus Fabian Oefner, 
Tuttlingen, Klingenbergstr. 9

16.12. Tim Restle, Tina Karin Restle
geb. Jäckle und Roland
Restle, Hilzingen, 
Hilzinger Str. 31

17.12. Mailin Muntean, Silke 
Muntean geb. Hellberg und
Claudiu-Augustin Muntean,
Gottmadingen, 
Kettelbrunnstr. 14

17.12. Sara Noemi Felicitas 
Wegmann, Stefanie Jennifer
Funke-Wegmann geb. Funke
und Achim Gerd Wegmann,
Orsingen-Nenzingen, Neue
Halde 2d

17.12. Jonas Steinert, Kerstin 
Martina Steinert geb. Maier
und Christian Steinert, 
Singen, Freiheitstr. 16

17.12. Wyatt Wede, Tanja Wede
geb. Hiestand und Markus
Karl Wede, Gottmadingen,
Roseneggstr. 32

17.12. Angelica Randazzo, Sabrina
Leone und Pietro Randazzo,
Singen, Ringstr. 5

18.12. Lina Kroll, Jasmin Kroll geb.
Frick und Stefan Wolfgang
Kroll, Singen, Kirchstr. 19

20.12. Yafa Nejem, Dimah Gudeh
und Bassam Nejem,
Stockach, Haydnweg 2

21.12. Martin Ringel, Helene Ringel
geb. Herb und Michael Rin-

gel, Steißlingen, 
Korisstr. 10/1

22.12. David Rietschle, Tanja 
Michaela Rietschle geb. Heim
und Dirk Rietschle, Hilzingen,
Grünenbergstr. 18

22.12. Sascha Rietschle, Tanja
Michaela Rietschle geb. Heim
und Dirk Rietschle, Hilzingen,
Grünenbergstr. 18

22.12. Destiny Fernanda Lehmann,
Céline Naima Lehmann 
geb. Maouji und Patric 
Lehmann, Singen, 
Sonnenblumenweg 12

22.12. Joyce Lotka, Isabel Lourdes
Lotka geb. Garcia Capel und
Sascha Lotka, Blumberg,
Kommentalstr. 4

23.12. Amelie Marie Melchert, Anita
Melchert geb. Lammert und
Alexej Melchert, Blumberg,
Hansjakobstr. 5

23.12. Synthya Sofia Muntean, 
Ozana Muntean geb. Bejan-
Talasman und Paul Muntean,
Tuttlingen, Neuhauser Str. 81

27.12. David Haberer, Christina 
Judith Haberer geb. Fischer
und Andreas Haberer, Sin-
gen, Feuchtmayerstr. 9

28.12. Bella Ina Bauch, Sina Maria
Bauch geb. Gassner und
Jan-Philipp Bauch, Hilzingen,
Staigstr. 7

SINGEN
03.12. Márcia Filipa Morgado 

Serafim, Singen, Fichtestr. 42
und Kaiffe Rocca, Singen,
Entenweg 2

05.12. Karin Elisabeth Hoffmann
und Sven Paul Massny, beide
Singen, Bohlinger Str. 12

05.12. Helga Monika Sailer geb.
Senn und Hermann Walter 
Fischer, beide Wiesentheid,
Brückleinstr. 4

08.12. Anita Elisabeth Grimm und
Werner Christian Martin 
Gonsior, beide Singen, 
Hegaustr. 70

18.12. Tessy Sandra Gralla und
Christian Daniel Salesi, beide
Singen, Scheffelstr. 28

22.12. Andrea Verena Sahlmann
und Christian Anton 
Promberger, beide Singen,
Richard-Wagner-Str. 45

RIELASINGEN-WORBLINGEN
03.12. Ines Harder und Ralf Erich

Baumert, beide Rielasingen-
Worblingen, Kolpingstr. 19

12.12. Sarah Seiterle und Sascha
Isenmann, beide Rielasin-
gen-Worblingen, 
Junkernbühl 37

12.12. Natalja Fritzler und Denis
Schäfer, beide Rielasingen-
Worblingen, Steinerweg 39

ENGEN
05.12. Sabine Claudia Pfister und

Christian Günter Haid, beide
Engen, Matthias-Claudius-
Str. 6

05.12. Rosalia Ravalli und Hubert
Sessler, beide Engen, 
Lupfenstr. 1

05.12. Tanja Todoric geb. Lukanovic
und Jürgen Schilling, beide
Engen, Bargener Str. 32

28.11. Hilda Wehrle geb. Geigges,
Aach, Stadtstr. 7

07.12. Alfred Jeck, Engen, 
Hewenstr. 21

13.12. Alfred Fridolin Kästle, Engen,
Waldstr. 7

23.12. Ernst Herbert Mohr, Engen,
Am Schranken 3

29.12. Wilhelm Koch, Engen, 
Schützenstr. 2

ein weiterer Sterbefall

GOTTMADINGEN
01.12. Maria Dodaro, 

Gottmadingen, 
Roseneggstr. 34

06.12. Karl Hahn, Gottmadingen,
Am Täfele 4

08.12. Jutta Schwarz geb. Böhler,
Gottmadingen, Ringstr. 7

14.12. Katharina Leins geb. Huber,
Gottmadingen, 
Sankt-Georg-Platz 2

14.12. Franz Springer, 
Gottmadingen, 
Sankt-Georg-Platz 2

28.12. Magdalena Gietl geb. Zech,
Gottmadingen, 
Sankt-Georg-Platz 2

HILZINGEN
18.12. Gertrud Marie Elisabeth 

Riemer geb. Zimmermann,
Hilzingen, Riedheimer Str. 8

19.12. Johann (Hans) Schneble,
Hilzingen-Duchtlingen, 
Hegaustr. 10

2 weitere Sterbefälle

MÜHLHAUSEN-EHINGEN
30.11. Margot Roswita Küchler

geb. Bürßner, Mühlhausen-
Ehingen, Hauptstraße 62

TENGEN
01.12. Hilda Maria Nägele geb. 

Küderle, Tengen, 
Breitenstr. 6

05.12. Werner Josef Ludwig
Schroff, Tengen, Vogtstr. 3

12.12. Helga Martha Doris Alber
geb. Hahnel, Gailingen,
Bergstr. 28A

20.12. Elfriede Marie Steidle geb.
Widder, Tengen, Hauptstr. 27

21.12. Waltrud Maus geb. Müller,
Tengen, Kehlhofweg 3

21.12. Maria Bertha Drescher geb.
Kaiser, Tengen, 
Am Steinbach 7

EHESCHLIESSUNGEN

30.11. Klaus Richard Hans Lenz,
Gottmadingen, 
Champagnolestr. 15

30.11. Elisabeth Emilie Ramisch
geb. Schmidt, Gottmadingen,
Zollstr. 13

01.12. Hermann Otto Lei, Gottma-
dingen, Champagnolestr. 15

03.12. Franco Caputo, Singen,
Lisztstr. 6

05.12. Walter Zinsmayer, 
Rielasingen-Worblingen,
Ramsener Str. 28A

05.12. Helmut Ernst Ruh, Gailingen,
Genterweg 10

06.12. Siegfried Ambros Ritter, 
Hilzingen, Im Zelgle 1

08.12. Michele Mita, Mühlhausen-
Ehingen, Schmiedstr. 1

08.12. Eberhard Achim Adolf Hafe-
mann, Singen, Grenzstr. 30

09.12. Alois Anton Deininger, 
Singen, Stockweg 1

09.12. Josef Otto Wehrle, Engen,
Breitestr. 7

12.12. Wilhelm Wolff, Engen, 
Im Baumgarten 8

12.12. Ingeborg Helga Falinski geb.
Albiez, Singen, 
Konstanzer Str. 30

12.12. Marta Irmgard Walther geb.
Baumgarte, Singen, 
Haasenäckerstr. 19

12.12. Angelo Gaito, Singen, 
Eisvogel 16

13.12. Liselotte Elli Schellhammer
geb. Geier, Singen, 
Freiburger Str. 5

14.12. Manfred Schöllmann, Engen,
Neuhewenstr. 2

16.12. Johann August Gomer, 
Singen, Feldstr. 26

16.12. Frieda Wilhelm geb. 
Grömminger, Singen, 
Virchowstr. 21

17.12. Bruno Fittkau, Singen, 
Major-Scherer-Str. 29

20.12. Gertrud Gommeringer, 
Singen, Hadwigstr. 38

25.12. Martha Ziplies geb. Jäckle,
Singen, Schlachthausstr. 7a

25.12. Albert Walter Maus, Engen,
Auf der Höhe 13

27.12. Irmgard Heß geb. Geißlinger,
Engen, Im Scheurenbohl 24

27.12. Andreas Tometzki, Gottma-
dingen, Königsberger Str. 6

28.12. Maria Agatha Mattes geb.
Geisinger, Tengen, 
Am Steinbach 7

RIELASINGEN-WORBLINGEN
06.12. Franz Schikora, Rielasingen-

Worblingen, Überlinger 
Weg 2

28.12. Erika Hedwig Schauer geb.
Sulz, Rielasingen-Worblin-
gen, Gänseweide 9A

ENGEN
28.11. Albert Gottfried Nutz, 

Tengen, Quellstr. 4

05.12. Johanna Christine Rigling
und Kevin Daniel Schütt, 
beide Engen, 
Bargener Str. 16

05.12. Ines Ziegler, Engen, Kelten-
str. 3 und Sebastian Veit, 
Engen, Anselfinger Str. 14

11.12. Anna-Lena Anetta Walter
und Christian Luxenburg,
beide Engen, Im Briele 3

18.12. Lena Mareike Bauer, Engen,
Napoleonstr. 5 und Sandro
Russo, Tengen, Kirchstr. 10

28.12. Irene Golder geb. Wentland,
Engen, Im Glockenziel 2 und
Kolja Zolotarov, Donaue-
schingen, Friedhofstr. 26

eine weitere Eheschließung

AACH
12.12. Verena Wenger und Marco

Mohr, beide Aach, 
Weitenriedweg 1

28.12. Nathalie Maria Rimmele 
und Christian Ackermann,
beide Hamburg, 
Sievekingdamm 15d

GOTTMADINGEN
05.12. Federica Mastroianni und

Michele Nunziata, beide
Gottmadingen, Fliederstr. 10

HILZINGEN
03.12. Gabriele Braun und Erich 

Otto Meyer, beide Hilzingen,
Plörenstr. 7

2 weitere Eheschließungen

MÜHLHAUSEN-EHINGEN
19.12. Karin Vossenkuhl, geb.

Schrul und Ewald Christoph
Link, beide Rielasingen-
Worblingen, In Lebern 24

SINGEN
24.11. Cordula Graf geb. Schütz,

Hilzingen, Hombollstr. 5
24.11. Christian Hubert Paun Adler,

Fellbach, Esslinger Str. 142
25.11. Olga Maria Schroff geb.

Mayer, Singen, 
Virchowstr. 6A

25.11. Cordula Karpe geb. Thum,
Singen, Worblinger Str. 8B

25.11. Hedwig Bugglin geb. 
Fehninger, Singen, 
Schaffhauser Str. 9

26.11. Edgar Brückner, Singen,
Sauerbruchstr. 4

27.11. Henriette Frieda Sophie 
Fischer geb. Bente, Singen,
Virchowstr. 6A

28.11. Siegfried Manfred Stadler,
Radolfzell, Poststr. 1

STERBEFÄLLE

Meisterwerkstatt

Niklas Neitsch
Ludwigshafener Str. 9

78333 Stockach

0 77 71 / 24 62

info@neitsch.com

www.steinhandwerk.de

Geschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
                               Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
                               Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Wir machen aus Ihren Räumen ein Zuhause.

Wir bieten qualitativ
hochwertige Möbel
zu fairen Preisen!
•   Sie erhalten eine individuelle und 
    persönliche Beratung von unseren
    ausgebildeten Mitarbeitern

•   Wir beraten, liefern und montieren 
    Ihre Traummöbel

Walchnerstr. 15 | 78315 Radolfzell | Tel. 07732 / 9 58 99 90
Mobil: 0176 / 37 44 87 12 | kontakt@trobaja.de | www.trobaja.de

• Entrümpelung   • Sanierung   • Reinigung
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Als die Kraft zu Ende ging,
war die Erlösung eine Gnade.

Wir nehmen Abschied von

Maria Stocker
geb. Nowatschin

* 09.09.1933     † 14.01.2016

In stiller Trauer
Siegfried und Karola Nowatschin
Rosmaria und Eberhard Gnädinger
sowie alle Anverwandten

78239 Rielasingen-Worblingen, Gänseweide 7

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 26. Januar 2016, um 14.15 Uhr auf dem Friedhof
Güttingen statt.

Wenn ich einmal nicht mehr bin und Du
siehst einen lachenden Sternenhimmel,
dann denke, einer davon bin ich.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner lieben Frau,
unserer Mama und Oma

Liselotte Böcker
geb. Hain

* 16.09.1932       † 08.01.2016

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Trauerfeier in aller
Stille statt.

Wir danken ganz herzlich allen Freunden und Bekannten
für die Anteilnahme, die wir erfahren durften.
Besonders danken wir den Ärzten und dem Pflegepersonal
der Station 31 des Hegauklinikums Singen und Frau Judith
Gigl für die liebevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Heinz Böcker

Danksagung
Herzlichen Dank sagen wir allen, die meine liebe Frau, 
unsere Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gerda Müller
geb. Steidle

auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre 
Verbundenheit durch mündliche und schriftliche 
Beileidsbezeigungen sowie durch Geldspenden zum 
Ausdruck brachten.
Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Zimmermann für die
würdevolle Gestaltung der Beerdigung.

Im Namen alle Angehörigen
Richard Müller

Engen, im Januar 2016

Aufbahren
zu Hause
Unterstützung
bei der Versorgung des
Verstorbenen.
Aufmerksame Begleitung
von Kindern
und Erwachsenen.
Individuelle Gestaltung
des letzten Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
( 0172/7644183
www.letztereise.de

Danksagung
Statt Karten! Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die unsere liebe Mutter, Großmutter und
Urgroßmutter

Erika Schauer
auf ihrem letzten Weg begleitet haben und 
ihre Verbundenheit durch Blumen und 
Anwesenheit sowie schriftlich und mündlich 
zum Ausdruck gebracht haben.

Singen, im Januar 2016

Im Namen aller Angehörigen
Gerlinde Boos
Gernot Schauer

Andreas
Tometzki

Danke von Herzen

für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für die Geldspenden,
für den Händedruck und die 
Umarmung,
wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe,
Freundschaft und Verbundenheit.

Sebastian und Stefanie Huchler
mit Ben
Inge und Herbert Tometzki
Damian und Bärbel Tometzki
mit Leonie

Gottmadingen, im Januar 2016

Völlig unerwartet mussten wir Abschied nehmen

von meinem Mann und Schwager

Wilhelm Koch
* 14.08.1933         † 29.12.2015

Wir haben ihn in aller Stille beigesetzt.

Hildegard und Angehörige

Engen, Schützenstraße 2, im Januar 2016

Ein Dankeschön
an unsere Kinder

Sven Hafen und Angela Knaupp
für unsere Zwillinge

Sora und Sam
Hafen

Von den stolzen Omas
Margot Häger und Heidy Ruch

              Jesus Christus spricht:                  

Gehet ein durch die enge Pforte;   
   denn weit  ist  die Pforte und breit  der Weg,    
   der  zum Verderben führt, und  viele sind, die    
   durch  sie eingehen.  Denn  eng  ist die Pforte   
   und  schmal der Weg, der zum Leben führt,  
   und  wenige sind, die ihn  finden. Matt. 7,13.14

Ich bin die Tür; wenn jemand  durch mich  
 eingeht, so wird er errettet werden. Joh. 10,9 

 christen-in-radolfzell.de. 

� 

Danksagung
Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied 

nahmen, sich in der Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 

Weise zum Ausdruck brachten.

Frank Wachtmeister
Besonderen Dank

Frau Pfarrerin König für die einfühlsame Gestaltung der 
Trauerfeier und dem Bestattungsinstitut Keller,

Radolfzell für die würdevolle Gestaltung der Beisetzung.

Im Namen aller Angehörigen
Christian und Jessica
Petra

Steißlingen, Betty und Erich
im Januar 2016 sowie Markus mit Familie

Todesanzeige und Danksagung

                                                                                             Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
                                                                                             Ein Mensch, der uns lieb war, ging.
                                                                                             Was uns bleibt, sind Liebe, Dank
                                                                                             und Erinnerung an viele schöne
                                                                                             Stunden, Tage und Jahre.

                                                      Nach langer Krankheit ist unser geliebter Vater,
                                                      Schwiegervater und Opa von uns gegangen.

Ruzdhe Hasani
* 05.05.1946         † 18.01.2016

                                                                                             In Liebe und Dankbarkeit
Wir werden dich immer in                                                    Deine Familie
unserem Herzen tragen.                                                        Fam. Ienco, Fam. Frank,
                                                                                             Fam. Bujani, Fam. Rifat Hasani,
                                                                                             Fam. Gjemaili, Fam. Schrenk,
                                                                                             Fam. Naser Hasani,
                                                                                             Fam. Hajri Hasani
                                                                                             und alle 26 Enkelkinder

Für die erwiesene Anteilnahme, die tröstenden Worte, Karten und Geldspenden bedanken wir uns
von Herzen.

Unserer besonderer Dank gilt
Dr. Dörflinger mit Team und Sozialstation Hegau West, St. Martin, für die Unterstützung und Hilfe.

Traueradresse: Rifat Hasani, Oberstr. 6a, 78247 Hilzingen

Unfassbar, dass du nicht mehr bist,
aber wunderbar, dass du warst.

Christa Brunner
* 12.04.1940    † 15.01.2016

In stiller Trauer
Manfred, Kerstin, Marco
und Silke mit Familien
sowie alle Angehörigen

Trauerfeier am Montag, den 25.01.2016, um
14.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Engen,

anschließend Urnenbeisetzung.

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Robert Kircher
Herr Kircher war nahezu 48 Jahre in unserem Unternehmen tätig.
Nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung zum Maschinen-
schlosser wurde Herr Kircher im Oktober 1948 in unsere 
Fittingsbearbeitung übernommen. Im Januar 1956 wechselte 
er in unseren Modellbau und trat im Dezember 1992 in den 
wohlverdienten Ruhestand.
Bei seinen Vorgesetzten und Mitarbeitern erfreute sich Herr Kircher
großer Wertschätzung. Sein Einsatz und seine Hilfsbereitschaft
sind uns während seiner langen Betriebszugehörigkeit in guter 
Erinnerung geblieben.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Georg Fischer Automobilguss GmbH, Singen
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben 

Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Maria Graf
geb. Kenner

* 13.01.1922              † 14.01.2016

Ihr Leben war erfüllt von Liebe, Arbeit und Sorge für die Ihren.

In stiller Trauer

Dr. Berthold Graf mit Familie

Werner G. Graf mit Familie

Klaus Graf mit Familie

Ingrid Mohr geb. Graf mit Familie

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 21.01.2016, um 14.00 Uhr in der

Peter-und-Paul-Kirche, Mühlhausen, statt. Anschließend Beerdigung.

Helga Hollmichel
* 01.12.1951       † 10.01.2016

Wir müssen Abschied nehmen von unserer

geliebten Mama und Oma.

»Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,

denn Sie hinterlassen ihre Spuren in unseren Herzen ❤«

In Erinnerung

Manuela Kähl mit Roland und Max

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Für die Anteilnahme bedanken wir uns.

Als die Kraft zu Ende ging,
war die Erlösung eine Gnade.

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb mein lieber Mann, unser Vater, Schwager und Onkel

Karlheinz Fiedler
* 19.09.1925          † 11.01.2016

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Hildegard
Oliver mit Andrea und John
Dietmar
Gerhard Hoffmann und Familie
Dr. Folker Boldt und Familie
Dr. Ronald Boldt und Familie
sowie Angehörige und Freunde

Das Gedenken mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 29. Januar 2016, 
14.00 Uhr, auf dem Friedhof in Arlen statt.

Alles hat eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille, eine Zeit
des Schweigens, eine Zeit der Trauer

und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem Mann, unserem Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, Onkel und Paten

Waldemar Riffler
28.04.1948    – 16.01.2016

In stiller Trauer
Christine, Jule, Mirko, Moritz, Martin, Hazel, Florence, Susanne, Paulina

Gerda, Helmut, Annemarie, Josef, Inge, Clemens, Wolfgang
Markus, Monika

jeweils mit Familie
und allen Anverwandten

Die Trauerfeier findet in Chemnitz im Familienkreis statt.
Traueradresse: Martin Riffler, Hinterm Schloss 3, 88696 Billafingen.

Manfred Hirt

Statt Karten Immer ein Lächeln, niemals verzagt,
Immer hilfsbereit auch ungefragt,
immer gütig, sorgend bereit,
welch schöne Erinnerung an dich uns bleibt.

DANKE

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre liebevolle
Anteilnahme  auf  so  vielfältige  Weise  zum  Ausdruck  brachten,  danken  wir
von Herzen.

Heidi Hirt mit FamilieSteißlingen, im Januar 2016

Bescheiden war Dein Leben, treu und fleißig Deine Hand,
immer helfend für die Deinen, ruhe sanft und habe Dank.

Wir nehmen Abschied von

Ekkehard Bauer
* 16.08.1929          † 12.01.2016

In Liebe

Ruth

Hilzingen, Michael mit Familie

im Januar 2016 Thomas mit Familie

und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 22.01.2016, um 13.00 Uhr

in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

In Liebe müssen wir Abschied nehmen von

meinem Mann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa,

Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Hubert Kuhn
* 06.05.1933             † 18.01.2016

In stiller Trauer

Deine Isolde

Edith und Rolf

Radolfzell, Uwe und Ursula mit Familien

Neuer Wall 9 Karl-Heinz und Raffaela mit Familie

sowie alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier mit Beisetzung findet am Montag, den 25. Januar 2016

um 15.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Radolfzell statt.

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Ekkehard Bauer
der am 12. Januar 2016 im Alter von 86 Jahren verstorben ist. In den über 31 Jahren Betriebs -
zugehörigkeit als Ingenieur in unserer Abteilung Technik/Verpackung zeichnete sich Herr Bauer durch
sein hohes Engagement, Gewissenhaftigkeit und ein großes Maß an Verantwortungsbewusstsein aus,
was ihm bei Vorgesetzten und Mitarbeitern große Anerkennung und Wertschätzung einbrachte.
In dankbarer Erinnerung für seine langjährige Tätigkeit nehmen wir Abschied von dem Verstorbenen
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
Nestlé Deutschland AG
Maggi - Werk Singen

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot,
der ist nur fern; tot ist nur, wer vergessen wird.

Barbara Glowatzki
* 22.02.1955             † 03.01.2016

In ewiger tiefer Liebe und Dankbarkeit
Heino
Lara
Sven und Saskia mit Enna
Elisabeth Fehlner

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
den 22. Januar 2016, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Rielasingen statt.
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In  Liebe  und  Dankbarkeit  nehmen  wir  Abschied  von  meiner
lieben  Frau,  unserer  guten  Mutter,  Schwiegermutter,  Oma  und
Uroma

* 16. Juli 1925          † 14. Januar 2016

geb. Schneider

Volkertshausen,
Samariterweg 2

In stiller Trauer
Dein Schorsch
Hans mit Familie
Werner mit Familie
Gabi mit Familie

Christine Schönmetzler

Rosenkranz  Donnerstag,  21.01.2016,  18.30  Uhr  in  der  Pfarrkirche  St.  Verena  in
Volkertshausen.
Das  Seelenamt  mit  Trauerfeier  findet  am  Freitag,  dem  22.01.2016,  um  14.30
Uhr   in   der   Pfarrkirche   St.   Verena   in   Volkertshausen   statt.   Im   Anschluss
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Volkertshausen.

Danksagung

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der immer für uns da war,
ist nicht mehr. Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die uns niemand nehmen kann.

Tief bewegt von der überwältigenden und herzlichen Anteilnahme am Tode
meines lieben Mannes und unseres Vaters

Albert Maus

danken wir allen, die uns in diesen Stunden auf so vielfältige Weise verbunden waren. Es
ist uns ein großer Trost zu wissen, wie geschätzt und beliebt er war. Viele haben uns ihre
ganz persönlichen Erinnerungen und Gedanken an ihn mitgeteilt, was uns sehr berührt hat.

Danke für einen wohltuenden Händedruck oder eine stille Umarmung, für die vielen
Blumen- und Geldspenden und allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.
Besonderen Dank »seinem« Gesangverein Frohsinn für die Mitgestaltung der Trauerfeier
und den ehrenden Nachruf sowie dem Musikverein Anselfingen für die feierliche
Umrahmung der Beisetzung.

Margot Maus
Anselfingen, im Januar 2016 mit Anita, Claudia, Reinhard

und Familien

Doris Franz-Hänssler
geb. Hänssler

* 03.01.1940            † 16.01.2016

hat uns und ihre vielen Freunde in aller Welt verlassen.

Wir vermissen sie sehr und trauern um sie.

Stephan Franz mit Familie

Andreas Franz mit Maya

Katrin Franz

Peter Hänssler mit Familie

Ihrem Wunsch gemäß werden wir sie im engsten Familienkreis auf ihrem letzten Weg

begleiten.

Das Seelenamt findet am Dienstag, den 26.01.2016 um 19.00 Uhr in der

Pfarrkirche Herz-Jesu statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende zugunsten des

Kinderheims St. Peter und Paul, IBAN: DE59 6925 0035 0003 0910 bei der Sparkasse

Singen-Radolfzell, Kennwort: Doris Franz-Hänssler

Traueradresse: Peter Hänssler, Reckholderbühl 18, 78224 Singen

DANKSAGUNG

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,

aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft

und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Hermann Bader
Wir bedanken uns bei allen, die ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme

durch Wort, Schrift und Geldspenden bekundeten und allen, die ihm

die letzte Ehre erwiesen haben.

Besonderer Dank Herrn Kooperator Dr. Borek für die würdevolle

Trauerfeier, dem Musikverein Liggeringen für die musikalische

Umrahmung und den ehrenden Nachruf, Herrn Dr. Hüther für die

jahrelange ärztliche Versorgung, Gisela und Michael Abele sowie dem

Bestattungsinstitut Keller.

Güttingen, Im Namen aller Angehörigen

im Januar 2016 Hedwig Bader

Todeanzeige und Danksagung
Still war ihr Leben,
still war ihr Gehen.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von meiner
Schwester, Patentante und Tante

Ottilie Burkhardt
geb. Schiele

* 15.09.1924          † 07.01.2016

Buchheim                  Singen

Die Urnenbeisetzug fand im engsten Familienkreis statt.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Bekannten für die Anteilnahme, die wir erfahren haben.
Einen besonderen Dank an Herrn Dr. Vörg für die jahrelange ärztliche Betreuung,

dem Pflegepersonal  vom Michael Herler-Heim für die sehr gute Pflege und
persönliche liebevolle Betreuung, welche die Verstorbene in den letzten 
5 Jahren erfahren durfte,
dem Besuchsdienst von St. Elisabeth für die regelmäßigen Besuche sowie
Frau Götz-Oelke für die einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier.

                                                                                           Im Namen aller Angehörigen
                                                                                           Schwester: Magdalena Kohler, Buchheim
                                                                                           Wolfg. Gommeringer, Singen

Wer hingibt, der empfängt,
wer sich selbst vergisst, der findet,
wer verzeiht, dem wird verziehen,
und wer stirbt, erwacht zum ewigen Leben.

Nach kurzer, schwerer Krankheit müssen wir Abschied nehmen von meinem lieben Mann, unserem
guten Vater, Sohn, Bruder, Schwiegersohn, Schwager, Paten und Onkel.
Begrenzt ist das Leben, die Erinnerung nicht. Wir sind unendlich traurig.

Alexander Mastrocola
* 17.12.1962         † 14.01.2016

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Marion mit Manuel, Luisa und Jasmin
Rita und Gino Mastrocola
Robert mit Familie
Angela mit Familie
Renate und Walter Hügle
und alle Anverwandten

78359 Orsingen-Nenzingen, Traubenweg 2

Seinem Wunsch entsprechend findet die Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis statt.
Der Wortgottesdienst ist am Donnerstag, den 21. Januar 2016, um 18.30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Ulrich in Nenzingen.

Herzlichen Dank                 Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
                                                              Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.
                                                              Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die uns niemand
                                                              nehmen kann.

Agathe Maria Mattes
geb. Geisinger

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir
dem Pflegepersonal Haus am Steinbach, Pflegeheim Blumenfeld,
sowie
Herrn Pfarrer Dörflinger für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Watterdingen, im Januar 2016 Gaby und Heinz Eifridt
mit Alexander, Nicolas und Isabel
Jürgen und Edith Mattes
mit Marco und Dominik

Martha
Ziplies

geb. Jäckle

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in den Stunden des Abschieds mit

uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten und ihr die letzte Ehre

erwiesen haben.

Besonderen Dank

Herrn Pfarrer Diesch für die würdevolle Gestaltung der

Trauerfeier,

dem AWO-Pflegeteam und Herrn Dr. Benedikt Oexle für

die gute Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen

Heinz Ziplies

Singen, im Januar 2016
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Weinet nicht, ich habe es überwunden, bin befreit von meinem Leiden,
doch lasset mich in stillen Stunden bei euch sein so manches Mal.
Was ich getan in meinem Leben, ich tat es nur für euch,
was gekonnt, hab ich gegeben, als Dank bleibt einig unter euch.

Todesanzeige und Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von meinem lieben
Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Schwager und Onkel

Hans Michalsky
* 17.01.1928           † 08.01.2016

Herzlichen Dank
– Herrn Pfarrer Knobelspies für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
– dem Altenheim St. Anna für die liebevolle Pflege
– allen, die ihre Anteilnahme und ihre Verbundenheit auf vielfältige Weise zum 

Ausdruck brachten.

                                                   In tiefer Trauer

                                                   Luitgard Michalsky
                                                   Klaudia und Konrad
                                                   Karin mit Lisa

Singen, im Janaur 2016 und alle Anverwandten

Dich verlieren war so schwer, dich vermissen noch viel mehr.

Adelheid Gassner
geb. Piechotta

* 20.06.1925           † 23.12.2015

Wir haben im engsten Familienkreis in der Waldruh St. Katharinen Bodman von ihr 
Abschied genommen.

Deine Töchter Manuela und Bernadette mit Familien
Deine Schwestern Hildegard und Brigitta

Ihr sollt nicht um mich weinen, ich habe ja gelebt.
Der Kreis hat sich geschlossen, der zur Vollendung strebt.
Glaubt nicht, wenn ich gestorben, dass wir uns ferne sind.
Es grüßt euch meine Seele als Hauch im Sommerwind
und legt der Hauch des Tages am Abend sich zur Ruh’,
send ich als Stern vom Himmel euch meine Grüße zu.

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb mein lieber Lebensgefährte
und Bruder

Gerhard S. Maus
* 26.03.1936              † 16.01.2016

78224 Singen,
Hegaustraße 12b

In Liebe und Dankbarkeit
Cornelia Spyrka
Werner Maus
und alle Anverwandten

Die Beerdigung findet am Dienstag, den 26.01.2016, um 14.00 Uhr in der großen 
Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.
Seelenamt am Freitag, den 29.01.2016, um 19.00 Uhr in der Peter-und-Paul-Kirche, 
Singen.

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 08.01.2016 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Hans Michalsky
Herr Michalsky gehörte über 37 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er als Mitarbeiter im
Presswerk bei uns tätig. Ende Januar 1993 trat Herr Michalsky in seinen wohlverdienten Ruhestand.
In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Michalsky als zuverlässigen und 
pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und 
anerkannt war.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Meine Zeit steht in deinen Händen.
Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir.

Peter Strauch

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann und
unserem herzensguten Vater, Schwiegervater und Opa

Robert Kircher
* 28.2.1931             † 15.1.2016

Wir werden dich sehr vermissen

Margot
Christine und Hans-Joachim mit Jan Urs und Till
Markus und Heidrun mit Pauline und Theresa
sowie alle Angehörigen

Den Rosenkranz beten wir am Donnerstag, den 21. Januar 2016, um 18:00 Uhr in der 
St. Nikolaus-Kirche, Worblingen.
Die Trauerfeier findet am Freitag, den 22. Januar 2016, um 14:00 Uhr in der Friedhofshalle
in Worblingen statt. Anschließend Beerdigung.
Das Seelenamt ist am Samstag, den 23. Januar 2016, um 18:30 Uhr in der St. Nikolaus-Kirche
Worblingen.

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Franz von Assisi

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Erika Maria Ley
geb. Riegger

* 12.06.1942                         † 10.01.2016

Vogelsang                            Tübingen

Markus Ley mit Familie

Lorenz Ley mit Familie

Thomas Ley mit Familie

und Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den

22. Januar 2016, um 13.30 Uhr in der Kirche St. Blasius in Neuhausen (Engen) statt.

Seelenamt am Sonntag, den 31. Januar 2016, um 9.00 Uhr.

Traueradresse: Thomas Ley, Moselstr. 16, 71679 Asperg

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 11.01.2016 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Johann Mauch
Herr Mauch gehörte über 33 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er als Maschinenführer
bei uns tätig. Ende September 1991 trat Herr Mauch in seinen wohlverdienten Ruhestand.
In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Mauch als zuverlässigen und
pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt
und anerkannt war.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und
der Atem zu schwer wurde, legte er seinen Arm um dich
und flüsterte: Komm mit mir.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Johann Mauch
* 22.09.1928            † 11.01.2016

                                                        In stiller Trauer
                                         Kinder:   Leni und Reinhold
                                                        Johannes und Ulrike
78234 Engen                    Enkel:     Andrea und Thomas, Jutta und Uwe
Silcherweg 7                                    Stefanie und Daniel, Kathrin und Andreas
                                         Urenkel: Jonas, Lukas, Lea, Jannis und Sophia

Trauerfeier am Donnerstag, den 21.01.2016, um 15.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Engen,
anschließend Urnenbeisetzung. Seelenamt am Freitag, den 29.01.2016, um 18.30 Uhr in
der Stadtkirche.

Laura
Kronenthaler

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,

sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Renate Vogler, Brigitte Mattes, Maria Reger

Eigeltingen-Glashütte, im Januar 2016
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Bodman-Ludwigshafen (of/swb). 
Die Kulturregion und die 
Freunde des Chorgesangs ver-
lieren einen starken Mann. Am 
letzten Mittwoch ist Heinz Bu-
cher im Alter von 82 Jahren 
verstorben. Sein letztes Marty-
rium begann in Einsiedeln, wo 
der Chor am 11. Oktober 2014 
noch einmal die Messa da Re-
quiem, eines der stimmgewal-
tigsten Chorwerke überhaupt, 
aufführen wollte, mit der der 
Bodensee-Madrigalchor schon 
ein Jahr zuvor in der Singener 
Stadthalle riesigen Applaus 
ernten durfte. Doch in der 
Hauptprobe brach er dort mit 
akuten Herzproblemen zusam-
men und musste mit dem Not-
arzt ins Spital eingeliefert wer-
den. Nun hat sein Herz für im-
mer aufgehört zu schlagen.
1969 gründete er aus einem 
Lehrerchor den Bodensee Ma-
drigalchor. 
1971 übernahm Heinz Bucher 
von Josef Weidner die Konkor-
dia. Schon zwei Jahre später 
machte er für den Südfunk 
Stuttgart Musikaufnahmen mit 

der Chorgemeinschaft Singen/ 
Böhringen/ Radolfzell mit 220 
Sängerinnen und Sängern, mit 
der er noch drei große Konzerte 
im gleichen Jahr gab.
Es folgten viele Konzertreisen 
mit den sogenannten »Heinz-
Bucher-Chören«, die sich zu-
sammensetzten aus der Kon-
kordia, dem Kreutzer-Chor 
Meßkirch und dem Bodensee-
Madrigalchor. 1975 gab es al-
lein in zwei Wochen in New 

York und Detroit zehn umjubel-
te Aufführungen. Unvergess-
lich ist auch die Konzerttournee 
1978 nach Kalifornien, blicken 
die Vertreter der Singener Chö-
re in ihrem Nachruf zurück. Ab 
1996 bekam die Stadt Singen 
mit dem Frauenchor unter sei-
ner Leitung einen Botschafter, 
auch für internationale Bezie-
hungen. 2004 musste er auf-
grund gesundheitlicher Proble-
me den Taktstock bei den Sin-

gener Chören abgeben und 
konzentrierte sich fortan auf 
seinen Madrigalchor.
Die Investition vielen Herzblu-
tes war es, die seine Arbeit an 
den großen Werken der klassi-
schen Chorliteratur prägte und 
die er – manchmal auch mit 
Härte – von allen Sängerinnen 
und Sängern einforderte. 
Immerhin: der Chor wird weiter 
bestehen. Als klar wurde, dass 
Heinz Bucher den Taktstock 
nicht mehr in die Hand nehmen 
konnte, wurde im letzten Jahr 
kein geringerer als Andreas Jet-
ter zur Nachfolge gewählt. Er 
ist in der Region als erstklassi-
ger Organist bekannt, derzeit 
auch Dommusikdirektor der 
Kathedrale Chur, Leiter der 
Churer Domkonzerte und des 
Churer Orgelsommers, Müns-
terkantor in Radolfzell und Lei-
ter des Münsterchors und eini-
ges mehr. 
Ein Seelenamt mit Trauerfeier 
für Heinz Bucher findet am 
Donnerstag, 25. Februar, um 19 
Uhr in der Liebfrauenkirche 
Singen statt. 

Abschied von Heinz Bucher
Der Chordirigent wurde 82 Jahre alt

Heinz Bucher ist letzten Mittwoch nach längerer Krankheit verstor-
ben. An ihn erinnern in diesen Tagen viele Sänger. swb-Bild: of

Radolfzell (swb). Ab dem 
Schuljahr 2016/2017 gibt es am 
Berufsschulzentrum Radolfzell 
zwei neue Berufliche Gymna-
sien über die man in drei Jah-
ren die Allgemeine Hochschul-
reife (Abitur) erwerben kann: 
Für alle Schüler mit Mittlerer 
Reife und Interesse an der Um-
welt, an Biologie und verwand-
ten Themen ist das Agrarwis-
senschaftliche Gymnasium 
(AG) genau richtig. Wer sich 
eher kreativ und gestaltend 
versteht, für den ist sicher das 
Technische Gymnasium (TG) 
mit dem Profil Gestaltungs- 
und Medientechnik die richtige 
Schulart um das Abitur zu er-
werben. 
Über diese und auch die ande-
ren Bildungsmöglichkeiten an 
der Schule können sich interes-
sierte Schülerinnen, Schüler 
und Eltern im Vorfeld der An-
meldung im gerade erst bezo-
genen Neubau informieren. 
Angeboten werden für Absol-
venten von Werkrealschulen, 
Hauptschulen und Gemein-

schaftsschulen aus den Klassen 
8 oder 9 weiterführend die 
Zweijährige Berufsfachschule 
(mögliche Fachrichtungen: 
Hauswirtschaft und Ernährung, 
Gesundheit und Pflege, Wirt-
schaft, Änderungsschneider/-
in), die Einjährige Berufsfach-
schule (Fachrichtungen: Haus-
wirtschaft/Landwirtschaft, 
Holztechnik, Metalltechnik; die 
letzteren beiden Fachrichtun-
gen auch mit mittlerem Bil-
dungsabschluss) beziehungs-
weise Vorbereitungslehrgänge 
auf die Prüfungen als Haus-
wirtschafter und Hauswirt-
schaftsmeister. Ein Informati-
onsabend findet dazu am Mitt-
woch, 27. Januar, ab 19 Uhr in 
den neuen Räumen der Schule, 
Alemannenstraße 15, statt. 
Die Anmeldung für diese 
Schularten ist am 15. und 16. 
Februar jeweils von 13.30 bis 
16.30 Uhr. Online-Anmeldever-
fahren über die Startseite der 
Schulhomepage der Schule 
oder über www.anmeldung-bs.
rpf.fr.schule-bw.de.

Zwei neue 
Schularten zum Abi

DO 21.01.
THEATER &. CO.

SINGEN
20 Uhr, Stadthalle Singen, »Das (per-
fekte) Desaster Dinner« (Komödien-
ring). Komödie von Marc Camoletti.
Regie: Hannes Muik - mit Thorsten
Hamer, Elke Winkens, Marcus Gan-
ser u.a. 

FILM
KONSTANZ
19 Uhr, Scala Kinozentrum, »HORI-
ZONTALE« - Eröffnung. Filmfestival
zu Prostitution - veranstaltet von der
Konzilstadt Konstanz, dem Scala-Ki-
nocenter und dem Verein »Hydra«.
Mit Impuls von Dr. Albert Kümmel-
Schnur: »Peeping Tom – Erregungs-
produktion haptisch und optisch«.
Tickets im Scala Konstanz Infos:
www.konstanzer-konzil.de.
20 Uhr, Scala Kinozentrum, »HORI-
ZONTALE« - Film: Sexarbeiterin
(Weltpremiere). Der Dokumentarfilm
begleitet die Protagonistin über
mehrere Monate durch ihr Leben,
bei ihrer Arbeit und im Alltag. Doku-
mentation, 2016, Deutschland, 96
Min., FSK 18, Regie: Sobo Swobod-
nik. Im Anschluss Fragerunde mit
dem Filmteam und Premierenfeier.
Tickets im Scala Konstanz Infos:
www.konstanzer-konzil.de.

FR 22.01.
FESTE

SINGEN
19 Uhr, Stadthalle Singen, Neujahrs-
empfang. Singens Oberbürgermei-
ster Bernd Häusler lädt ein, sein
Rück- und Ausblick steht natürlich
im Mittelpunkt. Für die Singener
Bürgerinnen und Bürger ist dieser
Empfang mit attraktivem Begleitpro-
gramm ein gesellschaftliches Ereig-
nis ersten Ranges.

FILM
KONSTANZ
17 Uhr, Scala Kinozentrum, »HORI-
ZONTALE« - Film: Jung und schön.
Filmfestival zu Prostitution - veran-
staltet von der Konzilstadt Konstanz,
dem Scala-Kinocenter und dem Ver-
ein »Hydra« Spielfilm, 2013, Frank-
reich, 93 Min., FSK 16, Regie:

François Ozon. Im Anschluss Exper-
tengespräch. Tickets im Scala Kon-
stanz (Marktstätte). Infos:
www.konstanzer-konzil.de
20 Uhr, Scala Kinozentrum, »HORI-
ZONTALE« - Film: Traumland. Ver-
gangenes Jahr nominiert für den
Schweizer Filmpreis. Spielfilm, 2014,
Schweiz, 99 Min., FSK 12; Regie:
Petra Volpe - im Anschluss Experten-
gespräch. Tickets im Scala Konstanz
(Marktstätte). Infos: www.konstan-
zer-konzil.de.

KABARETT / COMEDY
TUTTLINGEN-MÖHRINGEN
20 Uhr, Angerhalle, BÜHNE IM
ANGER: Gunkl - »So Sachen«. In sei-
nem kabarettistischen Alter Ego
»Gunkl« kann Günther Paal aus Wien
aus einer Kindheitsbegegnung mit
dem Kasperle ein komplettes Pro-
gramm entwickeln. Darin geht es um
ephemere Glücksversprechen und
Motivationsseminare, die Verlok-
kung, Personen »in Mitleidenschaft
zu ziehen« und um Politiker, die
mehr daran setzen, Vertrauen herzu-
stellen als es zu rechtfertigen. Infos
& Tickets: www.tuttlinger-hallen.de.

KLEINKUNST U. CO.
TUTTLINGEN
20 Uhr, Stadthalle Tuttlingen, THOR-
STEN HAVENER - »Der Körperspra-
che-Code«. Havener guckt in die
Köpfe fremder Menschen: Während
seiner 20-jährigen Bühnenkarriere
hat der Mentalist, Zauberkünstler
und Bestsellerautor schon Promis
wie Sonja Zietlow, Atze Schröder, Jo-
hannes B. Kerner oder Stefan Raab
in die Köpfe geschaut. Er ist passio-
nierter Experte unserer alltäglichen
Körpersprache, der das, was er tut,
selbst als »Körperlesen« bezeichnet.
Infos & Tickets: www.tuttlinger-hal-
len.de.

–Anzeigen–
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Inklusivleistungen:
   3, 4 bzw. 7 Übernachtungen 
im 4-Sterne-Hotel im Doppelzimmer  

 Komfort
  All-Inclusive: reichhaltiges Frühstücks-

 buffet, Buffet am Mittag mit Suppe, 
kalten und warmen Snacks; Salat und  
hausgemachte Kuchen, Kaffee / Tee
und Gebäck (16.00–17.00 Uhr), 
Buffet am Abend, Getränke 
wie Hauswein, Bier, Wasser, Gin, Rum,  
Wodka- und Softdrinks beim Mittag und  
Abendessen und als Selbstbedienung 
an der Bar im 1. Stock (12.00–22.00 Uhr)

   1x Leichte Wanderung Sentiero delle 
Busatte (ca. 4 Std.) bei Aufenthalt 
ab 4 Nächten (Wert von ca. € 30.- p. P.)

   TÜV-Pannenschutz (genaue 
Bestimmungen mit Reiseunterlagen)

Hotel Sole: Lage: nur durch eine Uferstra-
ße vom Badestrand des Gardasees getrennt 
im Ortsteil Navene. Ausstattung: im Winter 
2015 / 16 modernisiert, Rezeption, Lift, 
Restaurant mit Terrasse, Bar, Taverne, Se-

gel- und Surfschule. Swimmingpool im Au-
ßenbereich (je nach Wetterlage ca. ab Mitte 
Mai bis Mitte September). Doppelzimmer 
Komfort: mit Bad oder Dusche / WC, Klima-
anlage (Mitte Juni – Mitte September), Sa-
fe, TV, WLAN, mit Bergblick und größten-
teils Balkon. Belegung: min. 2 Erw, max. 
3 Erw. oder 2 Erw.+1 Kind. Doppelzim-
mer Superior: bei gleicher Ausstattung 
zusätzlich mit seitlichem Seeblick und 
Balkon. Doppelzimmer Seeblick: iden-
tisch ausgestattet und mit direktem See-
blick und Balkon. Familienzimmer: bei 
gleicher Ausstattung etwas größer und mit 
seitlichem Seeblick und Balkon. Belegung: 
min. 3 Erw., max. 4 Erw. Die Unterbringung 
der 3. und 4. Person erfolgt in Zustell- bzw. 
Etagenbetten. Freizeit: Wellnessbereich 
mit Sauna, Kinderanimation (an 6 Tagen 
in der Woche, ca. 7 Std. am Tag 01.05.–
30.09.). Gegen Gebühr: Beautybehandlun-
gen, Segel- und Surfschule, Mountainbike-
verleih.

Herzlich Willkommen am Gardasee !

139.-
pro Person ab

All-Inclusive Verpfl egung !

Hotel Sole  , All-Inclusive
Eigenanreise, 3, 4 bzw. 7 Nächte

4 Nächte ab € 189.- buchbar. * Anreise am Sonntag Wunsch-
leistungen pro Person: Zuschlag Doppelzimmer Superior: ab € 20.- 
pro Aufenthalt; Zuschlag Doppelzimmer Seeblick: ab € 30.- pro Auf-
enthalt; Zuschlag Familienzimmer: ab € 40.- pro Aufenthalt; Er-
mäßigung 3. bzw. 4. Person im Doppelzimmer Komfort oder im 
Familienzimmer mit 2 Vollzahlern: 30 % (bitte Maximalbelegung be-
achten) • Sonstiges: Kinderermäßigung auf Anfrage. Die Verpflegung 
beginnt am Anreisetag mit dem Abendessen und endet am Abreise-
tag mit dem Frühstück. Für die Wanderung ist folgendes mitzubringen: 
Trekking oder Sportschuhe, Sonnenbrille, Sonnencreme, Essen und 
Trinken, angemessene Kleidung, Rucksack. Zusatzkosten pro Tag 
(zahlbar vor Ort): Parkplatz oder Garage: € 5.-. Kurtaxe: ca. € 1.- pro 
Person. Kinderbett: ca. € 10.-. Haustiere erlaubt (ohne Futter, Vor-
anmeldung erforderlich): € 7.- bis ca. 9 kg, größere Haustiere € 10.-. 

Reiseveranstalter: 
Osterbekstr. 90 a • 22083 Hamburg

PREISE & TERMINE 2016 IN € / PERSON IM DZ KOMFORT
Termine Preise
Anreise täglich (3 Nächte)
28.03.–25.04., 09.10.–03.11. 139.-
25.03., 28.05.–22.06., 18.09.–06.10. 159.-
28.04.–25.05., 25.06.–29.06., 11.09.–15.09. 179.-
02.07.–07.07., 28.08.–08.09. 199.-
Anreise täglich (7 Nächte)
28.03.–21.04., 09.10.–30.10. 319.-
25.03., 28.05.–18.06., 18.09.–02.10. 369.-
28.04.–21.05., 25.06., 11.09. 439.-
02.07., 03.07., 28.08.–04.09. 499.-
10.07.–24.07.*, 21.08. 549.-
31.07.–14.08.* 589.-

Bestellnummer: IHSOLE-54

pro Buchung bei
lidl-fotos.de10 €

Gutschein1

Unsere Top-Reise der Woche! 
JETZT BUCHEN

Unter dieser Rufnummer sind wir täglich von 8 – 22 Uhr persönlich für Sie erreichbar. • Sterneklassifi zierung der Unterbringung nach Landeskategorie. Lidl ist bei diesen Reisen kein 
Reiseveranstalter. Vermittler der Reise: Lidl E-Commerce International GmbH & Co. KG, Stiftsbergstraße 1, 74172 Neckarsulm. Es gelten die Reise- und  Zahlungsbedingungen des Ver-
anstalters. Mit Erhalt der schriftlichen Reisebestäti gung und Zugang des Reisepreissicherungsscheines wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig, der Rest betrag 
ist 30 Tage vor Abreise zu leisten. • 1 zzgl. Versandkosten • ° Reiserücktrittversicherung gratis mit Selbstbehalt (20 % des erstattungsfähigen Schadens, mindestens € 25.- pro Per-
son). Nicht gültig für die Zusatzangebote unseres Kooperationspartners unter „Skireisen (www.lidl-reisen.de/skireisen)“. Nur gültig für Online-Buchungen auf www.lidl-reisen.de bis 
29.02.2016. Keine Barauszahlung möglich. Lidl E-Commerce International GmbH & Co. KG ist Versicherungsnehmerin und übernimmt die Prämie für Sie. Für Sie fällt keine Prämie an.

JETZT  BUCHEN lidl-reisen.de 069  899 1 45 80

lidl-reisen.de

Infoabend / Kursbeginn
27.01.16 / 03.02.16 , 19:30 Uhr 
Donaueschingen, 
Fahrschule Weissenberger 
Wasserstrasse 19
26.01.16 / 02.02.16 , 19:30 Uhr 
Singen, BVB-Kraftfahrschule Singen 
Schwarzwaldstrasse 7
27.01.16 / 03.02.16 , 19:30 Uhr 
Tuttlingen, Fahrschule Gruler 
Untere Hauptstr. 13
29.01.16 / 12.02.16 , 19:30 Uhr 
Ludwigshafen, Segelschule LH 
Bahnhofstrasse 3
(5 Abende am jeweiligen Wo.-Tag)

Sprechfunk SRC/UBI 
19./20./21.02.16     Ludwigshafen

Bodenseeschifferpatent
Motor + Segeln

Segel- und Motorbootschule 
Ludwigshafen 
Bahnhofstrasse 3 
78351 Ludwigshafen/Bodensee 
Telefon: 07773 - 936988 
info@segelschule-ludwigshafen.de 
www.segelschule-ludwigshafen.de



NARRENTREFFEN
WELSCHINGEN
ab 19 Uhr, in Dorf & Halle, Narren-
tage der Narrenvereinigung Hegau-
Bodensee Die »Rolli-Geburtstags-
feier« beginnt mit einem Narren -
nachtumzug, 21 Uhr: Halli–Galli–
Party–Nacht im Rolli–Dorf /
Rolli-Barzelt: »Fluch der Rollis« mit
DJ »Patrick«, ebenfalls 21 Uhr (Rolli-
Halle): Schlager-Party mit DJ »El
Kaipi« und abwechselnden Auftritten
der Guggenmusik. 

PARTY
SINGEN
22 Uhr, Erdbeermund, Georg-
Fischer-Straße 27, HAPPY(WEEK)
END IM ERDBEERMUND. Feiert rein
ins Wochenende - die Happy End Li-
köre gibts die ganze Nacht für klei-
nes Geld: Happy End 2cl 1.- € /
Happy End Meter (10x nach Wahl) 9.-
€ / Happy End Flasche 0,7l für 25.- €.
Reservierungen für die V.I.P-Lounge:
Tel.: +49 7731 - 796 796. www.erd-
beermund-singen.de.

SA 23.01.
FILM

14 Uhr, Scala Kinozentrum, »HORI-
ZONTALE« - Film: Lilja 4-ever Filmfe-
stival zu Prostitution - veranstaltet
von der Konzilstadt Konstanz, dem
Scala-Kinocenter und dem Verein
»Hydra«. Das in Schweden und Est-
land gedrehte Drama über Men-
schenhandel, ist seit Erscheinen
intensiv diskutiert. Spielfilm, 2003;
Schweden, Estland; 109 Min., FSK
12, Regie: Lukas Moodysson - im An-
schluss Diskussion »Sexarbeit
2016«. Tickets im Scala Konstanz
Infos: www.konstanzer-konzil.de
17:30 Uhr, Scala Kinozentrum, »HO-
RIZONTALE« - Film: Princesas Spiel-
film, 2005, Spanien, 113 Min., FSK
16, Regie: Fernando León de Aranoa
- im Anschluss Expertengespräch.
Tickets im Scala Konstanz. Infos:
www.konstanzer-konzil.de
20:30 Uhr, Scala Kinozentrum, »HO-
RIZONTALE« - Film: Much loved Der
in Marokko produzierte und dort ver-
botene Film von Nabil Ayouch über
das Leben von vier Prostituierten in
Marrakesch hat bereits auf dem
Filmfest München für Aufsehen ge-
sorgt. In Konstanz läuft der Film vor
dem offiziellen Bundesstart! Spiel-
film, 2015, Marokko, 108 Min., Regie:
Nabil Ayouch (OmUeng). Einführung
vorab. Tickets: Scala Konstanz. Infos:
www.konstanzer-konzil.de.

KLASSIK / OPER
SINGEN
19:30 Uhr, Stadthalle Singen, »Gio-
coso-Quartett« (Studiokonzerte -
ST). Mit Sebastian Casleanu (Vio-
line), Teofil-Iustinian Todica (Violine),
Adrian Stanciu (Viola), Bas Jongen
(Cello). Werke von Haydn, Pender-
ecki, Grieg.
TUTTLINGEN
20 Uhr, Stadthalle Tuttlingen, WIE-
NER JOHANN STRAUSS GALAKON-
ZERT. Lebendige Wiener Musikkultur
in bester Strauss-Manier: Das »Wie-
ner Johann Strauss Galakonzert« mit
dem Internationalen Johann Strauss
Orchester hält, was es verspricht.
Infos & Tickets: www.tuttlinger-hal-
len.de.

in Rolli-Halle und Rolli-Barzelt; Zunft-
meister- und Dirigentenempfang in
der Unterkirche; 13:30 Uhr: Großer
Geburtstagsumzug mit 53 Zünften,
Musikkapellen, Fanfarenzügen und
Schalmeien.

FILM
11 Uhr, Scala Kinozentrum, »HORI-
ZONTALE« - Film: Das Mädchen Ro-
semarie Filmfestival zu Prostitution -
veranstaltet von der Konzilstadt Kon-
stanz, dem Scala-Kinocenter und
dem Verein »Hydra«. Spielfilm, 1958,
Deutschland 101 Min., FSK 12, Regie:
Rolf Thiele. Im Anschluss Gespräch
zu Film und Kriminalfall. Tickets im
Scala Konstanz (Marktstätte). Infos:
www.konstanzer-konzil.de
14 Uhr, Scala Kinozentrum, »HORI-
ZONTALE« - Film: Frauenzimmer
Dokumentation, 2010, Deutschland,
74 Min., FSK 12, Regie: Saara Aila
Waasner - im Anschluss Fragerunde
mit Filmteam. Tickets: Scala Konstanz
Infos: www.konstanzer-konzil.de
16:30 Uhr, Scala Kinozentrum, »HO-
RIZONTALE« - Film: Haus der Sünde.
Spielfilm, 2012, Frankreich, 125 Min.,
FSK 16, Regie: Bertrand Bonello. Im
Anschluss Diskussion »Von der
Hübschlerin zur Sexarbeiterin«. Tik-
kets im Scala Konstanz (Marktstätte).
Infos: www.konstanzer-konzil.de
20:30 Uhr, Scala Kinozentrum, »HO-
RIZONTALE« - Film: Irina Palm.
Spielfilm, 2007; Belgien, Luxemburg,
Großbritannien, Deutschland und
Frankreich; 103 Min., FSK 12, Regie:
Sam Garbarski. Festivalrückblick vor
dem Film. Tickets im Scala Konstanz
Infos: www.konstanzer-konzil.de.

DI 26.01.
KINO

ENGEN
16:30 Uhr, Stadtbibliothek, Kinder-
kino. Lustig und geräuschvoll ist die
witzige Kinderbuchverfilmung des
norwegischen Krimiautors Jo
Nesbo. 

MITMACHEN
HILZINGEN
19:30 Uhr, Sportgelände 16, Info-
abende der christlichen Schulen im
Hegau. Die christliche Schule lädt
alle Eltern von Grundschülern, zu-
künftigen Fünftklässlern, Querein-

www.waswannwo.tips
–Anzeigen–
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NUR ONLINE:

Diese Woche zu gewinnen:   

Zwei Karten für den Auftritt

von »BLOSSBLUEZ «

am 23.01.2016 um

20.30 Uhr in der Café-Bar

Schröder in Singen

MEHR LOS, ALS DU GLAUBST!
waswannwo.tips sind die neuen
Seiten für Ihre Freizeit – wöchent-
lich finden Sie hier im WOCHEN-
BLATT und aktuell im Internet die
interessantesten und angesagtes -
ten Events aus Kunst, Kultur,
Musik, Bühne, Kino, Handel und
vielem mehr. Alle Termine unse-
rer Partner - teilweise mit Links
zur Buchung, eine wöchentliche
Verlosung von Karten und tägli-
che Weggeh-Tipps gibt es auf der
smartphonefähigen Internetplatt-
form waswannwo.tips.

Sportgelände 16 - 78247 Hilzingen - 07731 / 187180 - info@cs-bodensee.de

Einladung zu den Infoabenden 
der Christlichen Schule im Hegau

Dienstag, den 26.01.2016 um 19:30 Uhr
Mittwoch, den 02.03.2016 um 19:30 Uhr

Wir laden alle Eltern von Grundschülern, Eltern 
von zukünftigen Fünftklässlern, Eltern von 
Quereinsteigern bis Klasse 9, Eltern unserer 
Schule, die unser Schulkonzept vertiefen möch-
ten, Schüler und Schülerinnen, die sich über ihre 
zukünftige Schule eine Meinung bilden wollen 
und alle Interessierten herzlich ein. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen! 

S. Unger (SLin)      J. Schorre (stellv. SLin) 

EINLADUNG
INFOABENDE
26.01.16             02.03.16

755,-
Ab sofort noch mehr

Events im WOCHENBLATT-
Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-20

Alle Veranstaltungen 
online buchbar:

tickets.wochenblatt.net

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/8800-0
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Stadthalle

Sissi                          30.01.16

The Whitney-Houston-
Show                        15.03.16

Hannes und der
Bürgermeister            04.04.16

Anita & Alexandra
– Die Geschwister
Hofmann –                18.04.16

Tattoo –
Pipes and Drums
Rathausplatz              18.06.16

Singen, Hohentwielfestival

Eisbrecher
»Volle Kraft voraus«    16.07.16

Niedeckens BAP
»Lebenslänglich«         20.07.16

Mark Forster
»Open Air 2016«          21.07.16

Radolfzell, Milchwerk

Mirja Boes                 06.03.16

Die Nacht der
Musicals                    03.04.16

Salem, Schloss Salem

Simply Red               23.07.16

Ravensburg, 
Oberschwabenhallenplatz

Unheilig & Gäste       19.08.16

2 Tage, vom 27. – 28. August 2016
pro Person im DZ mit HP € 325,– | EZ-Zuschlag € 35,–

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9764 44 
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Bernina-Express & auf den Spuren des
Glacier-Express

Zwei Schweizer Zug-Highlights an einem Wochenende

GERO’s-Flohmarkt
Sa., 23.01.2016, 9–16 Uhr, Hilzingen, Hegauhalle (Sportgelände 8)

Jeder kann mitmachen • lfd m. ab 8,– € • Tische vorhanden
Info + Anmeldung:  0 172/ 79760 02 · www.geros-flohmarkt.de

Theater
20.1. – 27.1.2016

STADTTHEATER
KONSTANZ

n It takes one to know me Ein
Abend mit Songs von Johnny
Cash, Regie: Wulf Twiehaus
Fr. 20:00 Uhr.

n Palmer - Zur Liebe verdammt
für’s Schwabenland
Political von Gernot Grüne-
wald und Kerstin Grübmayer,
Regie: Gernot Grünewald, 
So. 18:00 Uhr.

SPIEGELHALLE
KONSTANZ

n Dracula nach Bram Stoker, 
Regie: Michaela Dicu, 
Do. 18:00 Uhr.

n Tablaux Vivants 
Bilder aus atmenden Körpern,
Fr. 20:00 Uhr.

n Son Caribe 
Salsa Tanzfest mit DJ, 
Sa. 22:00 Uhr.

n Auf Entdeckerkurs 
Theaterworkshop für Kinder,
So. 10:00 Uhr.

WERKSTATT
INSELGASSE, KONSTANZ

n Die Präsidentinnen 

Werner Schwab, 
Regie: Stefan Eberle, 
Sa. (Premiere), Di. 20:00 Uhr.

DIE FÄRBE
FÄRBE SINGEN

n Der Gott des Gemetzels 
Eine rabenschwarze Komödie,
Regie: Patrick Hellenbrand,
Mi., Do., Fr., Sa., Mi. 20:30 Uhr.

STADTTHEATER
SCHAFFHAUSEN

n Gullivers Reisen 
Ein Musik-Theater-Bilderbuch
mit Musik von 
Georg Philipp Telemann –
Elbipolis Barockorchester
Hamburg, 
Sa., So. 14:00 Uhr, 
Sa. 17:00 Uhr.

n Zorn
Schauspiel von Johanna Mur-
ray Smith mit Rufus Beck –
Hamburger Kammerspiele 
Mo., Di. 19,30 Uhr, 

n Bundesordner '15
Satirischer Jahresrückblick
2015 – Casinotheater 
Winterthur
Mi. 19,30 Uhr, 

MUSIK
SINGEN
20:30 Uhr, Café-Bar Schröder, Had-
wigstr. 11, »BLOSSBLUEZ«. Die stili-
stische Bandbreite von
BLOSSBLUEZ reicht vom West-
Coast-Blues bis zum voll arrangier-
ten Bläser-geprägten Urban Blues.
Ihr spezieller Mix schickt das Publi-
kum auf eine spannende musikali-
sche Reise, der man gerne folgt. Der
Auftritt der BLOSSBLUEZ findet im
CAFÉ SCHROEDER in Singen statt
(nicht wie ursprünglich geplant im
Le Ricard)!

NARRENTREFFEN
WELSCHINGEN
ab 10 Uhr, in Dorf & Halle, Narren-
tage der Narrenvereinigung Hegau-
Bodensee 10 Uhr: Narrenbaumfällen
und Transport ins Rolli – Dorf, 11:30
Uhr: gemeinsamer Grillhock, 12:30
Uhr: Narrenbaumumzug mit anschl.
Narrenbaumstellen mit den Moofan-
ger-Holzer aus Nenzingen, 14:15 Uhr:
Bändertanz der Strohglonki Leipfer-
dingen, 14:30 Uhr: Geschichtlicher
Festumzug der Rollizunft mit Festwä-
gen der Zunft, Bürger von Welschin-
gen und befreundeten Zünften, 19
Uhr: Großer Nachtumzug mit über
2500 Hästrägern, 21 Uhr: Rolli–Dorf /
Rolli-Barzelt: »Fluch der Rollis« mit
DJ »Patrick«, ebenfalls 21 Uhr (Rolli-
Halle): närrisches Programm mit Mi-
chael Mayer und seiner
»Trachtenkapelle Stetten«.

PARTY
KONSTANZ
23 Uhr, K9, HORIZONTALE: Festival-
party, Motto: »Nicht alles Gold«.
SINGEN
22 Uhr, Erdbeermund, Georg-Fi-
scher-Straße 27, PARTYALARM IM
ERDBEERMUND. An diesem Abend
gibt es eine Sonderkarte mit ausge-
wählten Flaschen aus unserem Sor-
timent zum halben Preis.
Reservierungen für die V.I.P-Lounge:
Tel.: +49 7731 - 796 796. www.erd-
beermund-singen.de.

SO 24.01.
NARRENTREFFEN

WELSCHINGEN
9:30 Uhr: Festmesse in der St. Jako-
bus Kirche, 10:30 Uhr: Frühschoppen



steigern bis Klasse 9, Eltern der
Christlichen Schule, die das Schul-
konzept vertiefen möchten, Schüler
und Schülerinnen, die sich über ihre
zukünftige Schule eine Meinung bil-
den wollen und alle Interessierten
herzlich ein.

AUSSTELLUNGEN
ENGEN
Städt. Museum Engen + Galerie.
Dauerausstellung: »Geschichte En-
gens, Sakrale Kunst, Archäologische
Abteilung«, Öffnungszeiten: Di-Fr:
14-17 Uhr, Sa+So: 10-17 Uhr.
Städt. Museum Engen + Galerie /
FORUM REGIONAL. Ausstellung von
Siegi Treuter: »keine masche« Siegi
Treuter stammt aus Friedrichshafen
und studierte von 1989 – 1993 in Frei-
burg Malerei und Plastik. Die heute
in Bodman-Ludwigshafen lebende
Künstlerin wurde mit zahlreichen
Preisen ausgezeichnet. Ihre Malerei
bezeichnet Siegi Treuter als »über-
aus vital und sinnlich«. Bis 13. März
2016. Öffnungszeiten: Di.–Fr.: 14-17
Uhr, Sa. & So. 10–17 Uhr. Infos:
www.engen.de.
SINGEN
Kunstmuseum Singen »Singen-
Kunst2015 - Positionen zeitgenössi-
scher Kunst aus dem westlichen
Bodenseeraum«. Eine Ausstellung
des Kunstvereins Singen. Zum Klas-
siker unter den Überblicksausstellun-
gen der zeitgenössischen Kunst im
Bodenseeraum ist die SingenKunst
längst geworden. Die aktuelle Schau
macht abermals deutlich, dass die
Region aufregende künstlerische Po-
sitionen zu bieten hat. Bis 28. Fe-
bruar 2016. Öffnungszeiten: Di - Fr:
14-18 Uhr, Sa + So: 11-17 Uhr, Feier-
tag: wie Wochentag.

Kunstmuseum Singen. »Rund um
den Twiel. Die Landschaft des He-
gaus in der Kunst.« Bis 28. Februar
2016. Öffnungszeiten: Di - Fr: 14-18
Uhr, Sa + So: 11-17 Uhr, Feiertag: wie
Wochentag. Führungen für Gruppen
und museumspädagogische Ange-
bote auf Anmeldung unter +49
(0)7731 85 271. www.kunstmuseum-
singen.de.
Museum Art & Cars (MAC). »Be-
wegte Farbe – BMW Art Cars & Her-
bert Vogt«. Bis 1. Mai 2016.
Öffnungszeiten: Mi: 14-20 Uhr, Do +
Fr: 14-18 Uhr, Sa: 11-18 Uhr, So + Fei-
ertag: 11-18 Uhr, Mo + Di: Ruhetag.
Führungen: Freitag bis Sonntag um
15 Uhr, außerhalb der Öffnungszei-
ten gerne auf Anfrage. Infos:
www.museum-art-cars.com.
Museum Art & Cars (MAC). Neue
Sonderausstellung »Blau«. Freuen
Sie sich auf die beeindruckenden
Werke in kobalt- und miloriblau, die
vor allem mit ihren pudrig-struktu-
rierten Oberflächen einen haptischen
Charakter besitzen. Bis 28. Mai 2016.
Öffnungszeiten Mi: 14-20 Uhr, Do +
Fr: 14-18 Uhr, Sa: 11-18, So + Feier-
tag: 11-18 Uhr, Mo + Di: Ruhetag.

VORSCHAU
SINGEN
10.02., 11:15 Uhr, Scheffelhalle, »6.
Politischer Aschermittwoch« des
WOCHENBLATTs. Rund um das
Thema »Politik- oder Politikverdros-
senheit: was sind die Gründe dafür?«
diskutieren wieder namhafte Persön-
lichkeiten aus der Region unter der
Moderation von Hans Paul Lichtwald
(Chefredakteur i. R). Einlass ab 10.45.
Karten nur im Vorvekauf berim WO-
CHENBLATT oder unter www.wo-
chenblatt.net.

www.WASWANNWO.tips
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Kino
21.1. – 27.1.2016

CINEPLEX SINGEN

n Alles steht Kopf
Sa., 14:00 Uhr.

n Arlo & Spot
So., 11:45 Uhr, 
Sa., 14:00 Uhr.

n Bibi & Tina 3 –
Mädchen gegen Jungs
So., 12:00 Uhr, 
Sa., So., 14:30 Uhr, 17:00 Uhr, 
Do., Fr., Mo., Di., 
Mi., 16:30 Uhr.

n Bolshoi Moskau: 
THE TAMING OF THE SHREW
So., 16:00 Uhr.

n Bridge of Spies
So., 11:45 Uhr, 
Mo., 17:30 Uhr, 
Mo., Di., 20:00 Uhr.

n Bruder vor Luder
Do., Fr., Sa., So., 
Mo., 16:10 Uhr.

n Creed - Rocky’s Legacy
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
Mi., 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

n Daddy’s Home –
Ein Vater zu viel
So., 11:45 Uhr, 
Sa., So., 14:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., 
Di., 16:15 Uhr, 18:30 Uhr, 
20:45 Uhr, 
Mi., 16:15 Uhr, 18:30 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

n Der kleine Prinz
So., 12:00 Uhr.

n Der Marsianer –
Rettet Mark Watney, 3D
Mi., 20:00 Uhr.

n Die 5. Welle
Di., Mi., 17:15 Uhr, 20:30 Uhr, 
Mo., 17:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., 17:45 Uhr,
20:30 Uhr.

n Die Peanuts – Der Film
So., 13:20 Uhr, 
Do., Fr., Sa., Mo., Di., 
Mi., 16:20 Uhr.

n Die Peanuts – Der Film, 3D
Sa., So., 15:35 Uhr.

n Die Vorsehung
Fr., 23:20 Uhr.

n Feuerwehrmann Sam –
Helden im Sturm
So., 11:45 Uhr, 
Sa., 14:00 Uhr.

n Gut zu Vögeln
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
Mi., 18:30 Uhr.

n Heidi
Sa., So., 14:00 Uhr.

n Hilfe, ich hab meine Lehrerin
geschrumpft
So., 12:15 Uhr, 
Sa., So., 15:00 Uhr.

n Ich bin dann mal weg
So., 11:50 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So.,
Mo., 18:20 Uhr.

n Joy – Alles außer gewöhnlich
Mi., 20:15 Uhr.

n Point Break, 3D
Do., Fr., Sa., So., Mo., 
Di., 20:30 Uhr, 
Mi., 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

n Ride Along: Next Level Miami
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
Mi., 17:30 Uhr, 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

n Sebastian und die Feuerretter
So., 14:00 Uhr.

n Sneak Preview, 3D
Mo., 20:30 Uhr.

n Spectre
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

n Star Wars: 
Das Erwachen der Macht
Sa., So., 14:30 Uhr, 
Fr., 23:00 Uhr.

n Star Wars: 
Das Erwachen der Macht, 3D
Mo., Mi., 17:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 17:30 Uhr,
20:00 Uhr.

n The Big Short
Di., Mi., 17:30 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., 
Mo., 20:30 Uhr.

n The Hateful 8
Mi., 20:00 Uhr.

n The Revenant – Der Rückkehrer
Do., Fr., Sa., So., Di., 
Mi., 16:30 Uhr, 19:30 Uhr, 
Mo., 19:30 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

KfW-70-schlüsselfertig: inkl. Bodenplatte, 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung u. Rollläden, 5-Phasen-TÜV-Prüfung, Gas-Solar-Zentrale, kontrollierte Wohnraumlüftung mit
Wärmerückgewinnung sowie Premium-Markenausstattung in den Bädern. Jedes Haus wird individuell nach Ihren Wünschen geplant u. ausgestattet.

Wir sind mit KS-Hausbau und Kern-Haus sehr zufrieden und freuen uns nun
auf unser neues Heim. Auf alle Fälle würden wir auch in Zukunft wieder mit 
KS-Hausbau bauen. Vielen Dank an das gesamte Team.

Zufriedene Kunden!
Familie Roggenbuck aus Hilzingen

Centro Klinker / 163 m2

125.900 ¤
Family / 117 m2

199.300 ¤
Maxime / 225 m2

404.900 ¤

Esprit / 116 m2

205.500 ¤
Etos / 144 m2

245.900 ¤
Signus / 147 m2

238.900 ¤

Centro / 166 m2

286.500 ¤
Aurelio / 213 m2

361.000 ¤
Easy / 76 m2

151.500 ¤

Einmalige Gelegenheit!
In traumhafter Lage in Hilzingen-OT mit 
unverbautem Blick in die wunderschöne 
Hegau-Landschaft erstellen wir derzeit ein 
modernes Einfamilienhaus mit kompletter
Unterkellerung auf ein ca. 1.700 m2 großes
Grundstück. – Die Ausstattung des Hauses 
kann noch zu einem großen Teil selber 
bestimmt werden.

– Massive Bauweise
– Fernwärme
– Fußbodenheizung
– 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung
– Rollläden
– 3 Kinderzimmer – 1 Elternschlafzimmer mit Ankleide
– Wohnen / Essen – Küche
– Home Office oder Gästezimmer mit Bad – Netto-Grundfläche ca. 160 m2 zzgl. Keller

KP 495.000 EUR (keine Maklerprovision)

Unser Massiv-Haus-Programm:
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND:
PER FAX: (07731)8800-8333, E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET)

ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Hallo und guten Tag, Ihr bun-
ter Hund ist wieder da. Vor we-
nigen Wochen wurde in Lud-
wigshafen am Rhein die Aus-
stellung »Wie leben?« eröffnet. 
Das Wilhelm-Hack-Museum 
zeigt Zukunftsbilder von Fuji-
moto bis Malewitsch. Bei der 
Ausstellungseröffnung gab es 
ein exklusives Vegan und Ve-
getarisches Buffet. »Na ja, bun-
ter Hund, ist das vielleicht was 
Besonderes?«, so höre ich die 
Kommentare. Aus meiner 
unmaßgeblichen Sicht 
auf vier Pfoten waren 
die angebotenen Häpp-
chen schon ganz spe-
ziell. Schließlich wur-
den sie aus Aus- und 
Überschussware herge-
stellt. Diese Informati-
on musste ich mit mei-
nem kleinen Hundehirn 
erst einmal be-
greifen. Ein Buffet 
aus Aus- und Über-
schussware für geladene Gäs-
te? Wie geht denn das zusam-
men? Die verwendeten Lebens-
mittel wurden vor der Vernich-
tung gerettet und ihrem eigent-
lichen Verwendungszweck zu-
geführt: sie wurden gegessen! 
Michael Schieferstein und sein 
Team von FoodFighter haben 
das Buffet angerichtet und be-
wiesen, dass die Aus- und 
Überschussware ess- und ge-

nießbar war. Der gelernte Koch 
kämpft seit rund 25 Jahren ge-
gen die weltweite Lebensmit-
telverschwendung. Der heutige 
Umgang mit Lebensmitteln 
und deren meist sinnlose Ver-
schwendung sind für ihn un-
fassbar. Um das zu beweisen 
hat er zum Beispiel in einer 
Fernsehsendung live ein Drei-
Gänge-Menü aus abgelaufenen 
Lebensmitteln gekocht, die die 

Zuschauer mitgebracht 
hatten. Nach seiner 
Auffassung steigt die 
Verschwendung im 
Handel immer noch 

 an; er 
geht da-

von 

aus, dass von Discountern und 
Lebensmittelmärkten zwi-
schenzeitlich jährlich 30 Ton-
nen Lebensmittel vernichtet 
würden. Kaum zu glauben, 
doch meine Leibköchin hat da 
neulich ein Erlebnis gehabt, 
das dazu passt. Sie hat im Le-
bensmittelmarkt eine Flasche 
Milch aus dem Regal genom-
men und festgestellt, dass das 
Mindesthaltbarkeitsdatum am 

Tag zuvor abgelaufen war. 
Kein Problem für meine Che-
fin; an der Kasse bat sie um ei-
nen kleinen Preisnachlass. Ty-
pischer Fall von Denkste! Diese 
Flasche Milch wurde nicht 
mehr verkauft. Nicht zu fassen, 
die Milch war garantiert noch 
in Ordnung. Doch die Ge-
schichte passt zu den Feststel-
lungen von Michael Schiefer-
stein. Allerdings landen auch 
aus den Privathaushalten viel 
zu viele Lebensmittel in der 
Tonne. So hat eine Untersu-
chung ergeben, dass 47 Prozent 
der Lebensmittelabfälle ver-
meidbar wären; das entspricht 
einer Menge von 2,37 Millio-
nen Tonnen oder besser gesagt 
29 Kilogramm pro Einwohner. 
Als Vierbeiner ohne Verstand 

empfinde ich diese sinn-
lose Vernichtung von 

Lebensmitteln einfach 
unsozial. Schließlich 

gibt es genügend Zweibeiner, 
die sich jeden Lebensmittelein-
kauf zwei Mal überlegen müs-
sen. Ganz nebenbei trägt diese 
Lebensmittelverschwendung 
genau wie die Massentierhal-
tung einen großen Teil zum Kli-
mawandel bei und nicht zu 
vergessen die 2 Milliarden 
Menschen, die heute schon an 
Hunger und Durst leiden. In 
diesem Sinn bis zum nächsten 
Mal, Ihr bunter Hund.

Reste vom Tisch für die 
große Gesellschaft

 Radolfzell (gü). Bereits zum 27. 
Mal wird es im Milchwerk ko-
misch, bissig, satirisch, iro-
nisch, böse, charmant, lustig 
und abwechslungsreich. Denn 
in geschätzter Qualität und 
Vielfalt lädt das Kulturbüro die 
Comedy- und Kabarett-Elite 
zum Kabarett-Winter ins 
Milchwerk ein. Eine bunte Mi-
schung aus etablierten Größen 
der Kabarettszene und Newco-
mer der Kleinkunstszene wer-
den ihr Können unter Beweis 
stellen. 
Bereits zum Auftakt am ver-
gangenen Freitag entführte 
Frank Sauer das Publikum in 
Radolfzell mit seinem Pro-
gramm »Der Weg ist das Holz«. 
in humoristische Welten. Wei-
ter geht es mit Hennes Bender 
am 22. Januar mit »Klein/Laut«, 
ehe René Sydow am 5. Februar 
mit »Gedanken! Los!« auf die 
Bühne tritt und den Saal zum 
Kochen bringen wird. 
Am 12. Februar gehört die 
Milchwerkbühne  Fabian Schlä-
per und Iris Kuhn mit »Das gro-
ße Glotzen«. »Seltsames Verhal-
ten« legt Knacki Deuser am 26. 
Februar an den Tag, ehe am 9. 
März Top-Act  Bernhard Ho-
ëcker mit »So liegen Sie richtig 
falsch« für einen Angriff auf 
die Lachmuskeln sorgen wird.    
Auf typisch hoëckereske Art 
widmet er sich deren Denk-
strukturen, dreht und wendet 
diese im Scheinwerferlicht, 
klopft ab, bohrt nach, analy-
siert – und hilft der Welt wie 
immer auf die Sprünge, natür-
lich nie auf direktem Weg. 

Den Abschluss des diesjährigen 
Kabarettwinters bilden am 11. 
März  Martin Zingsheim mit 
»Kopfkino« und  Betty O. mit
»Mundwerklieder« am 18. März.
 Beginn ist jeweils um 20 Uhr
(Einlass ab 19.15 Uhr).
Tickets sind erhältlich in der
Tourismus- und Stadtmarketing
Radolfzell GmbH, unter 07732/
81500 sowie direkt beim WO-
CHENBLATT.
Weitere Informationen unter
www.radolfzell.de/kabarett-
winter.

Hoëcker mischt 
Milchwerk auf

Highlight des diesjährigen Ka-
barettwinters ist der Auftritt 
von Comedian Bernhard Ho-
ëcker am 9. März. 

swb-Bild: GuidoSchröder

New-Orleans-Jazzer Kurt 
Schreiner verstarb am Freitag in 
Konstanz. swb-Bild: pr

Mit Cecile Verny kommt eine 
wichtige Jazzstimme nach Sin-
gen. swb-Bild: Jazzclub Singen

Über Fastnacht wird es drei Ex-
tra-Vorstellungen von »Der Gott 
des Gemetzels« geben.

Allensbach hat zum Narrentref-
fen den Dixie-Klo-Rekord auf-
gestellt. swb-Bild: of

Gemeinsam mit dem Dirigenten 
Thomas Bücklein bittet die SWP 
zum Konzert. swb-Bild: pr

Erich Bertsche von der Geisin-
ger Grünwinkelzunft bei der 
Übergabe. swb-Bild: of

Konstanz (swb). Für die Meis-
ten ist die »fünfte Jahreszeit« 
von größter Wichtigkeit und ei-
ne ernstzunehmende Angele-
genheit. Dem zollt auch die 
Philharmonie Tribut, und bietet 
jedes Jahr ihr Fastnachtskon-
zert im Konzil. Dirigiert von 
Tobias Bücklein tragen die Mu-
siker der »Südwestdeutschen 
Filharmonie« am Montag, 1. 
Februar, und Dienstag, 2. Feb-
ruar, im Konzil ihren Teil zur 
»Konschtanzer Fasnacht« bei.
Beginn ist jeweils um 20.11
Uhr. Karten sind bei der SWP (9
bis 12.30 Uhr), dem Stadtthea-
ter Konstanz (07531/900150),
und bei der Tourist-Information
am Hauptbahnhof sowie allen
Ortsverwaltungen erhältlich.

Bücklein 
dirigiert

Gottmadingen (of). Manche 
Bilder brauchen einfach etwas 
länger um an ihren richtigen 
Ort zu gelangen. So auch mit 
dem Portrait der Gottmadinger 
»Schnecken« als Maske der
Gerstensackzunft, die 1999 an-
lässlich des 125. Geburtstags
der Zunft für das Fürstenberg-
Narrenbier portraitiert wurden.
Seither hingen sie in einem Bü-
ro in der Brauerei. Fürstenberg-
Mitarbeiter Uwe Schrawattke
ging nun in den Ruhestand und
dachte als Mitglieder der Gei-
singer Narrenzunft auch an die
Gottmadinger Braukollegen.
Sie erhielten durch Narrenrat
Erich Bertsche nun das Origi-
nal-Aquarell des Narrenbier-
Bildes zurück.

Heimkehr eines
Narrenbilds

Konstanz (swb). Am vergange-
nen Freitag verstarb der be-
kannte Bandleader und Jazz-
trompeter Kurt Schreiner, nach 
kurzer schwerer Krankheit im 
Kreise seiner Familie.
Konstanz und die Region ver-
lieren damit einen fantasti-
schen Musiker mit internatio-
nalem Ruf. Kurt Schreiner 
gründete 1960 die, auch inter-
national sehr bekannte New 
Orleans Jazz Band »Halleluja 
Ramblers«. Er wurde unter an-
derem »Ehrenbürger von New 
Orleans und leitete das Orches-
ter von 1960 bis zum Ende. Die 
Trauerfeier findet am Freitag, 
22. Januar, 11.45 Uhr auf dem
Hauptfriedhof in Konstanz
statt.

Kurt Schreiner
im Jazz-Himmel

 Singen (swb). Frischer, purer 
Vokaljazz von »einer der wich-
tigsten Stimmen im europäi-
schen Jazz« kommt am Freitag, 
29. Januar, 2013 Uhr in den
Singener Jazzclub in die Gems.
Cecile Verny und ihr »Memory
Lane« Quartett bieten gerade
ihrem Live-Publikum einen
swingenden Mix aus Jazz, Poe-
sie und afrikanischen Grooves.
Im 25. Jahr seines Bestehens
steht das Quartett neben der
afrikanisch-französische Sän-
gerin aus Andreas Erchinger
am Piano, Bernd Heitzler am
Bass und Lars Binder am
Schlagzeug.
Karten für den Jazzclub Singen
gibt es unter tickets.wochen-
blatt.net.

»Memory Lane«
mit Cecile Verny 

Singen (swb). Der Caritas 
Kreisverband und die Discothek 
»TOP10« laden wieder herzlich
ein, am 24. Januar im TOP10
Singen zu feiern, wenn es wie-
der heißt: »Come together –
Dance together«. Die Benefiz-
party für Menschen mit und
ohne Behinderung«. Da die Re-
gion schon mitten in der Fast-
nachstzeit ist dürfen alle auch
gerne verkleidet kommen, so
wie jeder möchte es gibt kein
bestimmtes Motto.
Gemeinsam soll bei guter Mu-
sik, einem unterhaltsamen Pro-
gramm und vielen frohen Gäs-
ten an diesem Sonntag gefeiert
werden von 15 bis 21 Uhr.
Mit dabei werden sein: Die in-
klusive Band der Werkstatt St.
Pirmin: »Sergant lonely Heart
Club Band« die HipHop Tanz-
gruppe »unlimited« aus Singen.
Besonderer Stargast wird der
DSDS-Bewerber Benjamin On-
dera auftreten, nach aktueller
Planung gegen 17 Uhr.

Feiern mit 
DSDS-Star

Singen (swb). Mit riesigem Er-
folg spielt das Theater »Die Fär-
be« seit Dezember die Gesell-
schaftskomödie »Der Gott des 
Gemetzels« von Yasmina Reza 
in der Inszenierung von Patrick 
Hellenbrand. Wer das Stück 
noch ansehen möchte, hat dazu 
nur noch bis einschließlich 30. 
Januar von Mittwoch bis Sams-
tag Gelegenheit, kündigt die 
Theaterleitung an. Zudem wird 
es in der Fasnetwoche am 3., 5. 
und 6. Februar drei zusätzliche 
und damit endgültig letzte Vor-
stellungen geben. Die nächste 
Premiere findet dann am 
Aschermittwoch, 10. Februar, 
statt: Die »Färbe«-Radio-Show 
lautet der Titel des literarisch-
musikalischen Kabaretts.

Dreifache 
Zugabe

Singen (swb). Das ökumenische 
Netzwerk »Kirche und Arbeits-
welt«, die Arbeitnehmerseelsor-
ge Diözesanstelle Bodensee-
Hohenzollern und die Evange-
lische Arbeitnehmerschaft 
(EAN) laden ein zu einem «Frie-
densgebet» Donnerstag, 21. Ja-
nuar, am Kreuz der Arbeitslo-
sen (in der August-Ruf-Straße 
vor der Kreuzung Freiheitsstra-
ße in Singen). Beginn ist um 
16.30 Uhr.

Einladung zum 
Friedensgebet

 Allensbach (of). Ein höchst er-
folgreiches Narrentreffen liegt 
hinter der Seegemeinde Allens-
bach, das mit beachtlichen 
Zahlen aufwarten kann, was 
Teilnehmer und Zuschauer bei 
den Umzügen und Dorfabenden 
betrifft. Rekordverdächtig war 
allemal auch die Toilettendichte 
im Umzugsgebiet. Praktisch an 
jedem Eck konnte man die 
blauen Häuschen entdecken, 
die die Narren zur Verrichtung 
ordentlicher Notdurft einluden, 
während im Gegenzug manch 
Grundstück durch Bauzäune 
geschützt wurde vor unbedach-
ter Entleerung. Die Allensba-
cher »Alets« hatten freilich ei-
nen Standortvorteil: der Dixie-
Anbieter sitzt im Ort.

Höchste
Toilettendichte
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